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Quint. Li. t. 4.

AKRamnmatica,niſi futuro
Oratori Fundamenta

fideliter jecerit, quicquid
ſuperſtruxeris, corruet.

W. Die Latigiſche Grammatic iſt in deu
Trichter fur die Anfanger im Lateiniſchen cr
tirt. In dem andern Theil im teutſchen.

ERRATA.Pag. exponere J. illicere. n. vor
mnaturus l. illex, eſca. Ie

p i7 n zz. vor lætus l. lentus.
dDie ubrigen wolle der geneigte Leſer verbeſſert.
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Geheigter Liſer.

—Er beruhmte, nunmehr aber ſeelige
v Schuhlmann, Herr Hubner hat
1dem zehenden Theil ſeiner hiſtori-

J

ſchen Fragaen ein Kupfer vorſetzen
J laſſen, auf welchem einige mitGieß

dem Rucken liegen, und einen Trichter im Mund
haben, die Hiſtorie gleichſam eingieſſen mit der

Unterſchrifft, aut ſic aut nunquam.
Diieſe Unterſchrifft vermeine dieſen Exerci-—
tien nicht mit Unrecht vorſetzen zu konnen, und
ſelbigen den Titel eines Grammaticaliſchen
Trichters beizulegen, wenn man durch deren
Hulffe auf eine leichte Weiſe, in kurtzer Zeit,
die gantze Grammatic der Jugend beibringen,
und repetiren kan. Man hat derowegen dieſe
Exercitia nicht allein in teutſcher Sprach mit
beigefugten Vocabulis regulis zum com-

poniren, ſondern auch eben dieſelbe in gehori—
ger Conſtruction mit ihren variationibus in

Latein drucken laſſen, damit ſelbige ſo wehl me—
thodo analytica, als Synthetica konnen ge
braucht, und gleichſam eingetrichtert werden;

denn
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denn ſo man dieſe Lateiniſche Exercitia nach der
Grammatic examinirt, und ſelbige darauf
componiren laßet; ſo kan es nicht fehlen, es
muß die Grammatic bald begriffen, und da
ſelbige in Bogen gefaſſet iſt, noch leichter
repetiret und beſtandig behalten werden, daß
ich derowegen auch meine mit Recht ſetzen zu
konnen Aut ſic aut nunquam

Man hat zwar anfangs gemeint, daß eben
dieſe Exercitia mit Anfangern, welche das Decli-
niren und Conjugiren gefaſſet hatten, konten
tractirt werden. Welches zwar nicht unmog
lich iſt, ſonderlich, ſo der Docens ſich die nothige
Muhe geben will, dennoch iſt es ſchwer befun
den worden; derowegen hat man in dieſer neu
en Edition fur gut befunden, zu dieſen Exer-
citiis noch einige Ubungen beizufugen, darin die
Anfanger nicht allein im Declinirn und Conju-
giren geubt, ſondern auch zur Compoſition
auf eine leichte Weiſe angefuhret werden.
Dieſe ſind nach der kleinen Markiſchen Gram-
matic, oder dem Compendio Grammaticæ
Marchicæ eingerichtet; wie der andere Theil
nach der großeren Grammatic, doch hat man
auch denen zu Liebe, welche die Langiſche Gram-
matic brquchen, die paginas und regulas, von
dieſer ſo wohl als jener citiret, weil es jetzt die
gebrauchlichſten Grammatiken ſind. Es kon
nen aber auch dieſe Exercitia bei jeder Gram-
matic gebraucht werden.

Wenn

I n e
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Wenn nun die Anfanger in dem erſten Theil

genug geubet ſind, werden die Exercitia des
andern Theils nicht mehr zu ſchwer ſein. Son
dern konnen mit Nutzen furgenommen werden;
doch bin ich nicht der Memung, daß alle Varia-
tiones nebſt der Syntaxi Figurata gleich ſollen
getrieben werden; ſondern wenn ſie in den Or—
dinairen Conſtructionen geubt ſind, alsdann
konnen auch die rariores Conſtructiones,
nebſt den figuren beigebracht worden.

Das Studium Grammaticam muß auch
nicht gleich unterlaſſen werden, weil es Zeit
und Ubung erfodert, darinn gewis zu werden;
indem ſelbige leicht vergeſſen wird, wenn man
ſelbige nicht wohl und offt wiederholet: wozu
dieſer Trichter ſehr bequem ſein wird; denn wie
ſchlecht ſtehet es, wenn man Latein reden und
ſchreiben ſoll, und fehlet gegen die Grammatic
welches man ſehen kan in einigen hinten ange
fugten verſionibus des 16. Exercitii, was fur
erbarmenswurdige Fehler darin ſind gemacht
worden, von ſolchen, die ſchon in den Schuhlen
anns Jaht alt worden.

Dieſes iſt auch eine von den Urſachen, daß
dieſe Verdriesliche Arbeit ubernommen habe;
denn da ich nach meiner Profeſſion Epiſteln,
Chrien, Orationen, tractiren ſoll, ſo habe erſt
ein Augiæ ſtabulum ausfegen muſſen, oder
erſt ein Futidament legen, darauf man was

ſoli-
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ſolides bauen konte. Dergleichen Verſaumte
konnen ſtch durch hulffe dieſes Trichters, theils
ſelbſt helffen, wenn ſie die Exercitia nach den
Regeln componiren, und nach dem Lateini
ſchen corrigiren; theils auch ſich helffen laſſen;
wie ich denn zu dem Ende in einigen Stunden
wochentlich von dieſen Exercitiis etliche Exami-
nire, und uber die ſchwerſte Conſtructiones
einige imitationes Extemporaneas in kleinen
Exempeln dictire.

Die andereurſach dieſer Arbeit iſt, weil ein gantz
Curriculum Scholaſticum nach meinem gut
befinden entſchloſſen geweſen zu machen, wel
ches dann auch bald fertig ſein wird. Mit dieſen
E»ercitiis kan der Anfang gemacht werden,
wenn daraus das Fundament geleget iſt, kan

die Introductio in lingram latinam, oder
Veſtibulum Marchicum uäber Cellarii Voca-
bularium genommen werden, darin trifft man
nebſt der gantzen Grammatic, alle Vocabula
ſimplicia, nebſt dn gebrauchligſten compoſitis,
in guten Colloauiis an; deren jedes was reelles
in ſich faſſet, ſelbige konnen nicht allein expli-
ciret, ſondern auch die imitationes daruber
componiiet werden. Nach dieſen kan das
Compendium Univerſæ latinitatis nuùtzlich
tractirt werden, welches ein Extract aus Fa-
bri Lexicon iſt, daraus kan copia latinitatis er
worben werden; zum Stilo Epiſtolari werden
meine Collectanea Epiſtolica helffen, und der

Cor-



Cornelius Phraſeologicus zum Stilo Hiſto-
rico, wie auch zur copia ſatinitatis; zum ſtilo
oratorio wird mit ehiſtem meine Palæeſtra
Oratoria erſcheinen; welcher nun dieſe Metho-
de nebſt den Auctoribus gebraucht, und nicht
dumm oder ſehr faul iſt, dem wird es an guter
Latinitæt nicht leicht mangeln.

Es wird num die Frage entſtehen; wo
man die Zeit hernehme, da in den mei—
ſten Schulen furgeſchriebene Auctores ſind?
worauf ich unmaßgeblich antworte, daß man
doch ſonderlich in Inferioribus die Gram-
matic tractire, auch Exercitia dictire
an deren Stelle, konnen dieſe mit groſern Nutzen
tractirt werden. Denn entweder dictirt man
die Vocabula, obder laſſet ſie nachſchlagen je
nes iſt wenig nutze, denn man ſehe nach, wie
vitiös das meiſte geſchrieben werde. Voca-
bula nachzuſchlagen iſt auch vor Knaben nicht,
indem darzu ſchon Verſtand erfodert wird zu
beurtheilen, welches Wort ſich ſchicke. Und u—
berdem wird mit dictiren Zeit verderbt, und
der noch gut ſchreiben kan, verlernt es dadurch.
Zum andern wird nach meinem Urtheil der Cor-
nelius zu fruh tractiret, und hingegen zu we
nig componirt. Wer dieſe Methode ge—
brauchen will, hat auch Cellarii Vocabulari-
um nicht nothig, denn wer das Veſtibulum
wohl tractirt, wird den Cellariumzugleich ler—
ijen, indem es nichts anders iſt als Cellarius in

Col-
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Colloquiis: und wer das Compendium fleiſ
ſig durch Arbeitet, wird auch den Kern aus
Fabri Lexicon und allen Auctoribus wiſſen,
uberdem macht das Vocabeln lernen aus dem
Cellario viel Barbarismos, indem ſie hernach
Vocabula zuſammen ſezen und Phraſes machen
die ſich ſchicken, wie bei einem Auctore in ſei—
nen Exercitationibus Cellarianis, adminiculo
Butyri edimus Panem: da adminiculum zwar
eine Hulffe, aber eigentlich eine Baumſtutze be
deut; uber dem ſind alle dieſe Ubungen ſo einge
richtet, daß ſie von den Diſcipeln taglich zu
Hauß gar leicht konnen gearbeitet werden, wem
ſie nur publice corrigiret werden. Dieſes
ſind meine unvorgreiffliche Gedancken; wenn
nun Specii praxis, Comoenii Orbispictus,
Cellarii Vocabularium, und andere desglei—
chen beſſer gefallen, dem will ich gern ſein Plai-
ſir gonnen, und mir nur dieſes gutige Urtheil
ausbitten, daß ich mich ſehr bemuhet habe, der
Jugend beſtes, und die Studia zu befordern,
welcher auch der endzweck dieſer Arbeit geweſen.
Jch wunſche allen Lehrern bei ihrer Arbeit viel
Stegen. Berlin den bten Febr. 1736.

Ubung



Uhung der

GRAMMATIC,für die

PROVECTIORES.NB. Die Zahlen in dem Teutſchen citiren die Langiſche, und
die im Lateiniſchen, die Marckiſche Grammatic.

J. 1.1)  K Enn (wer) 2) wir betrachten 3) die Geſtalt
m 167) (weſſtn) des Numa, des Æneas, desD— und Culars, des Pallas, Socrates, Paris,
2 Anchiſes, 143) des Pauls, des Arbuters, des

und Ajax3.4) ſo finden wir daß ſie ſind c) ſehr 6) ungleich
(wem) 159) dem Naſica, dem Thomas, dem Priamides,
dem Litus, Cruciger und Faber, dein Stolo, Hannibal,
Amilcar, dem Themiſtocles und Daphnis. 7) Dieſer 8) Un
terſcheid iſt ſehr gut 131) und 10) nutzlich; 1) denn
12) wie 13) kouten 167) wir 14) unterſcheiden (wen) den
Caligula, den Andreas, Arſacides, den Fabius, Lyſander,
den Asdrubal und Amilcar, den Hector, Atlas und Conon,
õ Alexander, i 5) mein ia) 16) lieber 17) Camerad. i2 (von
wem) von dem Spurinna, Matthias, Iſacides, von dem Bren-
nus, Caſſander, Cæſar, 119) von dem Scipio, Hannibal.
von dem Atlas, Kumenes und Alexis, 13) wenn ſie nicht
19) ungleich waren an 20) der Geſtalt 179) 21) an der
Naſe 22) an dem Kinne 2z an der Farbe, 24) an der
Stirn 25) an dem Mund, und 26)gantzen 27) Geſicht.

g. 2. Da aber (wer) 1) bie Backen, 2) die Au
gen, 3) die Augenwimmern, 4) die Kinnen 5) die Stirnen,

5) die Ohren, A dieg. 2. 1 si) a conſiderare 71) 3 forma 471) 4 repe-
rire)  valde) 6 diſſimilis) 7 hic, hæc, hoc,) 8 differen-
tia) 9 bonus 458) 10 utilis, e.) 1t nam) 12 quomodo
13 polle, 618) 14 dignoſcere) i5 meus, a, um 94) i6 ca-
rus 94) 17 Socius q85) 11 niſi) 19 abſimilis 20 figu-
ra 585) 21 naſus) 22 mentum) a3 color) 24 frons, tis)
25 os oris) 26 totus, a, um) 27 vultus.

ß. 2. 1 gena) a oculus) 3 cilium)4 mentum); frons

auris, or



die 6 Mauler, ja 7 die Gebeine, s Knie und 9 ubrige 10
Glieder un unterſchieden 140 g.6 ſind, derowegen ſind nicht
allein 12 die Geſichter 13 unterſchieden (weſſen) 14 der
Weiber, 15 der Manner, 16 der Kinder, i7 der Alten 20
weil is die Lineamenten i9 der Backen, der Naſen, der Kin
nen, der Stirnen und 20 Geſichter 21 unterſchieden ſind,
derowegen 22 unterſcheiden wir (was) 2z unſere 24 Mag
de, 25 unſere Knechte, 26 unſere Eltern, 27 Bruder 28
Schweſtern, 29 die Schwieger, Vater, zo und Schwieger
Sohne, zi die Schwieger-Mutter, z und Schwieger
Tochter, zz ja alle Menſchen, (wovon) von andern
Magden, Knechten, von andern Eltern, Brudern, Schwe
ſtern, von audern Schwieger-Muttern und Schwieger—
Tochtern (woran) an den Backen, Naſen, Augen, an den
Stirnen, Maulern, Geſichtern, 34 ich will nicht ſagen 3z5
von der Ungleichheit z6 der andern 37 Gliedern, z8 ja 39
es iſt was i0 ao rares, 41 und merckwurdiges, wenn
42 Zwillinge 43 ſind gleich 148. 179. ſich an 44 einem
45 Thtil a6 des Geſichts.

g. 3. 1 Aber a wie 3 wir beſtehen 4 aus Leib 5 und
Seel, 6 ſo darf ich7 verſichern, daß 8 wir unterſchieden

ſind

Gos, ris, 7 os, oſſis, )s genu 9 reliquus i0 artus, us,
11 diverſus. a, um 461] 12 facies 1z alius, a, ud) 14 fe-
mina, i5 vir, i] i6 infans, tis 133) 17 ſenex, nis, z.
18 lineamentum,) 19 mala, 20 facies, 21 diſtinctus,
a, um, 22 diſcernere 91 23 noſter, tra, trum) 24 an-
ciülaas ſervus] 26 parens] 27 frater, 28 ſoror.) 29 ſocer,
ceri, 30 gener, i,) zi Socrus, us, 32 nurus, us, Z3 homo,
inis, 3a dicere de] 35 diſſimilitudo, inis) 36 eceterus, 37
artus, us,) 38 imo) z9 auid 472) a40 rarus, 4i notabilis.
e, 473) 42 gemini) 43 uämilis 492. 44 aliquis, a, od, id
a45) 45 pars, „tis, 85) aG6 facies.

g. 3. 18ed) a uti) 3 conſtare Gog] 4 corpus q ani-
ma, 6 audere) 7 confirmare, 3 differre 6i9]

9 ian-
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ſind  ſo viel 1o am Gemuht, 11 als wir ſind unterſchie—
den am Leib. Eſan und Jacob, i2 warrnu nicht allein 13
Bruder und Sohne des Jſaacs 143 und der Rebecca,
ſondern auch Zwillinge 14 und doch ſind ſie geweſen 15
ungleich; 16 denn jener 17 war rauh 179 am Leibe, und
zz ein liebhaber 145 i9 der Jagd, 20 aber dieſerzi dieſer aber
2 glat am Leibe, und ein Liebhaber 23 des Ackerbaus und
24 der Viehzucht.

g 4. c Dieſer Unterſcheid 2 iſt nicht allein 3 zwiſchen
iuig Weiber und Manner, 4 Magdgens und g Knaben zwi
ſchen 6 Junglingen von 7 zwanzig 8 dreißig Jahren, und
9 achtzig, io0 neunzig, in hundert jahrigen 12 Mannern 13
oder abgelebten 14 alten Weibern; ſondern auch unter de—
nen ic von gleichem Alter, und 16 von einerleh 17 Ge—
ſchlecht. 13 Denn einer ig iſt ſorgfaltig ia5 20 in ſeinen
Sachen, ein ander 21 iſt ſorgloß, 22 einer iſt begierig
23 des Lobs 24 und des Ruhms, 2 geflieſſen 26 auf
die frehe 27 Kunſte; 28 ein ander iſt eckelhafftig 29
vor allem Studieren, zo unerfahren zi in Kunſten,
nnd 32) unwiſſend in allen 33) Wiſſenſchafften; z4 hin
gegen z5 iſt er geubt zs im Ball, 37) im Kreuſel und

A2 38 fa9 tantum.) 10 animus) il quantum i2 non ſolum] i3
filius) 14 tamen i5 diſſimillimus aſ nam) ié illle i7 hir-
ſutus,) i8 amans 485) 19 venatio) 20 hic) 21 verum,
vero 22 glaber, bra, brum j 23 agricultuia) 24 res po-
cuaria.ę. 4. 1Biſerimen] 2 non tantum ]3 inter 677) 4 puellæ
5 puer) 6 juvenis) J vicenatius, 231) 8 tricenarius, 9
octogenarius )to nonagenarius, Ni i centenarius, a Senex)
13 decrepitus] 14 anus, us) i æqualis) 16 idem i7 ſexus,
us, 540] 18 alius) 19 curioſus 481) 20 res ſua) 21 incu-
rioſus] 2i incurioſus) 22 cupidus 481) 23 laus, 24 glo.
ria, 25 ſtudioſus a6 liberalis 27 ars 28 faſtidioſus, 29 li-
teræ 30 imperitus 481. 485. 31 ars 32 rudis 481. 485)
J3 literæ 34 contra 35 doctus 465) 36 pila, 37 trochus.

38 capan
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38) fahiger 39) des Weins, und der 40) Speiſe, 41)
als 42) der Gelehrtheit.

Ke5. 1) Viele 2) ſind unbeſorget i45) und z) nnvorſich
tig auf das 4) Zukunſtige, 5) ja gar 6) ſicher biy den 7)
Gefahren 8) obſchon 9) ſelbige ſchweben 162) uber ihrem
10) Haupt, 11) hingegen viele ſind 12) angſtiglich uber
das Zukunfftige 13) furchtſam 14) vor Gefahren 15) wo
keine 150) Gefahr iſt, andere ſind hinwiederum 16) getroſt
17) von Gemuht, und 13) unerſchrocken fur dem 19) Tod,
20) ſonderlich wenn ſie 21)ſich bewuſt ſind keines 22) La—
ſters, wenn ſie 23) aufrichtig ſind in ihrem 24) Lebtu, e) rein
26) von Laſier, 27) frey 157) von der 23) Schuld; denn 29)
frey ſeyn von Schuld, iſt 164) ein zo) groſſer zi) Troſt in
32) Wiederwartigkeit. 3) Hingegen dicjenigen 30) pflegen
zu ſein 35) furchtſam bei ihren Sachen, 36) welche ſchuldig
ſind 37) eines Laſterszs,theilhafftig ſind einer z9) Ubelthat,
40) und zuſammen Schwerung 41) ſo daß a2)ſie alſobald
43 geſchwiegen zis) haben, und 44) verſtummt ſind, 45) ſo
bald ſie ſind 46) uberzeugt 150) worden eines 47) Laſters.
48) obſchon ſie vorhin 49) frech waren von go) Mund

5i man

38 capax 485] 39 vinum J 40 cibus J 41 quam q2 eru-
ditio.

J. 5. 1Multus, 2 ſocors, dis 3 improvidus 471] 4 futu-
rum] q imo] 6 ſecurus 485]7 diſcrimen] getſi] 9 immi-
nere cui g56] 10 caput, itis,) 11 contra ea ]12 anxius
13 timidus] 14 periculum] 15 nihil 472] 16 conſidens]
17 animus] 18 interritus] 19 mors ao præcipue 21 con-
ſcius 22 facinus, oris a3 integer] 24 vita] 25 purus J 26
ſcelus,] 27 vacuus 487] 28 culpa] e9 vacare g92] zo ma-
gnus] 31 ſolatium, ę 55] 32 adverſitas 33 e diverſo] 34

——S—conticeſcere, 333) 44 obmuteſcere 378 45 quam primum]
ab convincere ſ49) 47 erimen gJi] as, etſi) 49 ferox
481)50 lingua.
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5i) man ſiehet (du ſieheſt) einige, welche 52) verſtandig
ſind in 53) Kriegs-Sachen, aber 54) unleiblich in der 55)
Arbeit, g6) Hitze 57) und Kalte, 78) geneigt g9) zum Mu
ſiggang, 6o) und meiden 61) die Beſchwehrlichkeiten, 62)
man ſiehet (du ſicheſt) andere, welche gedultig 63) ſind bei
der Arbeit, gewohut 64) der Hitze und Kalte, fertig
65) mit der Hand 66) Zunge 67) aber unvorſichtig 68)
Sachen auszufuhren 69) zweifftlhafftt 70) von Gemuht,
und zweiffelhafft 71) in ihren Rahtſchlagen.

g. G. 1) So gar 2) man kan z)ſehen 4) von jugend auf,
5) welche ſein werden 6)Liebhaber 145. 7) der Warheit, 8)
Liebhaber 9) des Friedens, 10) meidende in) den Zanck,
12) beſtandig in ihrtem 13) Vorhaben, 14) machtig 15)u
ber ihr Gemuht, 16) ſparſam 17) mit dem Geld, 8) und
gute Leute; und hingegen, welche 19) ſein werden, aojuber
muhtig 21) von Gemuht, hefftig 22) im Zorm 23) lieb
baber 24) des Zancks 25) meidende 26) die Einigkeit, 27)
veranderlicher 189. 28) als der Eurippus 29) welcher ſieben
mahl zo, ab und zulauſt z1) in einemTag 170 32) und in ei
ner Nacht, 33) freygebig mit ihrem Vermogen, und 34) ver
ſchwenderiſch z5) mit ihren Gutern, z6) trachten nach 37)

Az fremv5i videre) 52 prudens 48) g3 res militaris) 54 impa-
tiens) j5 labor) 56 æſtus us) 57 frigus oris, q8 proclivis)
 otium) 6o fugiens) 6i moleſtia) 62 patiens) 6z aſſve-
tus 481. 484) 64 promtus q oo) 65 manus) 66lingua) 67
imprudens) 6s res gerendæ) 69 dubius 481 70 ambiguus)
7 i conſilium.

g. 6. 1 quin) 2eſt é65i) 3 videre) 4 a pueris) g futurus)
6 amans) 7 veritas) 8diligens 485) ↄpax) io fugiens)
1i lis)  teax 485) 13 propoſitum) 14 potens) 15 ani.
mus) 16 parcus 488) 7 pecunia) 18 homo frugi) 19 fu-
turus) 20 impotens) 21 animus) 22 ira) 23 amans)
24 rixa) 2sfugaxas) 26 concordia) 27 mutabilior o2)
23 Eurippus) 29 ſepties) 30 reciprocare) 31 dies Gog)
z2 nox) zz largus 488) 34 prodigus 488 profuſus)
Z5 bona orum,) 36 appetens
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27 fremdem Gut 38 ja z39 gautz 40 ungerahten 41 und
tuchtig iz5 zu keiner Sach: 42 einige 43 haben ſich ſo auf
gefuhret, 44 daß 207 man zweiffelt 45 mit Recht 46 ob
47 ſie verſtaudig ſeien, einige ſind 48 gar a9 narriſch; ob
ſchon der Vater und Mutter go klug 141 geweſen ſind.

ſ. 7 1Daher 2 iſt auch der Zuſtand der Menſchen
z unterſchieden; 4 denn man ſagt grecht 6 ein jeder y iſt

ein Schmid gz ſeines Glucks; 9 einige ſind reich 145 an
10 Aecker, in an Vieh und 12 an Geld, 13 andere arm an
allen Dingen, 14 da ſie hatten gekont 15 vermogeud ſein
an Geld, 16 an Kleider, 18 vertrieben 19 aus dem Vater
land2o haben keinen Ruhm, ei ſind untheilhaftig 2 der Erb
ſchafft: 23 da 24 ſie hatten konnen 25 theilhafftig ſein 26 des
Erbguts.7 Viele ſind nicht dieſelben, 2gnachdem ſie worden
29 ſind reicher an Gutern, welche ſie waren, zo da ſie arm
waren zu an Vermogen; 32 ſondern ſind gantz zz unter
ſchieden von ſich ſelbtſt. 34 Dennoch zz tragt es z6 ſich oft
zu, daß 207 diejenige auch gedruckt werden 38 vom Gluck
3z9 welche ſind begabt i91 40 mit Gelahrtheit und 4r
gethan haben 42 nichts unanſtandiges 43 ihrer Wurde

Aber

37 alienum,) 38 imo) 39 prorſus] 40o degener, is) 41
utilis 492.) 42 nonnullus) 4 ita ſe gerere) 44 dubitare
45 jure) 46 num J 47 compos mentis 488) 48 plane) a9
impos mentis) go catus 461

g. 7. 1Rinc 2 ſors &c fortuna] 3 diverſus 4 dicitur)
5 recte) 6 quisque) 7 faber) 8 fortuna) 9 dives 487)
10 ager n pecus 177] n nummus) 13 egenus) 14 quire
397 ig valere g71] 16 nudus 487 17 veltis,) 18 exul
extorris 487] 19 patria 20 expers famæ), 21 exſors 488)
22 hereditas, 2a3 cuml 24 poſſe) 25 conſors 483) a6
patrimonium, 27 idem) 28 factus 29 dives] 3o pauper]
31 bona, orum] 32 totus) 33 diverſus) 34 attamen)ʒ 5 acci-
dit) 36 ſæpe) 37 premere J 38 fortuna ]J z9 inſtructus
502) a0 doctrina] at facere) 42 alienus 5o6 q3 dignitas

44 nihil.
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Aber die ſollen 44 nichts deſtowenigena5 zufrieden ſeinas mit

ihrem Staund, 47 und gedultig tragen 48 das Unrecht des
Glucks, und a9 Vorlieb nehmen mit allem, 5o was wi—
derfahret ihnen, wenn ſie nur zi ſind frey 52 von aller
Schuld, und denn konnen ſie ſein 53 glucklich, denn es iſt
54 kein ander glucklich, als g5 tin ehrlicher Mann.

g. 8. 1 Zeugen und 2 Exempel waren zwar nicht 3 no—
hig) 138 zu 4 beweiſen die Verſchiedenheit der 6 Nei—
gung; nnd 2 ich konte uberhoben i88 ſein 8 der Muhe
193) 9 anzufuhren einige Zeugen, doch wird es auch nicht
ſein io beſchwerlich in zu horen einige.12 Jch nehme zum
Zeugen dich ö Numa! dich Marſias! ii dich Anchiſes! und
dich Eneas? 13 der du gezeuget biſt von Anchiles, ich neh
me zu Zeugen auch euch Arbiter 12, Plautus, Terentius
Cajus, Vultejus? und 14 wie viel 15 jemals i6 gelebthaben.
Du i7 Deliſcher, is Wahrſager, i9 wirſt beiſtinmen
mir! Dich õ Cicero, der du biſt 2o genannt worden 21
ein Furſt 22 der Beredſamkeit, 23 hat vergnuget) 161
die Beredſamkeit, 24 dich Socrates hat beluſtiget die
25 Philoſophie 26 du Laertiſcher Diogenes a27 haſt ge
ſchrieben 25 das Leben 29 der Weltweiſen, zo du Paris

A4 2044 nihilominus J 45 contentus 504) 46 ſors) 47 ſacile
ferre] 48 injuria); 49, boni conſulere 566] 5o evenit) ę1t
vacuus 487) g2 tulpa] g3 beatus) 54 non alins 306) g5
hbonus vir.

g. 8. 1. Teſtis) 2 exemplum 3 opus, uſus go6 J4
probare J q diverſitas) 6 ſtudium) 7 ſuperſedere Gor] 8
labor 630) 9 proferre) io moleſtus) ii, audire G40. 12
teſtari) Marſias i3. ſatus 14 quotquot Ji5 unqnam d 16
vivere J17 Delius 95. 18 vates] 19 ſufſragari) 20 appel-
latus) 21 Princeps J. 22 eloquentia) 23 juvare 72) 24 ob-
lectare) 24 oblectare] 25 philoſophia) 26 Laecrtius g5

2 ſciibere 28 yita a29 philoſophus. zo Paris

A4 123)
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du zi) Sohn 32) des Priami haſt geliebet 33] die
Gerechtigkeit; za) deswegen; 5) haben dieGottinnen 36) be
ſtellt, z7 dich zum Schieds- Mann. 381] du Sappho, haſt
Verſe 39) gemacht, 40) du Atlas 20 41) biſt der Erfin
der 42) der Stern SeherKunſt, a3) du Melampus, 44)
der du biſt der Vortrefflichſte a5) unter 148 den Aertzten,
46, haſt verſtanden 47) die Stimme 48) der Vogel 49)
und das Schreyen zo) der Thiere zi) und haſt erkannt
521 die Kraffte der 53) Krauter, z4) du Amphion haſt be
wegt g55) die Steine 56) mit deiner Laute, 57) du Orpheus
iz z8)haſt eingehalten 59) den Lauf 6o der Fluſſe oi) mit

deiner Leier.J. 9. 1) und alle dieſe verſchiedene 2) Neigungen 3) ſind

nicht ſchadlich, 4] in ſo weit 5) ſie entfernet ſind i79 6) von
Laſtern, 7] gleichwie auch nicht ſchadlich iſt, daß die Er
de 231 9) nicht einerley o) iſt. Denn eine iſt tuchtig 159 in
zu Weinſtocken, 12) eine andere iſt bequemer 13) zu Ro
cken, i4) eine andere iſt unfruchtbar 157 15] au Getreide
16) aber iſt reich iy)'an Gold is) Silberi9) und an an
derem Metall, 20) eine andere bringt 21) ſchattichte 22)
Buchen 6 23) hohe 24) Pappel-Baume, 25 eine andere

bringt

30 Paris i23] 31 filius 54] 32 colere] z3 juſtitia J 34 id-
circo] 35 Dea] 36 conſtituere] 37 arbiter ꝗ3] 38 verſus us]
39 pangere 148 ao Atlas, 123] ai inventor] q42 aſtro-
nomia] 43 Melampus 123] 44 præclarus 55 aſ medi-
cus, ab intelligere] 47 vox] 48 avis, aꝗ querela] 5o
animal] zi noſcere 341] 52 vis] 53 herba q4 movere]
55 ſaxum] 56 chelys i16] 57 Orpheus 97 g8 inhibere]
59 curſus Go amnis 132] 61 lyra.J aa d c  qaatenus]g. 9. rVarius 2 u jum z amno us 45abeſſe gy1] 6 vitium] J7 pernieioſus] 8 tellus uris 148]
9 idem] 10 ap tus 494] 11 vitis 12 idoneus 47] 13 far
14 ſterilis 4889 15 fruges] 16 fœcundus i7 aurum) 18
argentum J i9 metallum] 20 proferre] 21 umbroſus]
22 fagus 61] 23 arduus) 24 populus.



 O frbringt 25) den harten 27) Ahorn Baum, 21 28) eine an
dere den Gork-Baum, 1 29)welcher unt giebt zo) die
Gork.Rinde, 31) zu zuſtopffen 32) die Flaſchen, 33) eine
andere tragt 34) hohe 35) Eichen, z6) die harten 37)
Stein  Eichen, 23 z8) hohe z39) Fichten 40) und Dannen—

Baume eine andere 41] bringt 42) die weiche 43 und
zahe 44) Bachweide, 21 45) andere tragt viel 46) von ſtach
lichten 47) Dornbuſchen. 48) Vielmehr 49) ſiud die
verſchiedene zo) Neigungen g1) nutzlich, 52) denn aus
53) denſelben ſind ſo viele 54) Kunſtler 55) und Hand—
wercks-Leute 56) entſtanden 57) und iſt nicht unglaublich,
58)daß mehrtre 59) entſtehen werden, 6o) unter denen ſo
ſchon ſind gebohren, 6i oder noch werden gebohren werdeu.
O Gutigſter und Groſſeſter GOlt!i2 62) du haſt wohl ge

ſorgt igy 6z vor das menſchliche 64) Geſchlecht, 65) da du
eingegeben 66) haſt ſo vielerley 67) Neiqungen 68) den
Menſchen. Gewißlich darohne 69) hatten wir Man
gel gehabt 187 70) an vielen Dingen, deren wir nicht ge
miſſet 71) hatten, ohne 72) groſſes 723) Ungemach.

S. 10. i) Wegen 2) dieſer Neigung 3) hat der Acker

Ag mann
a gignere] 26 durns] 27 acer 63] 28 ſuber] 29 ſuppe.
ditare zo cortex ſubereus] 31 occludere 32 ampulla]
33 producere] 34 procerus 35 quercus us i] 36 du-
rus 37 robur, ilex] z8 celſus] 39 pinns us i 176] 40
abies] 4i ferax] 42 mollis, e] 43 lentus] 44 ſiler 63]
45 fertilis] 46 acutus] 47 dumus 63] 48 potius a va-

rius jo ſtudium] gt utilis] ga ex] g3 tot] 54 arti-
fex] ſ5 opifen] 56 oriri] 57 ineredibilis] ſ8 plures]
59 oriturus 169] 6o nalſei 432. Gi Deus 94 optimus
maximus 62 bene conſulere g66 Gʒ humanusj 64 ge-
nus] 65 indere 66 multiplex, icis] 67 propenſio] 68
absque eo 680] 69 egere, indigere 592] carere] 7 iſine

72 magnum] 73 incommodum.
J. i0 1 Propter] 2 propenſio] 3 agricola

J—



 l1o
mann a angeſpannet 5 die Ochſen 6 an den Pflug, und
7 hat regieret deuſelben gmit dem Pflugſtertz, und 9 hat
zerſchnitten die Erde 10 mit dem ſcharffen 11 Pflugſchaar
22 und rz hat geſaet 13 den Samen, und 14 geerudtet
1c die zeitige 16 Fruchten, und 17 ausgetroſchen i8 die
Korner 19 aus den Aeren 2ogereiniget 21 von der Spren,
23)22 umzeunet 23 die Aecker 24 mit einem Gerten-25 Zaun,
22 oder a6 lebendigen 27 Hecke  28 Zummerleute 29 ſind
auch allezeit geweſen, zo welche umgehauen haben zihoht
32 Baume, zz und geſpalten 34 theils mit Keilen, zztheils
mit der Sage a6 zerſchnitten 37 dicke zs Baume z9 in vier
eckigte 4o0 Balcken 22 art ſie haben aungebeſſert 42 alte

43 Gebaude 44 und unterſtutzt45 mit Seuleni a6 welche
ſonſteu eingefallen waren, oder noch wurden umfallen, ſie
47 haben gebauet 48 bequeme a9 Hauſer zo zur Woh
nung zu nach der 52 Richtſchnur i9 und 5; Winckelmaß,
54 wie der Baumeiſter g5 abgezeichnet hat. 56 Die Mau
rer z7 haben gebauet gz Mauren 59 aus gebrannten 60
Ziegelſtein si zuſammen gefugt s mit Speiß und 63 be

ſtrichen

4 jungere 552 5 bos 6 aratrum 7 regere g buris ra 9 pro-
ſcindere Z45 i10acutus 11 vomer 144 12 ſerere 360 13
ſemen 14 metere 362 15. maturus i6 fruges 17 excutere
353 18 granum 19 ſpica 20 purgare at acus, eris 70
22 ſepire Z75 23 ager 24 virgeus 25 ſeps 26 vivus 27
ſeps 143 28 faber. lignarius 29 exiſtere 30o cædere, ſuc-

cidere z4t 31 procerus 32 arbor 33 diffindere 343 34
runeus 3g ſerra 36 diſſecare zu) 37 craſſus z8 ſtipes
141 39 quadratus 40 trabs 143 41 reficere 42 vetus
43 ædificum, 44 fulcire 3z4 45 columen 46 ruere
corruere 47 ſtruere 48 commodus 392 49 domus 50o
habitatio grad gq2 amufſis in0 53 canon 122 ſ4 ar-
chitectus, ton na g delineare i6 faher murarins 57
ſtruere 58 murus 59 coctus 6o later 3) 6a jungere
62 rudus norum Gz illinere 357

öq calx
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ſtrichen 64 mit gelofchtem Kalck, 65. die Tachdecker 66 ha—
ben gedecket 67 die Hauſer és mit gebrannten 69 Hohl
Ziegel.

g. 11. 1 Die Schmiede 2 haben geſchmiedet uber 4
dem eiſernen z Ambos 23 6 krumme 1Hacken 218 um—
zuhacken 9 die Weinberge, 10 Schiff-Hacken mn mit mel—
chen ſie erariffen 12 die Schiffe 13 in denen See-CTreffen
eiſerne Keſſelhacken 2, ra eiſerne Schluſſel·r5 eiſerne Thur
Angel 21 16 Meſſer i7 vom beſten i8 Stahl 22 und an
deres i9 Eiſen-Werck. 2o Sie haben angeblaſen 21 das
Feuer 22 mit dem Blasbalg 22 welcher 23 erfunden wor—
den von Anacharſis einem Philoſophus. « Die Schleiffer 25
haben geſchlieffen 26 die ſtumpfe 27 Balbier-Scheeren,
22 und 28 Schneider- Scheeren 29 und andere ſtumpfe

zo Werck: Zeuge, zi auf dem harten 32 Schleiff—
Stein 21. z3 Die Tiſchler 34 haben auch nicht ge—
mangelt, 35 ſelbige haben, gemacht 36 bequeme 37.
Schenck-Tiſche 38 holtzerne z9 Leiſten 23 40 zuſammen
zu ſpinden ai die Bretter 42 allerley 43 Reiffen 44 an
den Seulen. 45 Die Stellmacher haben gemacht

a46 Karren,

64 calx macerata Gę tegularius 66 tegere 67 ædes
9s coctus 69 imbrex 143.

g. 11. 1 Faber ferrarius 2 cudere 3 fuper 684. 4
ferreus 5 incus 149. 6 curvus J7 ligo 140. 8 palti-
nare 9 vinea to harpago i4o. ii corripere 12 navis
13 pugna navalis climax 14 clavis 143 15 cardo
16 culter 17 optimus 18 chalybs 146. 19 ferramentum
20 ſufflare 21 ignis a2 follis 143. 23 invenire 24 co-
tiarius 25 acuere 26 obtuſus 27 forpex 143. 18 for.
ſex 29 hebes, tis zo inſtrumentum zi durus 33 cos
141. z3 arcularius 34 deeſſe 36 conficere 36 com-
modus j7 abacus, i, abax, ius. 38 ligneus z39 ſuhſeus
148. 40 coagmentare 4t aſſer 139. 42 varius aʒ ſtrix
u9 44 columna qs Carpentarius.

46 corrus
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46) Karren, a7) und Wagen?as)Rader 49 und neue go)
Achſen; 22 zi der Seiler 52) hat gedrehet 53 hanferne 54
Stricke 22 g5)das Dicke 56) Schiff-Seil, 22 57)der Faß
Binder 53) hat gebunden 59) die Faſſer, 60) und um—
geben 61) die Gefaße 62) mit Reiffen, 62) und hat
angttrieben 64) dieſelben mit einem holtzernen Ham—
mer. 21

J. 12. 1) Aus dieſem Trieb 2) hat der Weinleſer z)zer
ſtoſſen H die Trauben 5) mit der Keule 6) in der Kuf
fe 7) ausgedruckt 8) den Saft; 9) der Buchbinder 10, hat
eingebunden 11)die Bucher; 12) der Farber 13) hat ge
farbet 14) die Tucher 15) mit Purpur, 16) Farbe 17)
mit heller 18) oder dunckeler 19) Farbt 2. Der Mahler
20) hat gemahlet ei) rare 22) Bilder 2z3 23) der Bildſchnitzer

24) hat geſchnitzet 25) Statuen, 26) Der Kupfferſtecher
27, hat geſchnitten 28) auf Kupffer, 29) der Leinweber
Zo) hat gewebt 31) Leinen, 32) der Todten-Salber 33)
hat geſalbet 34) die Leichname, z5) der Ertz. Graber 36)
hat heraus, gegraben 37) und heraas geſucht 38) das
Metall aus den Ertz- Gruben; 39) der Schneider hat

go ge

ab carrus i) 47 currus us,) 48 rota) 49 novus) jo axis.
143) 51 Reſtio) 52 torquere 332) 53 cannsbinus) 5a]
funis 143] ſ55 craſſus] g6 rudens, 146]. 57 viétor] g8
viére] 5) dolium] bo cingere 6t vas] 62 circulus] 63
adigere] 64 ligneus] G5 tudes is &e itis. 139

g. 12. 1 lanſtinctus, us] 2 vindemiator] 3 tundere 346

4 uva] 5clava] 6 cupa] 7 exprimere 355] 8 ſuccus-] 9
Bibliopegus] tio compingere 348] 11 iber] 12 inſe-
ctor] 13 tingere zo] 14 pannus] 15 purpureus i6 co-
lor, 40) 17 floridus 18 auſterus, 19 color] 20 pin-
gere 348] 21 rarus] 22 icon 148] 23 ſculptor] 24 ſcul-
pere 358] 26 ſtatua] 26 ſcalptor] 7 ſcalperez] 28
cuprumſ] 29 linteo] zo texere 366] 31 linteum,] 32
pollinctor) 33 pollingere 348] 34 cadaver, 141] 35 me-
tallicus 36 effodere 362] 37 eruere 365] 38 metalliio-
Jina 39 lartor.



k 13a40] geuehet 41] Kleider, und hat 42] ausgewaſchen die 43]

Flecken 44) der Schuſter a5) hat genehet 46) die Schuhe,
a7) der Koch 48) hat gekochet 49) die Speiſen zo und ge-
wurtzet ſu] muit Gewurtz 23) und 52) hat gebraten einige in
einer 53) eiſernen oder irrdenen 54) Bratpfanne, oder 55)
geroſtet gs auf einer Roſte, 57) angefteckt g8) an Brat—
Spieſſt, 59) die Wurſtmacher 60) haben geſtopft, 61)

Wurſte.

g. 13. 1). Die Muller 2) haben gemahlen 3) das
Korn, 4)vorjeiten aber hat 5) der Becker 6) zerſtampft
7) den Rocken, 8) oder zerquetſcht q) mit dem Stein, 10)
abgeſiebtet n1] das Mehl 12] von ſeinem Kleyen, 23]mit
13) dem Sieb 179] 14 unter geknetet das Mehl, 15) und
gewircket 16) das Brod 17] und gebacken 18) in einem
gluenden 19) Backofen; 20) hat abgeſchelt Weiden 6
Ruthen e aus welchen er 21) 22) Ernd-Korbe, und 23)
Futterwannen, 24) mit welchen 24) die Knechte 25) ge
wannet 26) haben die Haber. 27) Andere haben gemacht
weite 25) und enge 29) Kamme 23) mit welchen wir

zo] ge

ao ſareire 375) at veſtis) 42 eluere 364) 4) maeula 144
ſutor) 45 conſuere 366) 46 calceus 47 coquus) 4a8 co-
quere) 49 ribus) go condire) 5i aroma, tis] 52 frigere
347) 53 fictilis) 54 ſartago) g5) torrere 352) 56 crati-
culas7 figere 347) y8 veru. g9 Fartor) 60 farcire 373)
1 farcimen)

J. 13. 1 Molitor) 2 molere 354) 3 ador) 140)4
quondam] q piſtor] 6 pinſere 361]7 fas) 8 frendere 324)
&e frendere 343) 9 lapis molaris) 10 cernere 356] 11 fa-
rina] 12 furfur) 13 eribrum) 14 ſubigere 346) 15 fin-
Zere) i6 panis) 17 coquere) i8 candens) i9 furnus) 20
quaſillarius) 21 texere 363] 22 corbis 144] meſſorius-
meſſoria. vannus 99] a3 pabulatoria) 24 ſervus) 25) van-
nere a6 avena) 27) rarus] a8 denſus) 29)pecten, 148
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zo) gekammet haben z) unſere Haar, 22] und auch 32)
abgekanmt 331 die lebende Niſſen 22] mit den Lauſen; An—
dere und geweſen 34] Lauffer, und ſind 35] gelauffen 262]
vor ihren zo] Herren her. Emige ſind geweſen 37] San
ger und haben z3] vorgeſungen was die 39] gautze Ge
meinde a0] nachgeſungen hat. Einige ſind geweſen 41]7
Harffen-Schlager 42] und haben geſpielt 43] auf dem
Pſalter. Andere ſind geweſen 44 CitherSchlager, a5]
und haben geſpielt a6) auf der Cither 427) Audere haben
ẽtwas anders getrieben 48] und haben beygetragen 49]
ihre Dienſte ſo] zu dem gemeinen 51] Nutzen.)

g. 14. 11 Die meiſten 27 haben auch offenbahret ihr
3]Naturell 4) durch ihre Reden 5) indem ein jeder 6)
gern redetz) davon, 8) womit er umgehet, 9) Der Jar
ger io) redet von ſeinem Hund in daß er ſo ſchnell ſeh, 12)
daß er uberlauffe 13) die ſchnelleſte wilde Thiere, 14] es
ſey ein ſchneller Haſe; is] oder eine ſchnelle Hirſch-Kuht,
16) oder ein ander Thier. 17) Daß er geſtellt habe ſeine
18] Netze 22 einem i9] wilden Schweiit, er erzehlet wie
viel 20) furchtſame Haſen 23 und wie viel 25) furchtſame
a22) Gemſen 23) er erleget habe,24)mit was fur 25] Gefahr

2o er ers

30) pectere 362) 31 erinisa43 32 depectere 33 lens u7)
34 curſor] 35 præcurrere 399) 36 dominus) 37 cantor)
38 præcinere 396) 39 Eccleſia) 40o recinere] ar pſalte-
rius) a2 plallere 354] a3 plalterium] 44 citharædus]
45 canere 356] a6 cithara] 47 agere] 4 conlerre
49 opera e 50 communis) ę1 utilitas.

g. 14. 1 Plerique] prodere 314) 3 ingenium] 4 ſer.
mo J  quisque] 6 amareſ 7 loqui 8 tractare 9 ve-
uator) 10 canis] 11 celer 40'a) 12 antevertere 362]
13 fera] 14 lepus 148] 15cerva) 16animal, 17 tendere).
12 caſſis 144) 19 aper, pri,) 20 pavidus, a1 timidus 22
dama 88) aʒ configere 347] 24 quantus. 25 diſerimen)

a6 con-



 15 25) er erleget habe 27) einen grauſamen 28) Tiger, einen
bunten zo] Luchs, einen zy) zottichten Baren, welcher

2) gelecket hat 33) Honig, wie er za] gelecket, und 35)
ekratzt habe zo) die Wunde. Die Rede der 37] Nogel—
inger iſt von den z8) Vogeln und z9) Vogelfang, 40]
ann ſeye der beſte 4r] Fang 421 Turteltauben, 43 der
zeyer, a4] der Habichten, ac der delicaten 46] Feld
uner 471 der Joniſchen 48) Haſelhuner und anderer
NVvogel ço welche andern  das Erdreich ge) mo er
z) aufgeſpannt habe 54] ſeine Netze mit einem g5] be
eckten 6) Garn-Stock, wie er 57) gelockett habe durch
8) LockVogel und durch gy Lock. Speiſe, und so) geſan
zen habe ör) Grammets-Vogel. 62] Die Fiſcher 63]
rzehlen 64] von der Natur der Fiſchen, 657 welche Fiſche
6] gefangen werdru 67] bei Tage, br] welche bei Nacht.
Wie viel s) Meer-Schweine er gefangen habe, 7o] wie
roſſe Stohr, wie groſſe 71). Horu Fiſche, er erzehlet auch von
einem 72] Netze, daß es nicht dauere, wenn es nicht aus 73

Hanf gemacht iſt.

S. 13. 1] Der Gartner 2) lobet 3] die Seltenheit
ſeiner

a6 conficere] 27 ſævus 8 tigris) ués] 29 maculoſus
Jo linx 145) zt villoſus urſus) 32 lingere) 33 mel t47
34 lambere 336) 35 ſcabere 336)36 vulnus, eris] 37 auceps,

cupis 38 volueris) 39 aucupium) a40 quando] 4i captura
42 turtura3 vultur) 44 accipiter, tris) 45 delicatus J ab pei-
dix uo47 Jonicus Ja48 attagen 148 49. volucris) ęo
mierarest ſolum) ga ubiſ 53 tendere 345) ſ4 rete J ę5
teclus g6 ames 139) 57 exponere 58 maturus) ę9ę unedo

6o capere] Gi turdus) 62 Piſcator] G3 narrare 64 inge-
viumsq piſcis 132 J 66 capere J67 dies) 68 nox] Gꝗ delphus,
delphin ii d delphinus J 7o acipenlſer. ris) 71 acus 72
73 cannabis 123

S. a19. 1 Olitar] a laudare] 3 raritas.
a4floi



 16 5
ſeiner 4) Blumen ei Jden Geruch ſeines 6)Noſmarins, 7]
ſeiner Roſen, 8)] daß ſie in der Roſen-Hecke 9] angenehm
riechen, io] aus welchen Blumen er gebunden habe 11]
einen Strauß, 12] auf welche Beete 13] er geſaet 14]
habe ſeine Mohrruben, au i5] ſeine Kichern, 16] ſeine Gar
ten melde 17] ſeinen Ampfer i2 13] und Sauerampfer, 19]
er lobt den Gebrauch 2o] der zarten ei] Stengel, 22 22] ruh
met 23] den Nutzen 24] des cytiſus ſo geſaet 25] wird,
und auch von ſich ſelbſt 26) wachſt, daß ſeine Staude
27] gut 28] ſeye fur die Schafe 25] Ziegen zo] und Bie
nen. zi]J Er zeigt 32) auch ſeine Cappern-Stauden, 33]
bald bringt er die Rede 34] auf den Pfiantz-Garten,
351] und erzehlet, auf welche Stamme z6 J er gepfropfet
330 37] habe Propf Reiſer,. 38] welche angewachſen ſeien,
39) welche Apfel- 40] und Birn-Baume ar] getragen
42] haben fruhzeitig 43] Obſt, aa] daß er abgebrochen
45] habe das zeitigſte, a6] Obſt, oder aufgeleſen a7] habe.
abgefallenes 48) Obſt, daß es gefrohren 49] habe im
Fruhlina, go] daß er gefurchtet i9 zi] habe, die Kalte 52)
an den Citronen 53] Baumen und Orange 54 Baumen

am

4 flos n1]  odor] 6 ros marinus num 79] 7 roſa]
8 roſetum] 9 fragrare] 10 ſerere 360o] 11 ſertum] 12
area] 13 ſerere] 14ſiſer 141] 15 cicer i41] 16 atri-
plex fativum iva 145] 17 rumex 147] 18 oxalis ace-
roſa] i9 uſus] 20 tener] 21 caulis i43] 22 prædica-
re 23 utilitas] 24 cytiſus ſoo] ſativa, J 25 ſuæ
pontis J a6 fruten] 27 bonus] a28 ovis 29 capra]
30 apis] 31 oſtendere] 32æapparis 171] 33 transferre
ſſermonem quo] 34 leminarium] ze ſtirps 118] 36 in—
ſerere 60] 137 ſurculus] 38 inoleſcere zi19] 39 ma-
lus 61] 40 pirus 41 proſerre] 42 præcox i19] 43 po-
mum] 44 decerpere 348 45 maturus] 46 legere]
47 caducus] 48 gelare 49 ver] co timere, 57 1 me-
tuere 5g7] Jui gelu] ga malus citrea] g3 aurantia]
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am 54 Lorbeer-Baum und eg Frigen-Baum- nachdem
er 56 ausgeſchlagen, weil ſie 57 leicht erſrieren; daß der

578 Mandel- Baum getragen habe viele 9 Maudeln.
Dann éo klaget er, daß der 61 Wind 62 ausctriſſen
habe aus der 63 Erde Baume, die 6a voll 145 waten
von Obſt. Daß er 65 gegraben habe 66 tuefe Gruben, 67
und 6 eingeſetzt häbe s9 junge Baumlein, oder 7o einge—
legt habe 71 junge Pflantzen der 72 Weinſtocke, an die 73
Stelle derer, welche 74 ausgegaugen waren.

F. 16. Wenn der 1 Ackermann iſt in ſeinem Haus, 185
oder in einem 3 fremden Haus, oder auf dem 4 Feld, is5 oder
kommt wieder vom Feid nach Haus, oder g gehet von Haus
auf das Feld, 6 redet er von ſeinen 7 Bauer-Geſckafften,
vom 8 Ochſen-Stall, iß vom 9 Pferd-und 10 Schaaff—
Stall, von un Ochſen, welche 12 am beſten i5 ſind zum
13 Acker-Ban, von ſeinen 14 Pferden und 15 Stuten,
'p.in von den i6 Eſeln und i7 Eſelinnen. von 18
Mauleſeln und ig Mauleſelinnen, von der 2o Saat p. 19
von ſeinen 21 Morgen p. 13 22wie viel 23 Getreide er 24
geerndtet habe, wie vicel 25 Garben er 26 eingeleget
habe in ſtine 27 Scheuer, wie ſein Leib 28 gefloſſen 179

B ſeie54 laurus us ili4 55 ficus i, us 6 frondere 7 alli-
oſus c8 amygdala, lus 72 ę9 amygdala, æ, lum. Go queri
Gi ventus 62 evellere z 5 Ez humus ba ſatur 487 65 fo-
dere 67 ſcrobs 149 68 depreſſus 68 depangere 354 69
arbuſcula 70 ſfigere 347 71 propago 140 Ja Vitis 73 lo-
cus 74 exareſcere 338.

g. 16. 1 Arator 2 domus Gtg 3 alienus 4 rus 616
¶tendere 6 loqui 7 res ruſtica s bovile 9 cquile, io ovile
11 bos 138 12 egregius 13 opus 14 equus 15 equa 87
16 aſinus 17 aſina, 18 mulus 19 mula, 20 ſementis 123
21 jugerum 176 22 quantum 472 23 frumentum 24
metere 362 25 merges 141 26 condere 27 horreum 28

manare ſya.
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ſeie von 28 Schweiß 29 Bald zo klaget er uber den 31
Schaden der z2 Mauſe p. 2o der z3 Ratzen, der z4 Schne
cken, daß die ſchadliche Mauſe p. 23 und Ratzen p. 22 35
zernagt und z6 angefreſſen haben die Frucht auf dem 37
Boden, und die langſame Schnecke p. 22, die 38 ſchone
39 Saat ao absefreſſen habe, oder tin 4i dicker 42 Hagel
121 4z niedergeſchlagen habe, oder der a4 Winter p.z2
45 ſchadlich geweſen wegen a6 Wenigkeit des 27 Schnets,
daß er nicht a8 erndten werde, wit er die 49 Saat zo ge
than hat. Bald klagt er, vaß gu ſo viel drauf gehe im 52
Haus:-Weſen, 53 als 54 einkommt, daß er kaum g; konne
abtragen ſeine g6 jahrliche 57 Steuer p. a3. Bald
gs freuet p. 188 er ſich uber ſein Haus Weſen, wenn
ſeine 56 Sau bo geworffen hat vjele 61 Ferckel, wenn die
62 Spannferckel 63 fett worden von 64 Eicheln, wenn die
64 Kalber 65 Lammer 66 gut gerathen, welche er 67 ge
halten hat zur Zucht, wann er viele o Bienen 68 Schwar
me 7o eingebracht hat in das 71 BienenHaus, und was,
72 dergleichen mehr.

g. 17 Der 1Schafer redet von den 3z Schaafen,
waun er ſie a geſchoren habe, wo er ſie g gthutet habe,

wiet

a8 ſudor, 29 mox zo queri 1 damnum 32 mus 134
33 glis, 34 limax, 35 noxius 35 arrodere 344 3b adedere

343 37 granarium 33 lætus 39 ſeges 141 40 depaſci 41
ſpiſſus 42 grando 140 43 ſternere 358 44 hiems 45 noxius
q raritas 47 nix, 134 a8 metere 49 ſementis 50 facere
51 interire ga res familiaris g; quantum redire gs5 pen-
dere 56 annuus 57 canon inʒ 58 lætari 59 porca, 6o pa-
rere 3253 61 porcellus 62 nefrens n7 Gʒ opimare 64 quer-
nea glans 143 64 vitulus 65 agnus bb reſpondere 67 ſub-
mittere 68 examen 69 apis Jo reponere J1i alveare 72
ejus generis.

g 17. 1 Opilio 2 ſerere ſermonem 3 orvis 4 tondere
228 5 palſcere 341.



Rtg9 t
wie die s Hammel 7 fett worden, wann er die ß Widder
9 zugelaſſen habe zu den, Schaafen, dann 1o erzehlet er
wie erun beſchutzt habe die Schaafe vor den i2 Wilſfen,
daß der Wolff ihmnz zerriſſen habe einen fetten 14 Ham
mel, oder daß er iß genommen und 6 entriſſen habe
eine i7 Beute einem 18 hungerigen Lowen. Der i9 Schif—
fer 2o erzehlet die an Gefahren der 22 Sand-Bancken,
p 2o welche ſie 23 vorbey gefahren p. 163 ſind; neunet
auch die Schiffe, welche 24 geſuncken und 25 untergan—

gen, Dann 27 erzehlet er mit 26 Verwunderung die
28 Schwrrigkeit der 29 Ungewitter, p. 20 welche zo nie—
mand zr vorher vermuthet, zi oder vorher geſehen hat,
von dem z Gerauſch der z3 Schiff-Seilen p. 2o von ei—

nem 34 grauſamen 35 Windwirbel, dadurch der zs Maſt
37 zerbrorchen worden. Bei den zz Wellen, welche 39
geſchlagen haben aufdas ao Hintertheil des Schiffe, und

ar uberfallen haben das gantze 42 Schiffe, dann erzehlen
ſir von den 43 Winden, daß ſie bald 44 gut bald 4r zuwi.
der geweſen, von dem a4b6 ſcharffen 47 Nord Wind,
p5 von dem as trockenen 49 Oſt-Wind p  von
dem go feuchten zi Sud Wind, von dem z52 regnigten

B 2 Abend
6 vervex 7 pinouefacere 8 aries 9 admittere 10 com-
memonare 11 defendere g62 12 lupus 13 diſcerpere 358

14 opimus vervyex 15 eripere 3z53 16 exlculpere 358
17 piæda i8 eſuriens leo 0. 19 Nauta 20 exponere
21 periculum 22 ſyrtis 132 23 prætervehi 576 24 ſidere
345-25 mergi, 26 mirabundus 27 commemorare 23
Ztavitas 29 tempeſtas zo nemo 31 prævidere 328 pro-
ſpicere 352 32 ſtridor 33 rudens 133 34 ſævus 35 turbo
36 malus G3) 37 frangere 347 38 fluctus 39 ferire 373 40
puppis no 41 opßprimere 42 navis 43 flamen 147 44 ſe-
eundus 45 contrarius 46 ſævns a7 Boreas ſ. Aquilo as
ſiecus a9 Eurus go humidus gzi Auſter, Notus ſa pluvius.
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52 Abend-Wind, die Winde inden 53 Hunds-Tagen, und
54 Mitternachtige Winde bleiben auch nicht g5 unberuhrt.
Die z6 Ruder-Knechte erzehlen von ihrer 57 Galeere, daß
fie 58 ausgetheilet ſeien durch die go Bancke, 6o gtlauffen
durch die 6u Schiff-Gange, 62 aufgeſpannt haben die 63
Seegel, und mit 6a aufgeſteckten Seegelnéög gefahren ha
ben. Bald auch mit 66 Rudern 67 fortgetrieben haben
ihre Galeere, ſich 6s gerichtet 16b haben nach dem 69
Wind, bald am Ufer der 7o gefahren ſind, bald 71 ange
landet haben ans 72 feſte Land, 73bis das 74 Ungewitter 75
ausgetobet hat. Wie der 76 Steuermann 77 regieret ha
be das 78 Steuer-Ruder, daß er nicht 79 geſtoſſen habe das
Schiff an die zo Klippen, noch 8r gerathen ſeye insr ge
fahrliche Oerter, nemlich in Charybdis, p. 19 und gz Scylla
oder einen z4 ſchnellen 85 Waſſer-Wirbel ſondern z6 habe
gebracht das Schiff z7 unbeſchadigt in die 33 Hafen p. 25.

g. zz Der iSoldat 2 thut Meldung von den z Wun
den, welche er 4empfangen hat an 179 der 5 rechten
oder 6 lincken Handb, an der Stirne, am 7 Vorder—

 oder
J

52 Zepliyrus 53 Ornithiæ 59 54 Eteliæ 55 intactus 5é re-
mex, igis 118 97 triremis g8 diſtribuere 59 tranſtra,
orum Go curſitare 61 fori. orum 188 62 expandere 343
63 velum 64 panſus paſſus 65 vehi 66 remus 67 pro-
pellere 68 obſequi 73 69 ventus Jo legere radere litus
71 appellere 34 72 continens 73 donec 74 tempeſtas
75 deſævire 76 gubernator 77 regere 78 clavus 79 alli-
dere 343 8o ſcopulus gi incidere 82 Charybdis 121 33
Scylla, 8a rapidus 85 vortex 145 86 collocare 87 ſalvus

a8 portus.

J. 18. 1 Miles 2 facere mentionem cujus de 3
vulnus 4 accipere 5 dexter, dextimus gʒ 6 ſiiniſtor, ſini-
ſtimus 5ʒ J ſinciput 118.
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oder s Hinter-Haupt, vorn am 9 Leibe, oder hinten
am to Leibe, da er in gefochten hat. 12 vorn in der 13
Spitze, da er 14 erſtiegen, hat die 15 Stadt- Mauren
mit is Leitern, i7 nachdem die 18 Trompet 19 erſchal
let: er 20 zeiget die 21 geheilete 22 Wund-Mahlen wie
lange er 23 gedienet habe, wie 24 offt er geweſen in 25
Gefahr des 26 kebens, 27 wie viel rzo 28 Ungluck er
29 ausgeſtauden habe, daß er unter freiem zo Himmel
zwubernachtet habe, auf einer z harten 33 Gruſt 34
gelegen habe, ohne 124 einige z5 Decke, oder 36 Stroh 37
gefrohren habe, daß er z9y gezittert habe, am gan—
Len Leibe, i79 und an allen 4o Gliedern, von 41 Ruben, und
allerley 42 Wurtzel 43 gelebt habe, viele Tage lang, 169
und a4 geloſchet habe den 45 Durſt mit a6 truben Waſſer.
Bald 47 prahlet er mit ſeiner a8 Tapfferkeit, wie er
49 gfſtoſſen habe ſeine co Hellepard auf den Feind, wie
viel er von einander gi gehauen habe mit ſeinem 52 Se—
bel, oben vom 53 Scheitel herunter, wie viel tr 54 erſto
chen habe mit ſeiner g5 Spitze oder z6 Dolch, auf wel—

B 3 che occiput, occipitium 9 adverſum corpus 10 averſum t1
dimicare 317. 12 primoris, e 204. 13 acies. 14 conſcen-
dere, 15 meœnia, ium, i6 ſcala, 17 poſtquam, 18 tuba 19
clangere 347. 20 oſtentare, 21 obductus 22 cicatrix 143.
23 ſtipendium merere ri. 24 Quoties, 2 periclitari
569. 26 vita, quantum, 28 mala, orum, 29 perferre 359.
perpeti 369. 30 ſub dio, 3t pernoctare 32 durus. 33 ces-
pes, 34 cubare J19. 35 gauſape 167. gauſapes gauſa-
pa, z6 ſtramen, 27 frigere z9 algere 29. 39 treme.
re Jo artus, 4i rapa, æ, rapum, 44 radix 143. 43 victita-
re Gor. 44 reſtinguere 349. 45 ſitis no. a6 turbidus 47
gloriari 6Go2. 48 victus 49 torquere 332 go bipennis i25.
zi diſſecare z1u6. 52 acinaces 149. 53 ſummus vertex. 54
confodere 352. j5 mucro, cuſpis ug. j6 pugio,

J—.
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che 5Weiſe er 58 geſchoſſen habe die 59 Pfeile auf den
Feind mit bogeſpanntem 61 Bogen, oder 62 loßgeſchoſſen
habe die 63 Flinte, und wie viel er 64erſchoſſen habe mit
65 Kugeln und 66 erleget habe auf den 67 Bodeu p. 85.
s6s Geplündert habe die 6o Toden und 7o entſeelte e ſo
wol als halb 71 todte und 72 niedergeſchlagene zu Boden.

185
F. 19. Der 1General thut auch Meldung 176

derz Riederlagen welche er 4 angerichtet g unter dem Feind,

wie oft er aufoffenem 6Feld 7 geſchlagen habe mit dem
Feind, daß er ſein 8 Haupt verwahret habe mit einem eiſer
nen c Helm, p. 2und die o Bruſt mit einem ro ehernen
11 Harniſch, wie er r geſuhret habe ſtine 13 Truppen durch
14 unwegſame 150. i1c Walder, 16uber 17 hohe i8 Berge,
herum ig geſchickt habe ſeine 2o Reuter um inz den uBerg
bey Mond heller 2 Nacht, 136. 23ermahnet habe ſtine Sol
daten ein 24 wenig 25 nach n23 der Beſchaffenheit der Zeit,
2b uberfallen habe den 27 Feind unvermuhtet 28 erhaben
habe ein 29 Geſchrey, wie die zo Reuter zi augeſport
haben ihre 32 Pferde mit ihren 33 Sporen auf den

Feind

57 pactum 57 58 adhjicere ę9 telum Go tenſus 6t areus
i51 62 explodere 344 63 bombarda 64 configere 347
b5 globus 66 ſternere zj8 67 humus 614 68 ſpoliare 494

69 cxlanguis i15 70o exanimis mus i75 pariter 71 ſe-
mianimis, mus 72 proſtratus.

G19. 1Dux 2 meminiſſe cujus de g44) 3 clades 132
4 edere g per G aperto Marte 7 conſerere manus 360 8
cavere 566 caſſis, idis 115 9 pectus io æneus ii thorax
145 12 dueere 13 copiæ 14 ayium 472, 813 i5 ſaltus, us 16

trans 17 editum 18 mons 19 circummittere 20 eques 21
circum 22 luna pernox i9 23 exhortari 24 paucus, a, um
25 pro 687 tempore 26 opprimeie 27 incautus 28 tollere
355 29 clamor zo eques dib6 zi concitare zr cquus 33
calcar 124
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Feind, denſelben za erſchreckt habe, daß die e Reuter z5
kaum gekont haben 36abziehen i64 die 37 Halfter und 38
anlegen die zy Zaume, und 40 genommen haben die 41
Flucht mit 42 bloſen Pferden, 43 verlaſſen haben die 44
Infanterie, daß er niedergemacht habe, 4a7 mehr 46 als
den dritten Theil der 47 Infanterie, wie er as geſchonet
habe der 49 uberwundenen Feinden, welche ſich 5o erge—
ben haben, daß er dem zu erſchlagenen, General zi abgezo
gen habe die z2 Beute, 54 geplundert habe das g5 reiche 56
Lager, 57 herum gefuhret habe ſeine ſiegreiche 3 Waffen,
alles z9 angefullet habe mit 6o Schrecken, 6r befreiet 188
habe das 62 Vaterland vom 63 Untergang, und 6a be—
nommen habe den 65 Burgern die 66 Furcht der 67 Bela
gerung: Bald erzehlet er, daß er ös belagert habt 69 be
feſtigte 710 Stadte, 7n aufgeworffen habe 72 Approchen,
73 zerſtoſſen habe die 74 Mauern mit einem 75 Mauer—
Brecher,76 gefordert habe 77 Geiſſel, 78 erobert 189 habe
Stadte, und 79 unter ſeine 8o0 Gewalt Zi gebracht
habe, und dieſelbe entweder s2 geſchleift habe, oder 83 gelegt

habe eine ga Beſatzung in die Stadt.

B 4 g. 2034 expaveſcere œ equitatus 35 vix 36exuere g95. 37 capi-

ſtrum 38 induere, 39 frenum 187. 40 fuga arcapeſſere
36t 42 nudus ꝗ3 deſerere 360. 44 peditatus, æa5 plus 5or.
46 tertia pars 46 pedes 47 concidere 341. 48 temperare cui
49 ſuperatus jo dedere ę i cæſus 52 opimum ſpolium 53 de-
trahere 356. 54 diripere 353 55 dives, 56 eaſtra, orum 57
eircumferre 94. 58 arma victricia 73.)59 complere g 64. Go
pavor 61 liberare é2 patria 6G3 interitus 64 demere 355. 6
civis 66 metus 67 obſidio 68 opſidere 3a8. 69 munitus,
70 uuibs7 1 aggerere 360. 72 agger 73 quaſſare 74 mœnia,
ium, 7 aries 76 poſcere 341. 77 obſes n4. 78 potiri, 662. 79
ſub 682. go ditio, gi redigere 32 evertere 362. 83 impons-

re. 4 præſidium.



k 24C io. Bald erzehlet er, daß die i Belagtrung 2 ageko
ſtet habe 82 viel z Blut, wie viel er 4 verlohren habe
vom g erſien 6 andern Regiment, daß er 7 recrutirt ha
be die s Regimenter mit den 9 uber completen daß der
10 Auditeut ni vorgeſprochen habe den 12 Eid, den jun
gen 13 Soldaten. Daß er im angehenden 14 Fruhling i186
1 geubt habe ſeine 16 Trouppen, und 11 geruſtet habe
zum 218 Krieg, im ausgehenden 19 Fruhling zogemuſtert
habt. daß er am bequemen 21Ott i85. 22 geſchlagen habe
das 23 Lager, 24 geſtreift habe in 25 Ftinds: Land, 26 bis
120 an die feidliche 25 Poſten, ja gar bis ans Lager, allts
gepluudert habe, 28 nahe bey 1c7. dem 29 Lager gemacht

habe zo Gefangene, zi aubcfohlen habe za Contribu-
tion und zz Futter den 34 Burgern und 35 Bauren,
36 naher an den z7 Feind marſchirt ſeye, zz verfperrt
habe die z9 Zufuhr dem Feind; 40 nahe bey einem 41 Fluß
ſich ar geſetzet habe, und 43 verwehrt habe dem Feind
die 44 Paſſage, nachdem er ag gehort hat. daß der Feind
a6 gegen 1n ihn 47 anmarſchire, daß er a8 verdoppelt

habe

4 20. 1 Expugnatio expugnare, 2 ſtare, con-
ſtare 596 z multus ſanguis 115 4 amittere primanus
6 ſecundanus 7 ſupplere 94 8 Legio 9 accenſus 10
Judex bellicus 11 voce præire 12 ſacramentum 13 tyro
14 iniens 113 ver Gog 11 exercere i6 copiæ 17 præſtruere
365 18 mars 19 exiens 20 recenſere 332 21 idoneus
locus 22 ſigere 347 ponere 23 caltia 24 incurſare 576
25 höſticus ager 26 tenus 681 usque 680 27 ſtatio holti-
lis c diripere 2a8 pone 678 29 facere zo captivus 31
im perare jubere z2 tributum 33 pabulum 34 civis
35 ruſticus 36 propius 497 37 movere 38 intercludere
342 39 commeatus 40 prope 679 at amnis 4. conſidere
a3 arcere, prohibere 599, 44 tranſitus 45 andito, audiens,
65), ab adverſus 677, 47 tendere 48 duplicare.
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habe die a9 Poſten als 5o berichtet war, das der Feind
yn heran komme i9y5 uber jr zuſetzen die Trouppen: end
lich c daß er den Feind gantz und gar 53 uberwunden ha—

be, und daß er za geſchloſſen habe einen 55 Stillſtand
auf einen 6 Monat 169, oder 57 mehrere, und auf weiche
5s Bedingungen 182 er gegeben habe den 59 Frieden dem

Feind,

g. 21. Die i Schuler in den 2 Schulen 3 reden
auch von 4Schul-Sachen, was in ihrer 4) Claſſe, 5 ge—
ſchehen iſt bald wie u. in welcher o Ordnungp. ⁊u ſie ſehen7
geſetzt worden im 8 letzten 9 certamen; ſie Plandern roofft
in in Gegenwart des 1 Lehrers, wenn er ſich nur iz umgeſehen
hat, oder 14gewendet hat die ig Augen 16 anderwerts, von
27. Papier, 18 wo und wie i9 theuer das 20 Beſle 21 feil
ſeie. Daß die22 Alten aus23 Aegyptiſchem 24 ſchilf p. 4 25
gemacht haben ihr Papier: p. iq was 184 das 26 Feder. Meſſer
27 koſte, welcher unter i48 den 28 MitSchulern am 29 erfah
renſten ſeie zu zoſchneiden 193. und zu zi ſpitzen die z Fe
dern, bald von ihrem zz Wirth p. 2zund 34 Wirthin, bald
von ihrem g Camerade, welcher z6weggereiſet iſt, und ge—

Bz tren49 ſtatio ço nantiare  1 adventare 52 trajicere 351
tandem 53 devincere 336 54 paciſci 369 55 induciæ g6
unus menſis g7 plures ę8 lex goo, 59 pacem dare.

HF. 21. 1 Hiſcipulus, 2 Schola 3 Fariire 4 res
Scholaſtica a Claſſis 143. 5 gerere 360 6 ordo 1407 col-
locare S proximus 9 certamen to Sæpe ti coram 680
12 Ludimagiſter 8o magiſter Ludi 13 cireumſpicere 342
14 avertere z62 i5 oculus 16 alio i7 papyrus 99 18 ubi
19 quanti, quanto, quanto pretio g96 20 optimus, 21
venalis.e 2 priſci 23 Ægyptiacus 24 Biblus 99) 25 con-
texere 366 26 Scalprum 27 ſtare, conſtare g96 28 con-
diſeipulus 29 peritus b630, zo aptareʒ i acuere z2 Calamus

33 hoſpes 66 34 hoſpes ʒ5 ſodalis n 36 digredi 367
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z7 trennet iſt worden vonihueu, und zs hinterlaſſen hat ein

groß zg Verlangen nach ſich, p. ia4 bald das der Leh
rer dieſen oder jtnen derb abgeſchlagen habe, bald daß er
40 ausgeloſcht habe und 41 ausgeſtrichen einen 42 uungerah
tenen aus der 43 Zahl der Schuler: wtil er 44 verſpeiet
und ag verachtet hat alle A6 Ermahnungen, offt 47 ausget
blieben iſt und abweſend geweſen aus der Claſſe, ein 48
Gereuſch gemacht habe a49 unter dem zo Lehren; 194
zutaglich ggemacht habe 53 Verdrießlichkeit den Leh—
reren, vhne 5a vbrwiſſen 120 des Ptæceptoris gg verſetzt ha
be ſeine 56 Bucher, oder 57 verkauffet habt; zz verſpottet
habe die z9 vorbei aechende, ſeine Mit-Schuler 6o gerei
tzet habe durch 6c Schimpff-Worte, ſelbige 62 geworf
fen habe mit 6 Steinen, 64 gegeben habe 65 Ohrfti—
gen und allzeit frech nnd wild 66 geweſen, 67 wie i5o
ein 68 unbandiges und ungewohntes Pſerd. Sit erzehe
len, wie der Lehrer ſich é6g erzurnt habe uber i61 diejenige, wel

che nicht 7o zugehort haben dem Lehrer, nicht 7 achtuug ge
geben haben anf die 72 Auslegungen, 162. 73 gelacht haben
74 unter i94 dem 75 Bteten, zuſammen 7é6 geplaudert ha-
ben mit ihten 77 Beyſitzern; wie er ſie 78 beſtrafft habe in

aller

37 divellere 355, 33 relinquere 359, 39 deſderium 474, 40
delere z3z0 4t expungere 349 42 degener is 43 album
44 reſpueie 365 45 deflare 46 admonitio 47 emanere 331
43 ſtrepere 358 49 inter 635 50 docere y quotidie 52
faceſſere zbi g3 negotium clam 681 54 Præceptor 9
opponere pignori 52 96 Liber 57 venundare J14 98
inſultare 558 59 præteriens, cumis 60) 6o laceſſere 361
Gt convicium 62 inceſſere j61 6G3 lapis 64 impingere,
348 infligere 347 65 alapa 66 ferocire 374 67 inſtar 476
bs indomitus. intractatus equus, 69 iraſei 552 ſuc-
cenſere 7o0 auſeultare q66. 71 attendere g6 72 ex-
plicatio 73 ridere 328 74 inter 635 7 preces, precari,
orare 76 confabulari 77 conlſeſſor 78 conlpe-

[Ê ô
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aller75 Gegenwart 186 und zo geltadelt habe ihre gi Rach—
laßigkeit 151, daß er ſonderlich ſehr sz geſ.holten habe anj dir—

jenige welche ihn 83 belogen haben, daß er 84 beſiraſſt habe
mit ſeinem dicken z5 Stab die 86 Leichtfertigen und 87 ge
wehret habe ihren 88 Muthwillen mit 89 Schlagen, und
9o gedrauet habe, daß er ſie orn zwingen werde mit 92
Schlagen und q3 Verweiſung, wenn ſie wurden ga fortge—
fahren haben zu 5 mißbrauchen i189 ſeine g6 Gelindigkeit.

G. 22. 1 Hingegen mit was vor 2Lob er 3 erhoben
habe diejenigen, welche ſind von 4 guter  Natur 152, wel—
che einen 6 Abſcheu gehabt haben vor 7 Muthwillen,
welche 8 erwacht ſind ſehr 9 fruh, und i0 aufgeſtanden
find vor 11 Tag, i2 frehwillig 13 geſchlagen haben 14 Feu
er aus einem ig harten 16 Kieſel. Stein, haben 17 ange—
zundet das is Licht, haben 19 wiederhohlet eine 20 hal—
be Stund lang oder anderthalb 21 Stunde, i6s was ſie
vorher 22 gelernt haben denzz Abend, auswendig 24 gelernt

haben die 25 Regeln der 26 Grammatic p. 11. 27 Logie
Rhe-

re 353 79 præſens, præſentia go accuſare 552 8t ne-

gligentia 82 graviter invehi in quem 83 onerare 494
mendaciis) 84 animadvertere 566 inquem gę ſcipio
140 86 laſcivus 87 coercere 327 compelſcere 340
ęg laſcivia 89 verber 205. 90 minari) 9i coercere 92 ver-
ber 93 relegatio, 94 pergere 349. 95 ab &e deuti Gor. 96
Jenitas

J. 22. icontra) 2 laus 3 efferre 3z59. 4 bonus 492. 5 in-
doles 6 abhorrere quid. a quo 7 petulantia. 8 expergiſ-
ci 366. 9 ſummum mane 203. bo5. 10 ſurgere uante 677
lucem, i ſponte ſua goo. i3elicere 351. 14 ignis 15 acn-
tus 16 ſilex 17 accendere 34, iß candela 19 repetere 20 ſe-
mihora Gos. iſeſqui hora, 22 prædiſcere 340. a3 veſper, is
173 veſperus,i, veſpera, c, 24 ediſcere ad verbum 25 præce-
ptum a26 Grammatica, Grammatice, i69. 27 Logica, logice
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28Rhetorie, fleißig  burchgegangen haben die Stellen der

zo Rhetoric, welche zu handeln von der z2 Eifindung,
und die 3z Figuren, welche 34 dienen aus zr zuzieren 198.
die zs Rede. Welche 57 nachgemacht haben 161 die 3z8
Ciceronianiſche 39 Perioden p 14. welche 4o nach der 41
vorgeſchriebenen a2 Weiſe p,14 43 ausgeleſen haben 44
ſchone a5 Redens Arten, und 46 gebracht haben in ihre a7

Ordnungen, welche 4 angefullt haben ihre 49 Hand-Bu
cher mit go Anmerckungen, welche Worte 5rveraltet ſind,
wie dit 52 Attiſche zz Mund- Art p i Fa unterſchieden ſeie
von der 55 Joniſchen 6 Aecoliſchen, 57 Doriſchen
Mund-Art, welches ſeien 58 eigentliche und 5o lunei—

gentliche 60 Diphthongi, p. 14. welches ſeie die 61 Tu
gend eines epiſchen 62 Vers, daß der Vers des Virgiiü
der 63 Belte ſeie unter allen, 64 nachſt ing. dem Ho—
merus: welche 6s freiwillig 6s uberſetzt haben zu 66, 67
Teutſch einen 68 theil der 69 Æneis, und die 7o Fabeln
der 71 Verwandelung des Ovidii, 72 begriffen haben
73 nicht weniger 74 fleißig 75 geleſen haben die Bi—

bel

28 Rhetorica, Rhetorice. 29 pertractare zo loci Rhetorici,
179 loca z1 agere 32 inventio, zz ſchema, tis æ 173
34 inſervire 35 exornare bʒa, 637, 36 oratio, 37 imitari
572 38 ciceronianus 39 periodus, ↄ9 ao ad Al præ-
ſcriptus 42 methodus 99. 43 excerpere 398. 44 ornatus a5
phraſis 143 46 digerere 360 47 ordo tao 48 implere
554 49 pugillares, aria, 171 50 obſervatio ęi obſo-
leſcere 340 obſoletus 52 dialectus g; Atticus 54 diver-
ſus 55 jonicus g6 Æolicus 57 Doricus, 56 proprius gę im-
proprius 6o diphthongus 99) 6i virtus) 62 epos 116) G3
elegans perfectus,) 64 poſt, juxta 677) 65 ukto) 66 ver-
tere germanice] 67 transferre in linguam germanicam) 68

pars) 69 Æneis, i16) 7o fabula) 71 metamorphòſis 115)72
comprehendere 344]73 nec minus] 74 asſidue 75 verſare
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bel 76 das 77 heilige Buch, und aus dem7s Buchp. ader
79 Erſchaffung und aus den so anderen 81 aufgezeichnet
haben, was von s Adam, Abraham, Saul, David, p 18
und anderen, 83 iſt expliciret worden. Wilche z4 nragend
35 hingegangen ſind ohne z6 Vorwiſſen ihres Lehrers, nie
mahls 87 abweſend geweſen 83 ohne ihren Willen: wel—
chen kein Tag z9 iſt vorbeti gegaugen, ja go nicht einmahl
tine Stunde ohue etwas zu thun, das er ſolche gi vorge—
ſtellet habe anderenzum 92 Exempel 93 nach zu ahmen, i99
daß er andereo4 ermahnet habegg nach zu eiffern denen 173

J. 23. Nicht allein aber haben viele aus i Reigung ih
res 2 Gemuths; ſich gelegt auf die Studia, ſondern einer
ahat erwehlet dieſe,ein ander aber eine audere 6 Art der
Studien, und deren Reden haben auch 7 geſchmecket nach
denen 8 Diſciplinen, 174 auf welche ſie y ſich beffiſſen 161
haben, einige io hat vergnugt 161das Studium der 11 Alter
thumer, dieſe haben ir erforſchet Dinge, welche 13 ver—
ſcharret waren durch das 14 Alterthum, und vergeſſen waren.

ce Die haben ig gezeiget daß das 0 p.6. i6traurig gewe—

ſen, und nicht 17 frolig, weil es iſt geweſen ein 18 Zeichen
der ih erſchlagenen in dem 20 Treffen, daß Rom
21 erbauet ſeie von Komulus, und daß er durch

Wahr—
76 bihlia, orum 77 ſacer 78 codex 145 79 genelis 115
20 cæterus gi annotare 82 Adam, Adamus, Adas 165 83
explicare 24 nuſquam 8 abire, itare go2 a6 inſcius im-
prudens 658 87 abeſſe g8 invitus Gs ingratiis 198 89 præ-
terire 90 ne hora quidem, dies ſine linea 91 proponere
92 exemplum 93 imitari 696 94 exfiortari 571 91 æmu-
lari c6523. 1 inelinatio à animus 3 incumbere 567 4
lequi 571 5 alius 6G genus J ſapere 353 8 diſeiplina 9
ſtudere 560 io juvare 572 11 antiquitas 12 eruere 571
res 13 obruere 365 14 vetuſtas c obliterare 15 oſten-
dere 346, 16 triſtis, e 65 17 lætus 18 lignaum 19 culue

ao acits, a1 condere 342
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22 Wahrſagung der Vogel 23 uberwunden habe 189 ſtinen
Bruder Remuis, in dem er geſehenhat 24 zwolff 25 Geier
Vogel auf dem 26 collatiniſchen 27 Hugel, dieſer nur ſech
ſe, weil es 28 ungewiß war, a welcher unter ihnen der 29
Aelteſte ware, 180 und welcher der zo Jungſte, daß er
ſeinen Bruder KRemus 31 getodtet habe durch den Celerh
ſeinen zr Hauptmann, wegen 33 entheiligung der za Mau
er, indem er zz aus zs Verachtung 37 geſprungen iſt u
ber die Stadt-Maueren, welche Romulus z8z gefuhret hat
te 164 um die Stadt: daß der zy Burgermeiſter ao geſeſſen
habe, auf einem 41 Elffenbeinern Stuhl, daß 42 zwolff
43 Stadt. Diener vor ihm her 44 getragen haben. ag ſo viel
s6 bundel 47 Ruhten mit 120 einem 48 Beil: ſie z9 han
deln von den 5o zwei Herrn zu, drey Herrn 52 zehn Her
ren, und der 53 Gewalt und 54 Amt, der zwei Herrn/,
drey Herrn, und zehn Herren, dieſe waren g4 geſetzt, zu
56 holen die 57 Geſetze 198 von 58 Athen, 185 ſie handeln
von den q9 Zunfften, p. 2 g in welche Rom 6o eingetheilt war,
von den 6 Zunfft Meiſtern, daß ſie be verringert haben das
Gz Anſehen des Raths: von den 64 Rathſchluſſen und 64
volcksſchluſſen, daß der Rath 65 nicht leicht ein Geſttz oder
66 Rathſchluß gemacht habe ohne 67 Beſehl p. 28. des

Vaolckst
22 augurium 23 ſuperior 502. 24 duodecim 25 ultur 26
collatinus 27 collis 144. 28 incertus 65 auter 29 natuma-
jor 479. 30 natu minor 31 cædere 341. 32 præfectus 33
violatio 34 AMcnia, ium 147. 35 per 67]. z6 contemtus 37
tranſilire 375. 38 circumdare 344. 30 conſul ao ſedere
328. ai ſella curulis 125. 42 duodecim) duodeni gi4. 43
lictor 44 præferre 360 45 totidem 46 faſcis 47 virga, cum
687 48 ſecuris 124 (49 asere go duumvir go gi trium.
vir g2 decemvir, 53 poteſtas g4 munus q5 creatus g6
petere 634 637 57 lex y8 Athenæ biz 59 tribus 151 (60
deſcribere Gi tribunus i51 plebis o 62 imminuere 363
63 auctoritas Ga ſenatus conſultum, s1 64 plebiscitum,
65 temere, 66 ſeiſcere 340 67 injuſſu 198
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6s Volcks: von dem 65 Bauherrn, daß nemlich die 7o
Sorge der 71 gemeinen 72 Gebaude, und der genieinen
bedeckten 7; Spatziergaugen ihm 74 auvertraut gen eſen

von dem 75 Bundes-Prieſter, auf welche Weiſe er75,
gemacht habe die 77 Bundniſſe, von der 78 Legion daß ſit
79 enthalten habe 8o g1 tauſend p. 41 82 Gußaanger 83
zuwrilen 84 funff 85 tauſend ja 86 ſechs tauſend, nebſt
87 dreyhundert p. 41 88 Reiter; daß hingegen in einer
39 Macedoniſchen yo Phalamx p. 22 geweſen ſeien 9t
acht tauſend Mann.

9 2a4. Von dem i Reitmantel, p. 22 mit welchem der
2 Genetal ſich z bekleidet hat, von dem 4 Achſel: Gehange

v.29 welches ſie vorzeiten 5 getragen haben 6 vor welches 7
hernach der z Gurtel p. 29) 9 gebrauchlich, womit ſie ro ge

gurtethaben 162 den 11 Degen an die 12 lincke 13 Seite
auf welche 14 Weiſe ſie vorzeiten 15 angeſtellet haben, die 16

Schlacht Ordnung 7 angefangen habtn, 18 das Treffen
19 eingeſchloſſen haben die Stadte mit o Wercken, au her
angeſchoben haben 162 22 holtzerne 23 Thurme an die
24Stadt-Mauer, mit einem 25 langen 26 Balcken wel—

cher

6s populus 69 ædilis iaſ 7o cura 71 publicus 72 ædes. 133
73 porticus 154 74 delegare 75 fecialis 125 76 ritus 77
icere 336 percutere 353 fœdus 78 legio 79 complecti 370
8o quatuor, quattuor, 8o2 quater 81 mille 469 82 pedes

It4 8Szinterdum d4 quinque, quinquies g5 imo 86 ſex, ſe-
xies 87 trecenti tercentum 8  eques 89 macedoni-
cus 9o Phalanx, gis 143 91 octo octies.

g. 24. 1chlamys 143 2 Dux 3 amicire 371 4 bal-
teus, um 169 j Zeſtare 6 pro 680 J poſitea 8 cingu-
lum, lus 169 (9 receptus 10 accingere 347 11 gladius,
um 169 12 ſiniſter 13 latus 14 pactum 1s5 inſtruere
365 16 acies 17 committere 362 18 committere prælium
362 19 claudere 20 opus eris at admovere 333 22 lig-
neus 23 turris 143 24 menia ium 25 longus 26 trabs



2t 32 38
cher vorn 27 verſehen war mit einem 28 eiſernen 29 Kopff
eines zo Widders, 31 eingeſtoſſen haben z die Mauren,
und zz Breſche gemacht haben durch 34 Einreiſſung der
Maueren: von dem z5 Scha;ſpiel und 26 kampfen welche
ſie z7 angeſtellt haben, von emem 38 paar p 19 z9 Fech
ter, wie ſie dieſelben 40 gepaart haben, und 4a1 zuſammen ge

laſſen haben, von der 22 Rutht, mit welcher ſie 43 bei
ſchencket haben den 44 Fechter 45 zum 46 Zeichen der 47

Freilaſſung, welcher 48 offt 49 uberwunden hatte ſeinen
5o Geſellen, von den gu Klop-Fechtern, wie ſie 52 gefoch
ten haben auf dem 53 Fecht, Platz von dem 54
Kleid, mit welchem die 55 Unmannbahre 56 angezogen
geweſen, und von dem 57 mannlichen Kleid mit welchem
die 8 Mannbahre 59 bekleidet gewerſen 164 von der 6o
Koniglichen 6t Hauptbinde, von dem 62 Phrygiſchen 63.
Hut, ſie haben uns auch 164 erklaret die 65 Calender der
Romer, welche geweſen ſeien 66. Gerichts-Tage, und
welche es 67 nicht geweſen int 6s Monat 69 Mertz 7o
p April, i86 71 Mai im Julius 72 Auguſtus, Sep—
tember und October und 73 ſo feruer, was ſie auf den vier
ten, dritten, zweiten Tag. vor dem 74 erſten Tag i57 und
was ſie auf den erſten Tag des Decembers, des Januarii zu
thun 75 gewohnt i57 geweſen, was 76 den Tag hernach

zu

27 præfixus 28 ferreus 29 caput 147 30 aries 31 labefa-
cere 32 murus 35 patefaeere 34 ruina 35 ludi 36 agon iq8
37 inſtituere 38 par i24 39 gladiator 40 eomponere 41
committere 42 rudis 123 43 donare 44 pugil aę in a46li-
gnum a7 miſfio ag crebro ꝗ9 ſuperior go2 go par 127
⁊i batuator g2 batuere 363, q3 batualia, ium 54 veſtis 5
impuber, bes, &bis 171 56 induere 57 virilis toga ſ8 pu-
ber, pubes, is 5 veſtire 595 6o regius 61 diadema 147
62 phrygins é3 tiaras 8 ra 87 ba explicare 6y faſti i88

faſtus 66 dies faſtus, 67 nefaſtus as menſis 144 69 Mar-
tius Gos 70 Aprilis 125 71 Quintilis 72 Sextilis 73 porro
74 Calendæ 75 ſueſcere 341 76 poſtridte 664.
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*7 zu thun geweſen daß in einigen Monaten der 78 drei
iehende in andern der 79 funffzehende Tag 80 gaenennt
worden vt Idus, p. 14. wie auch die 82 nonæ Zz uuter—
ſchirden ſeien von den ldus. daß in etlichen der 84 funffte, in

andern der 85 ſiebende z6 aenennet worden Nonæ: ſie ha
ben z7 angemerckt, was den 88 Tug vor p i57 dea ldus
uund Nonæ geſchehen muſte, und was den 89 Tag nach 157
den Idus und Nonæ 9o gethan worden.

Fu21. SEie haben uerforſchet, wie die  Geburts Tage
muſten z gefeiert werden, mit welcher 4 weiſe ſie 5 be
graben haben ihre 6 Toden, oder 7 vielmehr s ver
drennt haben, nachdem ſie 9heraus getragen haben die
10 Leiche, p. 21 daß ſie die 11 ubrige i2 Aſche, mit dem
zz ubrigen der 14 Gebeine 15 wegzeſetzt haben in ei
tem is Aſchen-Topff- von dem 17 Trauer-Kleid, mit
welchem ſie is betrauert haben die Toden, von den ig flenn

Weibern, welche 2o0 beweint und 21 beklagt haben,
die Toden: von den 22 Leichen-Sangern welche 23 geſun
gen haben ein 24 Toden-Lied: von der 25 Muntze, daß ſie
26 vorzeiten 27 dargewogen haben das Geld den
28 Glaubigern durch einen 2s Wagemeiſter, daß
ein 29 denarius zo gegolten habe zi zehen 32 aſſ. 179.

C und77 faciendus 73 decimus tertius, 79 decimus quin-
tus go appellatus gi idus uum 154, 32 nonæ 93
diverſus 84 quintaus, 85 ſeptimus a6 dictus. s7 ob-
fervare 88 pridie 664, 89 poltridie yo geſtus

g. 2. 1 exquirere, 360) 2 natalis 73 3 celebrare
4 ritus g85) q. ſepelire z66) 6 defunctus, 7 potius
2 cumburere 301) 9 efſferre 3e9) 10 cadaver 141) 11
teliquus 12 cinis 143 13 reliquiæ 14 os osſlis, 134
15 condere 342] 16 urna 16 lugubris 17 veſtis 18
dugere 329 19 prætica 20 deflere z30 2t plangere 348
22 ſtticen 112 23 canere 356 24 nænia ſepuleralis 2
moneta 26 qnondam 27 pendere 844 appendere
28 creditor 28 libripens 17, a9 denatius 30 valere
99 zi decem za as atlis

TT
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und zz ſchier ſo za viel als ein z5 Drachma, zö nem
lich 37 drei zz Groſchen, daß eln z9 Seſtertius ge
goltenhabe, zwey aß und ein ao halbes; hiugegen Se-
ſtertium iſt ein 41 Tauſend 42 veltertien, und gielt
ſchier 179. 4z fuuff und zwantzig 44 Ungeriſche ag Ducaten:
aber decies deſtertium iſt 46 zehenmahl hundert tauſend
ſeſtertien, und gilt ohngefehr funff und zwantzig tauſend
Ducaten: ſie haben gehandelt von den 47 Straffen, wel
che diejenige 48 ausgeſtanden haben, welche ſind 49 uber
zeugt worden des zo Diebſtahls, izo des gi Raubs des geunei

nen 5 guts, welche ſind gz verdammt worden, zur 53 dop
peln oder 54 vierfachen Erſtattung: von der geſtalt
der 55 Creutzer, woran ſie g6 gehefft haben 162 die 57 te
belliſche Knechte. ſie haben 58 gehandelt von den 59
Wahrſagern, welche ans dem 6o Flug der 61 Vogel, und
6br Geſang der 63 Geſang Vogel 64 geweiſſagt haben
kunfftige Dinge; daß ſie dafur ö65 gehalten, daß die 66
Krahe ein 67 unglucklicher Vogel ſeie, die 68 Eule p. 2u,
was 69 boſes bedeute, ſie haben 7o erklatt, was ein 7 trach

tiger 722 Fuchs, und ein 73 trachtiger Hund zuvor
74 bedeutet habe; wenn ſie 75 begegnet waren  wenn
76 plotzlich ein 77 Donner ware gehoret worden, und
78 wieder 79 vermuthen zo gedonnert habe, und der

Blitz

33 fere 34 tantum 36 drachma 36 nempe 37 tres
38 Zroſſus 39 ſeltertius 40 ſemisſis 41 mille 469
42 ſeſtertius nummus 43 viginti quinque 44 Hunga-
ricus 45 ducatus 46 decies 47 poœna, 48 luere 49
convincere 336 go furtum 549 ſI peculatus, repetun-
dæ 201 ſ2 damnare ſ4a9 ſ3 duplum 4 quadru-
plum ſ55 crux 134 56 alſfigere 347 ſ7 rebellis 58
agere 9 augur bGo volatus 61 ales 6a cantus 63
oſcen 64 prædicere 336 65 cenſere, 332 66 cornix
143 67 inauſpicatus 66 bubo a9 69 dirus Jo ex-
plicare zuß 71 ſoertus 72 vulpes 73 prægnans 74
portendere 346 75 occurrere 76 repente 77 toni-
ru, tonitrus 171 78 præter 677 79 opinio go tonaro

nl
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Li Blitz 82 hervor geſchieuen habe aus den 8z Wolcken;
oder ein 84 Stern 85 klärer 86 geleuchtet habe, ats es 87
pflegte 190.

g. 26. Die Mythologie hat 2 veranuget andere, wel
zche unterſucht haben die à Fabeln der Porten, ohne welche
die Poeten ſind am5 ſchwetſten 5 zu 6verſtehen57. Was
ſie 7 erdicht huben von dem 3 Chaos, welches ſeie der 9
Urſprung dets Chaos, was vor eine Geſtalt der Jupiter ge—
geben habe dem Chaos, daß das Chaos 10 ungeſlalt grwe
ſen. Wenunnn Meldüung geſchicht der 12 Pales, des 13
Pans, der 14 Erynnys, wiſſen ſie daß ſie 15 geſetzt haben
die Pales uber die 16 Wtide is6r nud uber die i7 Geburth
der Thiere, und 18 gefeiert haben das Feſt der 19 bali-
lien, daß der kan ſeie der Gott der 20 Hirten, daß die ar
Erynnys 22 verwirie die 23 Scele: Wenn Meldung
geſchicht der Alecto, p. is der Megæra. det Tiſiphone, 81
p. 11. wiſſen ſie, baß ſie ſeien die 24 RachGottinnen der

Laſtey: Wenn Meldung geſchicht der Atropos, der Clo-
tho, der Lacheſs, p. 18 wiſſen ſie, daß es 25 Parcen

ſind, und ſo genennet werden, weil ſie niemand 26 ge—
ſchonet p. iG61. haben, noch auch iemand ſchonen werden.
Daß der Charon ſeie geweſen der 27 Uberfuhrer der 28
verſtorbenen Geiſter, welche 25 befreiet ſind von ihren Lei—
bern, und daß er ſie zo ubergefuhrt p. 163. habe uber den
7i Hollen-Fluß in ſeinem 32 Kahn, daß der Minos ſeie

C 2 der8 ignis 82 emicare 83 nubes 84 ſtella g5 clarius 86 mi-
care 87 ſolito g4.
g as i Mytholosia 2 delectare g71 3 inquirere, 4 fa-
bula5 difficuis a5 6 intelligere 348, 640. 7 fingere 347.
8 Chaos iàt. iio.  origo io informis, e. i1 mentionem
facere 12 Pales n3 Pan i2 14 Erynnys 116 15 præficere
3i. ę56. 16 paſcuum i7 partus ięi. 18. celebrare 19 Pa-

lilia, ium, 20 paſtor ar Erynnys 116. 22 turbare 23 mens
Alecto 112. Clotho 112 Atropos, 24 Dea ultrix, Deus
ultor, us. 25 parcæ 26 partere 336. 27 portitor 28 ma-
nes i16. Charon iij 29 exutus J 95. zo trajicere 31 Ache-
ron 113. 3Jz linter 14.

5
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der 33 Pralident der holliſchen 34 Richter, und 35 aufge
nommen habe die Rrommen in die 36 klileiſche Felder

J
hingegen 37 verſto ſen habe die zs Gottloſen in die z9
traurige Holle, daß der a0 dreykopfigte, Cerberus ſeit
geweſen, der 41 Huter der 42 Hollen, und e gewacht
habe in dem KVorhoff, und 43 angebellt habe 162 dit
44 herausgehende, ſo daß die a5 Holle erſchallt iſt, von

dem a6 Bellen, ſie haben gedichtet von der 47 liſtigen
Sphyns, daß ſie ſich 48 zerbrochen habe ihren 49 Hals
weil Oedipus go aufgeloſet hat ihr gi rathſel: neben
der Sphynx muſſen die Mythologi nicht allein wiſſen die
Rahmen der Aello, Celæno Ocypete, 81 ſondern auch
waß ſie gedichtet haben von der Aello, Celæno, und Ocy-
pete, daß ſie ſeien geweſen 5a RaubVogel, welche wa
ren von Jungfraulichen Geſichte 143: g3 nebſt dem 54
dreileibigten Geryon haben ſie auch erdichtet andere 55
zweileibigte gs dreileibigte ungeheuer, nicht allein haben
ſie z7 gewuſt die Nahmen der neun Muſen; ſondern auch
die gz Verrichtung der Thalia ber Clio, der 87 Melpo-
mene der vi Euterpe, der Terpſichore, det Erato, der
Polymnia, der Urania, der 53 Calliope daß ihnen dit
59 Verſorgung der 61 Poeſie und anderer Kunſten bo an
vertrauet ſeie: daß der 62 zweiſpitzige It Parnaſſus
und der 6z3 hohe Helicon, Zr welcher 64 gleich iſt je-

nein

33 præſes idis 34 judex infernalis 35, recipere 352 36
cumpi Elyſii 37 detrudere 346 38 impius 39 tattarus
179 ao triceps ii8 art culſſos 42 inferi excu-
bare z15 8. atrium 43 allatrare z5t 44 exiens ii8
45 reſonare 319 percrepare 316 46 latratus 47 ſphynx
1it 48 frangere 34) 49 cervix 143 Oedipus ua go

ſolvere 51 ænigma 147 52. harpyiæ g3 præter 54 tricort
por, 114 5 bicorpor ę6 tricorpor g7 noſſe 404 58
fuinctio tao 59 cura do demandare Ei poelis iig 6i
bijugis, o. 6ʒ altus 64 æmulus 481
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nem, éc gewidmet ſcie den Muſen, und ein as Sitz der
Muſen ſeie, daß dem Apollo 159 dem bræſidenten der Mu
ſen ein 67 Tempel ſeie ös gewidmet geweſen zu Delphi der
6o beruhmteſten Stadt in Griechenland, daß von allen
7o Orten' 7 Geſandten geſchickt worden nach Delphi 169
der beruhmteſten Stadt, um raht zu fragen i95 den Apol-
lo, und daß eine 722 Wahrſagerin 73 gegeben habt die 74
Antwort, welche 75 geſeſſen hat 76 auf einem guldenen 77

Dreifuß p. 23.
g. 27. Sie haben gedichtet daß der Bacchus welcher auch

genennt wird 165 Liber Pater, ſeit ein GOtt des Weins,
deewegen haben ſie 2 getantzet, 3 uber 4 aufgeblaſenen
5Beckiſchleuchen, auf dem 6 Feſt des Bacchi, daß der Vul-
canus, welcher auch 7 heiſt 165 Mulciber, s Geſchmiedet
habe mit den q Cyclopen in der Jnſul Lemnus die io Don
ner Keile, dem Jupiter, mit welchen er 11 erſchlagen hat
die 12 Rieſen und Titanes: daß das 13 Amt der 14
Haußgotter geweſen ſehe, zu ig verwalten allerlei
Sachen zu Hauſe: daß der amphion ib bewegt habe mit
ſeiner ij Laute, oder vielmehr mit dem 18 Klang ſeiner
Laute die Steine, und daß der Orpheus p. izſo geſpielt has
be auſ der Leher, daß durch das Spielen des 97 Orphi ns

der Lauf der 19 Fluſſen aufgehalten worden. Daß die
ee Meer-Weiblein Parthenope, Ligea, und Leucoſia dutch
die 20 Lieblichkeit ihrer 21 Stimme 22 eingenommen

C 3 haben
6c facer, era, eram 66 ſedes 67 templum 68 dica-
re Delphi orum bGio 69 celeber Gin 7o undique 71
legatus Delphi 6i2 464 72 vates 66 73 edere 343
74 oraculum 75 federe 76 ſuper 684 77 tripus i7

J. 27. i nomen eſt 554 2 ſaltare 3 ſuper 684 4
ĩnfiatus 5 hircinus uter 139 6 bacchanalia, 137 7 no-
men eſt ç54 8 cudere 342 9 cyelops n Lemnus 464
1e fulmen 147 ii icere, 336 ferire 373 12 gigas 139
tB officium i4 lares 136 penates iſ ourare 16 movere
a; iy ckelys us ig ſonus 19 inhibere c ſircn 1359
0 ſravitas  vox
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haben die 23 vorbeifahrende, und 24 gelockt haben in ei

nen 25 Schiffbruch, durch ce lieblich ſingen 16. Wer
wird verſtehen die Ilias des Homeri, die Æneis des Vir-
gilii, die 2s Verwandelung des Ovrichi, wenn er 26 nicht
weiß dieſe und andere Fabeln: 27 zum Exempel die Fa—
bel der Echo. daß ſie 28 verſchmachtet ſeie aus 29 Liebe
des Narciſſus, daß der Hymen ſeit geweſen ein Gott der
30 Hochzeiten, der nicht geleſen hat von der zi Geburt
des Orions, von den z dreien Tochtern des Phoreys, wel—
che z3 gebraucht haben ein Auge 34 um einander, von dem

Actæon, welcher iſt zz verwandelt worden in einen 36
Hirſch, und z7 begabt worden mit 38 Hornern, als er z9
geſehen hat, daß die Diana ſich 4m gebadet hat mit den
a40 Nymphen: von dem Paris, welchtr 42 gebrochen hat die

Ehe mit der Helena: Von Caftor und Pollux, daß das
ar Geſtirn 44 eines oder des andern ag erſcheine 46 um ein
ander, von dem Neptunus, daß er 47 regiere das 48 Meer
mit ſeiner z dreizackichten Gabel, welches iſt ſein 49 Kenn
zeichen: von der Eris, der Gottin der go Uneinigkeit, von dem
51 Glantz der Gotter, womit ſie g2 geglantzet haben,
von den 5z Prieſtern, welche ſind 53 gewidmet worden
den Gottern: Von dem 54 Lob-Geſang welcher hat ge

pflegt

23 prætervehi 418 24 pellicere 351, 25 naufragium a ca-
nerc ſuaviter, ſuave Sio llias i22 Æneis 122, 26 metamor-
phoſis i2t 26 neſciie 27 Exempli cauſa, gratia G echoa

112 28 contabeſcere 339 29 amor zo Hymen ii nuptiæ 31
nativitas 42 tres, terni, æ, a, ac8 Phorcys ii6 33 uti 6r2
per vices 39 mutare in 682 36 cervus 37 inſtructus
38 cornu 39 conſpicere z2 Gcum 6b1 dgo nymphæ
41 lavare 217 42 adulterare quam 43 alſtrum 44
alteruter 79 45 apparere 326 46 alterrus 47 tempe-
rare g58 48 oceanus hic, pelagus hac 1o1 47 tridens
146 ao inſigne go diſcordia qi jubar 124 62 fulgere
3259 53 flaumen 70o 33 caonlecrate 54 Pæan 148
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ee pflegt geſungen zu werden zum 56 Lob der Gotter.
Von dem 57 Hollen-Fluß z58, bei welchem die Gotter
muſten zo ſchweren, und wenn ſie so falſch geſchworen
hatten, ſiud ſie 6n abgehalten worden, von der 62 Gotter
Speitte und 63 Tranck: Von dem 6a zweiſtirnigten Janus,
daß ſie ihm 65 beygelegt haben 66 zwei Stirnen, 67 we
gen 67 ſeiner Klugheit, und auch einen 68 Schluſſel, mit ei
nem 69 Stock: welches alles und dergleichen 70 mehr, wie
es iſt 7 angenehm zu 72leſen, ig7 ſo iſt es auch 73 nothig
äu wiſſen, zu 74 verſtehen die Potten.

G. 22. Aus dieſem i Trieb haben andere ihren Fleiß
2angewendet auf die 3 Hiſtorie, denn wer ein 4 Gelehr
ter 4 heiſſen will, g muß wiſſen die Geſchichte des Her-
mes Trismegiſtus, det Zoroaſter, des Tros, des Laö-
medon, des Dardanus, welcher iſt ein StammVater
der Dardanier, des Anchiſes, von welchem die Nach—
kömmlinge des Anchiſes 6 entſtanden, des Æneas, von
welchem des Zneæ Nachkommene, der Amazonen, der
Lacedæmonitr, des Manlius, welcher Torquatus genennt
wird, weil er 7 abgezogen hat einen s guldenen 9 Hals

Band einem erſchlagenen Gallier: Des vcipions, von
welchem des Scipionis Nachkommene, ich will geſchwei

C4 gen5q ſolere 6 laus g7 ſtyx, I19 Acheron, 113 orcus t
per ęo jurare Go pejerare 6t prohibere g99 62 ambroſia
63 nectar 124 64 bifroris 6s tribuere 66 bini, æ, a 468
67 ob 677 cauſa, 475 ergo a76 68 clavis i20 69 baculus
7o plus 130 7 1 jucundus 611 72 legere 73 neceſſarius 74

intelligere Gzj.

g. 28. 1 Inſtinctas, us, 2 operam ſuam conferre in
quid, ponere, collocare 633 it. figere in quo 3 Hiſto-
ria 4 eruditus 4 audire 638 9 oportet 642 6 ortus
7 detrahere zJ0o 3 aureus 9 torques 145 torquis

keec
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gen to von der neuen Hiſtorie, was ir geſchehen iſt, un
ter der i2 Regiernug Carls des Groſſen, und den 13
folgenden Kayſern, weiche niemand ohne 14 Schand
nicht i5 wiſſen kann. Die o Hiſtorie der Gelehrtheit
iſt auch in dieſem und 16 vorigen i7 Jahrhundert i8 auf-
gekommen, und 19 ausgeubet worden, die lehret uns
nicht allein die Tugend der ao Gedichten, der kurtzen
finnreichen 21 Gedichten, ſondern auch, welche es anderen
zuvor 22 gethan baben in den Gedichten und ſinnreichen
Gedichten. Daß in dieſem 23 niemand 24 ubertriſſt
den Martialis. Daß der Horatius uicht 25 ſchlechter ſey
in Sartyriſchen 26 Gedichten als Juvenalis und Perſius.
Daß der Virgilius verdienet habe den 27 Lob der 28
Helden- Geoichte, Ovidius den Lob der 29 Verwande
Jung. Dieſe Hiſtorie zo mercket an, daß Philetas der 31
magerſte p. 36 ſtie geweſen: Daß Hipponax ſeie gewe
ſen der äärgſte zo Laſteter, p. 36, weil er durch ſeinen 33
Vers gebracht hat ſeinen Schwieger Vater, ſich zu za erhan
gen. Daß Zoilus 35 genaunt worden 36 Homeromaſtix
von den z7 Alten, weil er deſſen 38 Schrifft 39 ge
tadeit hat, welcher doch mit Verdienſt genannt wor
den der 4o0 furne mſte unter den Potten, denn eriſtnicht
ollein der beſie zu jeiner Zeit, fondern auch von allen

Zeiten.

kæc io recentior, us 127 u1 gerere n imperans 127
ſub imperio iz ſequens 14 ignorare 15 turpitudo.
os Hiſtoria literaria 17 ſeculum 16 ſuperior, us i27
18 invaleſcere 339 i9 excolere 354 20 poëma, tis 131 21
epigramma, dis i1zt 22 excellere 394 præcellere göi
antecellere 23 nemo 24 ſuperior goa Martialis u23
25 inferior 26 ſatyra; 27 merere ri laudem 28epos 116
29 metamorphoſis 30 obſervare 31 gracilis 45 32
maledicus 26 33 carmen 34 redigere ad reſtim
nominare 36 Homeromaſtix 1i9 37 priſci z3 poëma

z8  carpere, 358, 40 Alpha
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ar Zeiten. Daß der Corax ſeie geweſen der 42 alteſte p 38
und erſte Redner. Daß der Demoſthenes ſeie geweſen
der 43 beredeſte aus dem 44 beruhmten 45y Zehend der
alten 46 Rednern, Daß die irrdene a7 Lampe des Epi—
ctetus ſehye a8 verkaufft worden um z9 drei tauſend go
Drachmen; denn gr wegen feines z Hand, Buchltins
iſt er ſo hoch 53 geſchahet worden. Die 54 Lehren des E-
picurus muſſen nicht ge unbekannt ſein einem 56 Gelehr—
ten, von denen g7 Sonnen-Staublem, p. 14. welche nach
ſeiner zs Meinung ſind der 59 Urſprung dieſer 6o Welt.
Er 62 muß wohl 61 wiſſen die 63 Spruche der ſieben 64
Weiſen des Solons, Thales, Perianders, des Cleobulus,
des Bias, Nittacus, und des Chilo. Jch werde 65 aufho
ren p iss 66, anzufuhren mehrere Exempel, denu dieſe
Hiſtorie iſt 67 unendlich, wegen der 68 unerſatlichen bo
ſen o9 Gewohnhtit p 2u. 7o zu ſchreiben.

F. 29 Andere haben m voraezogen die Hiſtorie der
2Natur und haben 3 unterſucht die 4 Art der 5Zwei
fußigen und Vierfußigen 6 Thieren,, des 7 Ein—

borns unud s Naſchorns, deren jenes hat ein o Horn auſ

C5 ſeiner
41 ævum q42 vetus, eris 4aß 43 eloquens 44 celeber

45 decas 143 46 vetus orator. 47 fictilis lampas 42
venire 399 49 mille ſuhlt. adj. 469 50 dogma g9us
51i propter, 677 cauſa, ergo 475 52 enchiridion, 97
um g3 ætimare, facere 557 54 dogma 55 ignotus
g6 literatus 57 atomus i1oo qgg8 arbiter, é5s arbitri-
um. 99 brincipium G6o mundus. Gi in numerata

habere. 62 neceſſe eſt 63 ſententia b64 ſapiens i33 bę
ſuperſedere Gis 66 allſerre 67 infinitus 68 inſatiabilis
69 cacoethes 146 J0 ſoribere.

g. 29. 1 præferre 360 præponere, antehabere, ha-
bere ante gos 2 hiſtoria naturalis 3 inquirere 3660
4 ingenium 5 bipes 132 6 quadrupes 7 manoceros u6

thinoceros ii1 9 cornu
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ſeiner io Stirn, dieſes aber auf ſeiner Naſen, womit es
1aafretßt denu« Bauch 13 des Elephanten, welcher
14 weicher iſt, als die i5 ubrige 16 Haut Sie haben
17 unterſucht die is Natur der i9 rauhen 20 Stachel—
Schweine, der 20 grauſamen 22 Tyger, der 23 bunten
24 Luchſen, der 25 Leoparden, des Chamæleon, 26
welcher ſol vom 27 Wind leben Sie haben erforſchet
die Natur der a8. gleichfärbigen und 29 bunten 30 Vo
geln, weiche uns zub kannt worden. Die Natur der
z2 Nachtigal, welche am z3 angenehmſten iſi unter allen
za Gang Vogeln, des z5 Eis- Vogels, welcher im
36 Winter 57 ausbrutet ſeine zs Jungen, des z9 weiſſen
45 Steiunhuhns welches 41 liebet die a2 Schnehichte.
43 Schweitzer Gebirz: Die 44 Natur der ac Holtztauben
ſowol der a6 manuger als 47 weibger, der 48 Grani—
chen, der a9 Schwalben, weiche ſind co Vorboten
des zi angenehm n g2 Fruhliugs. Welche Arten ſtien
der 5;3 Habichten, der 54 Adeler, welche 5 wegwefffen
die 56 ausgeartete unter den 57 Jungen, der gy Greuffen
welche ain Leib ſind gleich den 6o Lowen, und den

Adlern

10 frons in diſcerpere Z58 i2 venter 13 elephas 114
clephantus 14 mollis 15 reliquus 16 cutis 143 17 indagare
i. ingenium i9 hirſutns 20 hiſtrix 145 ai ſævus 22 tiszis
116 23 maculoſus 24 lynx 145, 25 leopardus 79, a6 cha-
mæleon ttʒ 27 ali vento. a8 concolor 132 29 verſicolor 30
avis, i32 ales, volucris, 133 3i innoteſcere 338 32 aedon
148 33 ſuavis 34 avis cantatrix i3; z5 alcyon i48 36
bruma é6os 37 excludere 342 38 pullus 39 candidus 40
lagopus 41 amate 42 nivoſus 43 Alpes, ium 190 44 in-
genium 45 palumbes 132 46 mas, 134 47 fœmina 48 grus
134 49 hirundo i40 go prænuncius ſramonus g2 ver. 141
53 Cenchris 145 54 carnivorus g5 aquila g6é degener 480
57 pullus gt abjicere p gryphs 133 6o Leo.

i ala
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Adlern am Geſicht und an den 61 Flugeln des 62 Arabi—
ſchen 63 Phœnix, p. 22 welcher ſoll 64 aufgelebt ſrin von
leiner 65 Aſche, 66 nachdem er gelebt hat s7 ſechs hundert
Jahr p. i167. Ja auch der 68 Fledermauſe, welche o ge-
flugelt und 70 vierfußig ſind. Sie haben 71 angemerckt
den 72 Unterſcheid der 7;3 Schlangen, welche nicht aulein
74 verberben mit ihrem 7c Gifft, ſondern ihr 76 Ziſchen
77 ſchrecket uns auch, die Natur der 78 gehornten Schlan—
gen, welche acht Horner haben auf dem Haupt, der 79 Nat
ter welche zo ſchwimmen, der 81Echlangen, welche 82 gerad
fort kriechen, und nicht zuſammen 8; gewickelt worden 83
in Kreiſe, wenn ſie gekrochen ſind, e der z4 Kupftreidexen,
welche inſonders gz gifftig ſind.

ß. zo. Welche merforſchet haben das 2 Meer,; wie
viel 4 Wunder haben die 5 gefunden. Die 6 Heringe
ſind ſonderlich 7 wurdig zu  mercken wegen der o Menge,
die io Wallfiſche ſind zu mercken wegen der 11 Groſſe-
nach dem 12 Zeugniß des Plinius iſt ein cz Wallfifch ta ge
fangen worden, welcher 15 lang geweſen i6 ſechs hundert
i7 Fuß, p. 169. und 18 breit geweſen 19 mihr als drei hun

dert

Gr ala 62 Arabicus G3 Phœnix 145 64 reyviviſcere 340
b cinis 115 66 poſtquam 67 ſexcenti anni 6oß 68 ve-
ſpertilio 140 69 alatus 813 Jo quadrupes 71 obſervare 72
diſerimen 73 ſerpens, i33 anguis, 132 74 perdere 343 75
virus 1ot, 76 ſibilus um 77 terrere 78 ceraſtes 88 79
coluber ꝗ8 bra, hatrix o natare si cenchiis, is, 1495
82 recto tramite labi g3 convolvi in ſpiras 44 ſeps 133 85
lethifer.

g, zo. 1Scrutari g7t 2 pelagus 1oi oceanus 3 quot
4 miraculum q reperire 372 6 halec, hæc hoc 1477
dignus 504 8 notare  multitudo 140 1o cete i66 de
cetus 98 1t magnitudo .140 12 ſecundum 679 te-
ſtis, 652 teſtimonium 13cetus 14 capere 352 15 longus,
16 ſexcenti 498 æ, a, 17 p5s 13 latus 19 amplius
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dert 20 Fuß. Gie 21 erzehlen auch, daß die vielfußige 22
Fiſche, ohne 23 Graten ſind, und 24 an flatt 123 der
25 Knochen, haben cinn 26 harten 27 Knotp; 28 darueben,

daß ihre 29 Farbe allezeit zo ubereinkomme, mit
dem zu Ort, wo ſie ſind. z Unter den z;3 Edelgeſteinen
was iſt vor ein 34 Unterſcheid 35 ſowol in Auſehung der 36
Farben, als z7 Tugenden. Der 38 Amethiſt iſt 39
merckwurdig, weil er ao wiederſtanden hat der zuTrun
ckenheit, ſo a2 oft er iſt a3 gehalten worden 162. an dem a44

Nabel, alſo auch der 45 Chryſolith, der 46 Sapphir
der 47 Topaſius, ſind 48 koſthar wegen ihrer Farben
und a4g9 verſchiedenen zo Tugenden; der ci Criſtall iſt 52
durchfichtig s3 wie 1o. e Glaß: der z4 Berill ge Carbnn
ckel, q6 Opal, 17 Smaragd, ſind g5s begabt mit an
dern 59 Tugenden; ein 6o menſchlicher 61 Nagel hat eine
groſſe 62 Gleichheit 150 mit dem 63 Onyx und 64 Sardo-
nyx; Dieſer iſt zuerſt 65 gefunden in Sardinien? Der

ſJaſpis iſt ſo hoch 67 geſchatzet worden, als Gold.
Der ß Diamant iſt am harteſten unter allen 148: Nicht.
weniger iſt der 6s poröſe 69 Bimſtein zu mercken, weil

ern

a0 trecenti a1 prodere 343 22 polypus ir7 a3 exosſis
24 pro 68 25 os 26 durus 27 cartilago 140 28 ad-
hæc 29 colorx Z0 congruere g6 zt locus 32 inter 33

gemma 34 diverſitas 35 tam 36 quam 37 dos zz ame-
thyſtus ꝗ9 39 notandus 40 reſiſtere 362 4i ebrietas 42
quoties 43 admovere 556 44 umbilicus chryſolitus 99
ab6 ſapphirus 47 topaſius 48 pretioſus 49 diverſus 50

dos g1i criſtallus um 170 g2 pellucidus, 53 inſtar
476 æœvitrum 54 beryllus 99 ſ5 carbunculus g6 öpalus

57 ſmaragdus g8 præditus 404 g9 dot b6o humanus,
unguis 144 62 inſtar 63 onyx u9 6a ſardonyx, b65

reperire 372 66 jaſpis 143 67 allimare 8 adamas 144

ss poraſus 69 pumex uſ
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er yo ſchwimmet is2 auf dem Waſſer. Kein Marmel p. au iſt
beſſer als der 71 Pariſche; aber der 72 Magnet iſt am 73
wunderbareſten unter allen, weil er an ſich 74 zuhtt das
J5 Eiſen, undy6 drehet ſich 77 nach 118 dem 78 Pol.

J. zu. Die 1 Philolophi aber ſind nicht zu frieden, zu
wiſſen die Hiſtorie der Dinge: ſondern ſie 2 bemuhen 195
ſich zu 3 unterſuchen, welcher ſeie der 4wahre 5 U ſprung
der s Dinge, und 7 Urſach, zum Exempel, der z Dunſten
der y Wolcken des 1o Donners, der 1 ſteinernen 12 Platz
Regen; deun man lieſet, daß es 13 getegnet habe i4 Steine:
15 wie der Kreiß um die 16 Sonut p 2u. entſtanden 17
ſeie? warum die is dunckele i9 Nacht 20 worden ſeie 21
uber 127. unſertm 22 Horizont? wann die Sonne iſt 21
untergangen? warum er 24 roht werde, wann ſie wird 25
untergehen? Sie haben 26 bewieſen daß es 27 gebe Leu
te, welche ihrt Fuſſe zu unſern zu 28 wenden. Sie haben
29 gejeigt um den bolus, daß die zweh zo Barender 31
groſſere und zz kleinere z3; niemahls untergehen. Sie
haben 34 entdecket den z5 Urſprung der z6 Sonnen-und
MondFiuſterniſſen, und haben 37 tzuvorgeſagt, wann

fie

Jo0 inniatate 56 71 Parium marmor, ſed, autem 72
inagnes 139 73 mirifiicus 46 74 attrahere 390 75 fer.
rum 76 vertere 362 77 vVerſus 679 78 polus.

J. z1. 1 Contentus 2 ire 639 3 inquirere 60 4
verus 5 origo 140 6 res J cauſa g vapor 9 nubes
132 io tonitru, us 171 n lapideus 12 12 imber
Jz9 13 pluere 365 14 lapis 15 qui, quo pacto, 16
halo 140 17 oriri 18 obſcurus 19 nox 143 a0 fieri
21 iaper e2 horizon iiʒ a3 occidere z4an 24 rubere
nsę ocecidere ab evincere 336 27 dari a28 antipus
ſi7 a9 vſtendeie z46 c cireum 30 arctus 99, zi ma-
Jor z minar, z3 nunquam 34 detegere 350 30 origa
36 echiphs ija lunatis izi ſolaris 37 prædieere 336.
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ſie z ſein wurden, zy wann die 4o Planeten p. 11. 41
aufgehen und untergehen werden. Aber 42 bishero hat

qniemand a4z gekont 44 vorher ſagen, wann ein 45 Comtt
p. ri. eatſtehen wurde. Und hier haben ſie noch nicht
as ſtill geſtanden, ſondern ſie haben auch 47 unterſuchet,
weiche da ſeie die Natur unſerer 48 Seelen, rund die 49
Vortreflichkeit, denn an den Seelen go ubertreffen wit
alle zi Thiere; denn die Thiere 52 haben nicht eine 145
53 Vernunfft; wir aber ſind za theilhafftia n45 der Ver
nunfft. Ja ſie haben auch unterſuchet die Natur der 55
ubrigen z6 Geiſter und des 57 Hochſten qu Gottes, welche 59
Betrachtung b6o anſtandig iſt i91 tinem jeden Menſchen.

g. z2. Wir ſind auch iviel ſchuldig denen,welche ſich

2 geleget haben auf die  Erd-Beſchreibung ‚und z ab
aezeichet haben, was vor Lander bewohnit haben die 4
Teutſchen, die g Sachſen, die 6 Savoyer, die 724ma-
zonen, die 8 Lacedæmonier, die ↄ Burgundier. Wel—
che jo ſeien geweſen die 11 Grentzen 12 der khrygier.
der 13 Thracier, der i4 Arabet, der is Samnitet, der Ar-

 pina-
J

J38 futurus 39 quando qe planetes, planeta 8 41 oriri
42 hactenus 43 nequire 498 44 prædicere 336 45
comertes ta 88. 46 Subliſttere 362 47 altius inqui-
reie 360 48 anima s85 49 præſtantia. go præſtare,
ameire g58 5i arumans 139 52 expers 488 g3 ratio
54 paiticeps a88 55 reliquus g6 ſpiritus 57 ſupremus
 numen 147 59 conſideratio bo dignus 5 89 decet
647 61 unusquisque 246 quisque, quivis.

5. 32. 1 Debere multum a ineumbere g67 c
Geoeraphia 3 dehinire g71 4 Teuto, tiu Saxd, 6
Allobrox, i9 7 Amszones, 3 Laco un, y Burgundio
11imio0 incolere n finis i2 Phryx ugy tiʒ Thrax iis, 14
Arabs ir7 i5 Samnis ug:
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pinater 16 der 17 Vejenter der 18 Africaner der i9 Cre-
tenſerder o Achiver, der 21 Lesbiei; welche 22 Volcker
ſeien 23 angrentzeud 148. an dieſelbe, an melche Stadte
der 24 fruchtbare 25 kuphrat 26 heranflieſſe mit dem
27 ſchuellen 28 Tiger-Fluß, p. 5. welcher durch die
Reſidentz 29 gefloſſen iſt. 163. Daß die z0 Laudſchafft
Pontus ſeie zu gelegen z2 uber dem ſchwartzen 33 Meer,
iwiſchen dem 34 Fluß Ralys und der Landſchaft z5 Col.

chis; Daß der 36 Helleſpont ſchon von alten Zeiten her
37 unterſchieden habe Europa und Aſia, wo der Fluß
38 Nar ſich ergoſſen habe in die 39 Tiber, duß 40 das wu
tende Adriatiſche 41 Meer ſeie genennet worden von
der Stadt Adria, welche 42 lieget an dem Adriatiſchen
Meer. az Ueber dem haben ſie 44 erforſchet welche
ar Volcker gewohnet haben an 46 jeden 47 Fluſſen,
wo ſie hingejogen ſind, warum ſie Kverandert haben
ihre Wohnungen, und das nicht allein, ſondern ſie haben
auch augemercket viele 48 metckwurdige Dinge, zum Exem

pel: Daß die allia p. 6. ſeye 49 unglucklich geweſen den Ro
mern, weil ihre Armte von den Senoniſchen go Galliern
5i geſchlagen worden- unter Anfuhrung des Brennus;
Daß der Fluß 52 Anio 53 gefuhret ſeie nach Rom durch

Waſſer

16 Arpinas 119 17 Vejens 117 18 Afer 19 Cretenſis
i0 Achivus 21 Lesbous 22 gens 143 a3 alfinis; vicinus
dc finitimus a39 24 fœcundus 25 Euphrates 6o 26

alluere 27 rapiclus 28 Tigris 6o 29 interfluere 576 ſe-
care zo Pontus 6Gs5 31 ſitus z ſuper 684 33 inter 678
34 Halys i22 36 Colchis 122 36 Kelleſpontus 65 37
diſpeſcere z40 zz infundi 39 Tiberis Sc Tibris 116
40 iracundus qi Adria 6o 42 adjacere 326 43 inſu-
per 44 eruere 365 45 accolere, accola a6 ſingulus
47 fluvius, fiumen, e migrare g ſedem. 48 Nota.
bilis 49 funeſtus qo Galli Senones 51 fundere 343.
ſ2 Anio 112 93 ducere



 4a854 Waſſer-Leitungea, von den gc Waſſer-Leiter. Daß
der Fluß g6 LTanais g7 geſtoſſen ſeie in die See g8 Mcotis,
zgelche die groſſeſte iſt unter allen. Sie haben co ausgemef
ſea, welche See. 6o am tieffeſten ſeie unter allen 61 Seen.
Daß die Juſel Belus p. 6. die 6 beruhmteſte ſeie unter allen
63 Cycladiſchen Jnſein. Daß die Latona 64 daſelbſt geboh

ren habe 65 Zwillinge, die Diana und den Apollo; denn
in einer 66 Geburt hat ſie 67 gebohren 63 beide. Die
Jnſel 69 Pharus bei Alexandria 7o iſt beruhmt, wegen
der 7 hoben 72 Meer-Leuchte. Gieilien iſt 73 beruhmt
von dem 74 Feuer ſpeienden Berg Ætna. Der Berg O—
lympos iſt 75gehalten worden fur den 76 Sitz der 77 himm
kiſchen Volckern, welcher von ſolcher 75 Hohe i52 iſt, daß 79
bis an 125. die go Spitzt keine Wolckenjemahls 31 gereichet
habtn und z2 uber die Spitze kein Vogel jemahls ſich 83
erhoben hat. Der Berg Pelion iſt zwar 34 ſehr hoch, wie
auch der BeraOiſa ſehr 85 hoch iſt, dennoch iſt der Olym-
pus vitl 86 hoher als jene, u. iſtvor Zeiten 87 gehalten wor:
den fur den hochſten unter allen. Viele aber ſind es nicht
geweſen zufrieden, zu z9 kennen die Oerter aus den Bu—

cheru, ſondern ſie haben ſelbſt go beſehen die Stadte, 91

mit groſſen Koſten.

g. 33.

da aquæductus. 95 aquilex is g6 Tanais 57 effun-
dere gh palus 117 Mcotis. g9 Emetiri 376 6o pro-
fundus 61 lacus 62 releber celebris q40 63 Cycla-
des 64 prere 33 b gemellos 66 partus 67 enitiʒ 6t
Ga ambo. b9 Prope 678 70 clarus J1 celſus bi 72
Vhatus 65 73 celeber 74 ignivomus G6i Jq credete 342
76 ſedes 77 cœlites o cœlicolæ go; 78 celſitudo, 79
denus 687 80 vertex iis 81 pertingere zz0 82 ſupra
678 83 ſublimare 84 præaltus c5 85 præcellus 86
arduus 87 87 putare. 88 non ſatis habere b) Znacus
ↄo peragere 91 magnum impendium
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g. zz. Es iſt aber nicht genug zu wiſſen die Nah

men der z Stadte, 4 oder wie viel J Meilen, 169 wie
viel s Stadien, wie viel s tauſend 7 Sdhrutt ſie 9 abgtle—
gen ſeien. Von andern Stadten, ob ſie 10 diſſeit 112 des
Fluſſes, oder 11 jenſeits n2] i gelegen; ſondern es iſt
wurdig zu wiſſen, z. E. daß Rom zuvor ſeie geweſen der 13
Sitz des 14 Romiſchen Reichs, und daß die Stadt weit und
breit o geherrſchet habe. Daß zu i5 Corinth 85 das 16 Corin
thiſche i7 Ertz eutſtanden ſeie. Daßzu i8 Lacedamon 185
Lycurgus 2r gemacht habe billige:5) 20 Geſetze. Daß
zu Maßilien die Studien der 21 freien Kunſten, 22 hernach
ſo 23 gebluhet haben, wie ſte vorzeiten gebluhet haben zu
Athen 155 der 25 erfiuderin 132 der freyen 24 Kuuſten:
26 deswegen viele unter den 27 Romern geſchickt haben
ihre Sohne 28 vorztiten nach Athen t6s den Sitz der Weis
heit. So haben ſie dieſelben hernach geſchickt nach Maßi
lien zu 29 unterweiſen. Dennoch iſt Maßilien zo zerſtoh
ret worden von Julius Cælar, weil ſie z2 zugeſchloſſen hat,
ten die zi Thore demſelben, als er durch Maßilien 185
33 reiſen wolte in 3z4 Gallien. Die Stadt z35 Delphi iſt
36 beruhmt geweſen von dem 37 Orackel des Apollo,
welcher zs Antwort gegeben hat zu Delphi, i85 derowegen

D vieleg. 33. 1 Sufficit 2 nomen 3 urbs 143. civitas 133. 4
aut 5 milliare arium 578. ſtadium 7paſſus, us 8 mil-
le ſubſt. adject. 469- 9 diſtare 10 cis, citra, 678. 1itrans,
ultra 678. 12 jacere e dignus i3 ſedes domicilium
14 Komanum imperium) æ late dominari G, domina 15
Corinthus bio) 16 Corinthiacus, 17 æs. 18 Lacedæmon,
Sparta, Gio) i9 æquus 20 lex ai ſancire 375 condere,
jubere) 22 Poſtea 23 orere 324) 24 liberalis ars 25 in-
ventrix 611. 26 quocirca 27] mittere 28 quondam 29 eru-
dire 636, 273) zo cvertere 362) 31 porta z2 claudere
342) 33 tendere 3z45 quo 34 Gallia Go9 bio) 35
Delphi, orum j6 clarus 37 oraculum, 38 oraculum red-
dere.
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viele z9 gereiſet ſind nach Delphi, 185 um 40 Rath ju fra
gen i95 den apollo. Zu Carthaso hat ai regitret i8 dit
Dido, und daſelbſt iſt geweſen die 42 Reſidentz der Dido;
Als ſie 43 geflohtn iſt 167 vor ihrem Bruder Pygmalion,
von Tyrus nach Carthago. Æneas iſt 4a gelandet zu Car-
thago, als 45 llium p. 6. 46 eingenommen und 47 zerſtoh
ret worden. Von Carthaso iſt er 48 ubergefahren nach
49 Sicilien. Von Sieilien iſt er gefahren nach zo Jta
lien. Leſſinus war beruhmt von dem Tempel der Cybele,
welche iſt i gehalten worden fur die Mutter der 52
Gotter. Khamnus iſt zwar 53 klein geweſen, denn es
war ein 54 geringes 55 Dorff, aber 56 beruhmt von
dem Tempel der Nemeſis. Hippo p. 6. war betuhmt von
dem Heil. Augulſtinus, welcher 57 geburtig war von Hip-
po. Sulmo war gs beruhmt von dem Oridius, welcher
deswegen 59 Sulmonenſis, Go genennt wird. Narko
iſt genennet worden die 61 Kriegeriſche, weil Cæſar da
hin geſetzet hat neue Einwohner, K aus dem 62 Martiſchen
Regiment: 63 Sagunt p. 6. iſt beruhmt von der 64 Bela—
gerung des Hannibals, und 65 wegen des Saguntiniſchen
66 Hungers. Jibar.p. 6. iſt von dem Tiburtus 67 zuge
nahmt worden, welcher iſt geweſen der 68 alteſte unter
ſeinen Brudern, welche dieſelbe so zuſammen 70 gebauet
haben. Anxur p. G. iſt 7u bekannt von wegen des weiſſen

Mar
39 proficiſci 4o conſulere 639] at regnare, 42 ſedes 43
fugere 352] 44 appellere 354] 45 ium, llies ba] as
capere 3521 47 evertere 362] 48 transvehi a49 Sicilia6o9

50 ltalia gi credere q Dei, Du, Di 95] 53 parvus 54
exiguus 5 vicus i6 inclytus, inclutus 57 oriundus. 538
Celeber ę9 Sulmonenſis bGo cluere éEr Martius ſ impo.
nere colonos b2 Leſoio Martia 63 Saguntum 64] 64 ob-
ſidium, oblidio, 5oo] 65 cauia 66 Saguntina fames 67
cognominare 68 natu maximus 69 una 7o condere 711
celeber, clarus.
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72 Marmor 73 Præneſte p. 6. iſt 74 bikandt wegen des
25 Gotzendienſts der 76 Gottin des Glucks: 77 Sula p 6.
iſt geweſen der77 Sttz der Konige der Perſer, win 78 Jerua
lem p.6 geweſen iſt der Sitz der Konige des 79 Etoms Ju
da, welches die zo heilige 8. Schrifft 82 bezeugit 83 Ge—
wislich dieſe ſind z4 angenehm 85 zu horen 197, weleke 86
gewurtzet haben 87 ihte 87 reden, mit dergleichen 88 Wij
ſenſchafften.

Kz4. Das iWeibliche-Geſchlecht; hat aleichfals
ſeine 4Neigungen, es5 mangelt 16. auch nicht s leicht dem

ſelben an 7 Materie zu reden; c und da die 8 Gricechiſche 9
Weiber ro ſonderlich 11 beredt und ir fertig geweſen mit
dem o3 Mund, nicht allein 14 vor den Mannern, ſondern
auch vor anderen Weihern, was werden wirnz meinen, daß
ſie i6 unberuhrt gelaſſen haben, wenn ſie hauffig zuſam—
men gekommen ſind, auf dem 17 droſch Manck bey dem
18 Brunnen Caſſotis 132; wo ſie 19 gepflegt haben zuſam
men 20 zu kommen, um Schertz und Ernſt zuſammen
21 zu reden? 22 ohne 23 zweiffel 24 haben ſie geplaudert

D 2 von
4

2 candidum marmor 73 Præneſte 64) 74 nobilis 75 la-
era, orum 76 Dea fors 200 77 Suſa, orum 64) 78 Hie-
oſolyma, æ, c orum G5] 29 tribus ho ſacra bi Biblia,
Orum 32 prodere, teſtem eſſe 3 næ 674) 8Sa jucundus
640) 85 audire, gé condire 87 Sermo 88 ſciemia.

g. 34. 1 ſœmininus, ſequior 2 ſexus ſicus 15
3 habere 4 ſtudium g temere J deſicere 7 ack. boſſ.
J59 materia, ies, c diſſerere G30 8 græcus 9 muli-
er 10 inprimis imprimis in diſcitus 12 prom-
tus tz lingua, 14 ante, ultra, ſupra, 678 i5 ren 334
16 intactum relinquere 39] 17 leſchen oelebrare 18
fons Caſſotis 462) 19 ſolitus 20 convenire 21 con-

kerre ſeria joca 12 ſine, procul 680) 23 dubium
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von mancherley 25 Haußrath, welcher 26 nothig iſt im
Hauß-Weſen, von dem Hauß-Gerahte ihrer 27 Nach
barinnen, daß das Hauß-Gerath dieſer ſeie 28 prachti
ger als es ſich c gebuhrt 190; hingegen einer andern gar
zu 29 ſchlecht: bald von dem 30 Eliſchen zu Leinen, p. 14.
deſſen z2 Faden zz ſtarcker geweſen, als die z4 Stricke von
35 Giunſter, bald von 36 Spaniſchem feinen 37 Leinen:
p. 14 eine andere hat zz gefragt i71 ihre Nachbarm, wie
theuer 82 ſie z9 gekaufft habe, die 40 Elle, eine andere hat
ei geklagt, daß das 42 Leinen 43 ſtie 44 uber die a5
maſſen theuer: eine ander hat as gelobt ein paar 47
Lacken, welche ihre 48 Groß-Mutter a9 genehet hat, 50
Tiſch. Tucher, wo mit der g1 GroßVater 52 gedeckt
hat ſeinen 5; Tiſch, Handtucher womit er 54 getrocknet
hat ſeine 55 Hande eine andere hat geruhmt einen 56

Becken, worin der Nahmen des 57 Elter-Vater 597
eingegraben eine andere hat 58 meldung gethau, 175 ihs

s G webes wenn ſie bo angefangen habre ſelbiges,

re 9 t
Jund in welcher 61 Zeit ſie 62 verfertiget habe ſelbiges, ei

ne andere hat angefangen eine 6;3 Rede 64 von 6z Neh
Nadeln, p. 25. welche am 66 bequemſten ſind zum Nehen

67

24 garrire 25 ſupellex igo) a6 opus, uſus, gob) 27 ri

cina 28 ſplendidus e juſtum 29 nimis, nimium vilis zo
Eliacus zi byſſus 69) 32 filum 33 firmus 34 Sparta-
cus 35 funis 36 Hiſpanicus 37 carbaſus 100) 180
38 rogare 579.] 39 mercari 4o ulna 41 queri 42
linteum 43 carus 44 ſupra 678 45 modus 46 lau—-
dare 47 ſoror lodix as67 a8 avyia 49 nere zzt.
50 mappa 51 proayus e2 ſternere 358) 53 mantile
129) 54 tergere. z50 abitergere 350) 55 manus
56 pelvis i24) 57 inſculpere, 398 incidere 341 57 a2-
tavus 68 meminiſſe 59 tela 6o exordiri 376] 61
quantum ſpatium: 62 pertexere 366) 63 inlſtituere
ſermonem 64 de 65 acus, us 151) 66 idoneub 47?
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67 eine andere 63 hat gefragt 171 ihre Nachbarin, wie
viel s Kneuel 7o Zwirn ſie 71i gebraucht habe.

g. z5. Eme andere nhat getadelt ihre  Mik-Burge
rin, daß ſit; nachlafig tac ſeie in 4 Haußweſen; daß ſie
Jſelten zu 6 Hauſe 18 ſeie, allezeit ſeie in einem 7 frem—
den Hauß. Dald g hat ſie gelobet eine andere Mit- Bur—
gerin, c daß ſie ſeie eine guteo Hauß-Mutter, und hat
auch 1o erklart die 11 Pflichten der Hauß-Mutter; Eine
andere hat 12 vorgebracht 13 etwas 150 14 neues, daß
19 bald 16 eine 17 zwei ja 17 drei ug Hochzeiten p 42.
19 ſein werden, in dieſer oder 20 folgeuden 1 Woche 186.
daß die. 22 Tochter ihrer Nachbarin 23 geheirahtet 161.
habe einen 24 reichen Kauffmaun, 2g hat erzehlt von dem
Tag der 26 Verlobniß, von bem 27 Trauring, welchen der
2s Brautigam'eg geſchenckt hat 164. ſeiner zo Braut, von
dem zu Hhals-Schpiuck, wie ze theuer 182 ſolcher zz ge
kaufft worden, von dem z4 Braut-Schatz, welcher z5

verſprochen worden dem Brautigam: Eine audere
hat z6 widerſprochen, und 37 verſichert, daß er 33
zweimahl ſo viel 39 ſchuldig ſeie, als er 40 beſitze, daß

D3 er66 nere 67 tela 68 interrogare, 579 g8:r quærere 570

69 glomus 174 70 filum duplicatum 71 uti So.
J. z5. 1 carperezg 2 municeps 66 3 negligens 485

4 res familiaris  raro, rare G domus 614 7 alienus 8
efferre  civis  mater familias 85 10 explicare 11 offi-
dium 12 proferre 13 aliquid 14 novus 473 15 mox 16
ijnus ij bini, æ, a, 468 17 terni 18 nuptiæ 19 celebrare,
20 ſequens 136 21 hebciomas, ada 22 filia 23 nubere 593
24 dives mercator 25 narrare a6 ſponſalia, ium, orum 137
27 annulus pronubus 28 ſponſus, e& donare 565 29
ſponſa zo inauris 31 monile 124 32 quanti 33 emere g96
34 dos ę 35 dicere 36 contradicere 37 contendere 38
duplo plus 662 39 debere, ao poilidere



er auch nicht ein 41 Beſitzer ſeie des 42 Hauſes, und des
wegen ſeiten in ſemem Hauſe 185 ſeie; weil er ſich 43
furchtet vor den G aubigern; daß er a4 prachtiger p. 36.
und a fteigebnger geweſen ols a6 gewohnlich p. 190 und
billig ilt, daß er der pra.htigſte geweſen u. der allen 47 Bur
gern der 48 aantzen Stadt: daß a9 nicht allezeit diejeni—
ge die go Reichſten p. 37. ſeien, weiche die prachtigſte
ſind, daß offters diejenigen teicher ſeien, als man gumeinet,

und alle g2 aehoffet haben, welche mit einem 54 ſchlechten
Kleid e; bekleidet zeweſen Die z5 Sachen des 56 Kauff
manns, q7 wurden «g beſſer ſtehen, weun er go ſich get
ſtreckt hatte ss nach ſeiner Decke, nun aber ſeie zu or furch

trn, doß er muſſe s2 Banquerot ſpielen: Eme andere hat
geklagt uber ihren Knecht, einen 63 Vielftaß, der doch
bGa faul ſeie, daß der oß Herr ihn 66 angetrieben habe zur
67 Arbeit mitriner 68 Peitſche. Ent andere hat geklagt
uber ihre 66 Magd, daß ſie 7o langſam 71 wieder ge
kommen ſeie nach 72 Hauß, is6 da ſie von Hauſe 73 ge—
ſchickt worden, zur Kuche 74 einzukauffen igr daß ſit 75
gewartet habe anf ihren 76 Liebſten oder 77 gewartet habe
auf andere Maade; oder 78 ſtehen geblieben 75 bei ei
nem 30 Marckſchreier.

g. 36.

328 41 poſſeſſor 42 domus ig; 43 timere, metuere gös
44 magmficus a6 45 munificus 46 46 ſolitum juſtum
504 47 civis 48 tota civitas a9 continuo co dives 2)
4opinio goa) 52 ſpes 5. ind iere e6y. qa vilis veltis y
res g6 mercator q7 fore, futurum eſſe 58 melior locus 59
vivere 6o m eiſſe tenus propria 681 61 metuere 6 ce
dere foro, 6o00. 63 comedo iii. b4 ſegnis 6 herus 66
adigere 67 maltix u). 69 lahor bo ſerva Jo tarde Ji re-
dire 72 domus 614. 73 mittere 74 obſonare 6ʒ9. 75 operiri
76 amator 77 mnere 398 prælſtolari 553 reſtare 3ij. 79
ad, apad z2 circulator
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J. z6. Eine andere hat geklagt, daß ihre Magd inge—

bracht habe vom 2 Schlachter; ſechs oder 4 acht  Pfund
p. G. von einem 7 magern 8 Ochſen p. 23. oder gar von
einer magern s Kuhe, daß es 9 kaum zu jo eſſen 159 ge.
weſen. Daß es habe muſſen 1n gewurtzet werden mit 12
Gewurtz, oder daß man 13 Senff 14 gebrauchen muſſen.
Eine andere erzehlt, daß ihre 15 Kochin is ſchmutziger ſeie
als ein 17 alterus Oelkrug, p 14. daß ſie 19 obeuhin 20
gekehrt habe die 2u Kuche. Eine andere erzehlt, wie ſie
ihre Magde 22 tribulire, wie viel 23 volle Wocken p. 14.
ſie 24 abgeſponnen haben, wie viel 25 Kuhe ſie 26 gemolcken

haben, ruhmet auch die Kuhe, welche 27 zuruck gebracht
ihr 28 Euter p. 21. 29 voll zo Milch, wie viel 31 Kuaſe ſie
32 gemacht habe z; alle Wochen; daß ſie z4 geſaltzen habe
Fleiſch z5 vor. das zs Geſinde, und warum ſie das Fleiſch
vbeſprengt habe 164. mit Saltz, daß ſie 37 befohlen ha
be ihrer Kochin zu kochen einen 33 Mehlbrei ans zy Mehl,

welches ſie 44 hervor gelanget hat aus der au Speiſe—
Kammer: Eine andere hat 42 gefragt, 43 ob ſie ſchon
ac Gurcken 44 geſammlet habe zum einmachen, 159.
und guf welche 46 Weiſe fie müſſen eingemacht werden.
Eine andere hat geklagt, uber den 47 verzehrten

D 4 Vor-J. 36. 1 afſerre 2 lanius, lanio 3 ſex 4 octo  pondo
166 6 caro 1117 macer, cra, crum 8 bos 66 9 vix 10
eſui eſſe, 494 veſcus 11 condire 12 aroma 138 13 ſinaäpi,
165 ſinapis 14 adhibere 16 coqua 16 pinsuis ęer 17 pri-
ſeus 18 lecythus 99 19 obiter. 20 veriere 36121 culina 22
exercere 327 23 colus 100 24 exonerare 25 bos 66 vacca
26 mulgere 329 27 referre 360 a8 uber 141 29 diſtentus
30 lac, 112 caſeus 32 premere 33 caro 34 ſalire 374 395
Pro 680 36 familiar37 jubere 325 38 puls farinacea 39 pol-
lis, en 115 40 promere ę5 41 cella penuaria 42 rogare
379 43 num 44 legere conditui ſ6 a5 cucumis 115 46

quo pacto 47 penus penu
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a8 Vorrath in ag kurtzet Zeit: daß die Kochin zo gethan
habe g zu viel 150. g2 Butter, und zu viel 53 Gewurtze

in die 54 Speiſen: Eine andere 55 hat gefragt ob ſie 56
fich verſ hen habe mit 57 Hoitz, 58 gegen die 59 Strenge
des 6o Winters Eme andere hat geklagt, daß die 61 Diebe
62 heimlich geſchlichen ſeien ins Hauß, 93. um 126 den 64
Abend, und 65 verborgen gelegen haben 66 unter 126 ei
nem 67 Bett, oder 68 hinter 117. 69 Brettern, und des
70 Nachts 71 erofnet haben die 722 Spinde uund 73Kaſt—
gens mit einem 74 Dieb-ESchluſſel, und 76 geſtohlen ha
ben 76 Kleider, unsd andere Gefaße; ſo ihnen 77 vorge—
kommen, und nachdem ſie den 78 Riegel 79 abgeſchoben
haben, haben ſie ſich ans dem Hauß so heraus gemacht
auf die 81 Gaſſe, und ſeien entkommen mit den Kleidern
und 82 Gefaßen, p. zo. Eine andere hat erzehlt, daß die Die
be 8; durchgebrochen haben eiſerne z4 Gitter oder die s

Thuren ſelbſt, mit einem holtzernen 6 Heb-Baum; aber
daß die Diebe 8. betroffen igoſeien uber dem 88 Diebſtahl,
weil das 89 Geſind ſie o0 gemerckt hat.

g. 37.

77 48 conſumtus 49 breve tempus G6os go nimis, nimium
660 g51 butyrum 52 aroma 53 indere 54 cibus g5 ro-
gare, quærere g6 proſpicere 69 7 lignum g8 con-
tra, adverſus 677 59 ſævitia 6o hiems 134 Gifur 62 ſub-
repere 358 63 ſub 682 64 veſper, veſperus, veſpera, 173
65 latere 66 ſub 682 67 lectus 68 polt 677 69 tabula
70 noctu i9g 7i aperire 372 72 riſcus 73 ciſtula, ciſtella,.
214 74 clavis 143 adulterina 75 clepere 358 auferre 359
76 veſtis 77 obvius 78 obex 145 79 remotus 80 prori-
pere 352 ſe gi foras 82 vas, vaſum i75 effringere 347
83 clathrum 180 84 fores i90 85 clauſus 27 vectis 143
37 manifeſtus deprehenſus 484. 8 furtum 829 homo

3111 90 ſentire z75.
g. 37.
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g. 37. Eine andere hat geklagt, daß ſie 1vor 2 einigen;

Jahrena beranbt 888 worden einer oder 5 zwei Tochter, p. 11
welche ſchon 6 mannbar waren, eine andere, daß ſie ſchon 7
langer als ein Jahr ein nn Sohnlein z betrauret habe von 9
zwei oder io drei Monaten, welches ſir 12 geſäuget hat,
daß die 13 Kinder 14 lieber ſeien den Muttern, welche ſie
ſelbſten geſaugt  als welche 16 Ammen itz geſogen ha—
ben, und daß es ſie deſtomehr 17 gefchmertzet habe, weil
ihre us Mit-Burgerin i5 ſich gefrenet hat 138 uber ihten
20 Verluſt; eine andere 21 hat verlohren einen 22 zwei
oder 23 dreijahrigen Sohn; eine aundere 24 hat verloh—
ren einen artigen 25 Knaben von 26 ſechs oder 27 ſieben
Jahren. Eine andere hat geklagt, uber einen /3Zanck. Teuf—
fel, welche in ihrer 9, Nachbarſchafft 28 wohnet, daß ſie
mit allen zo in Zanck lebe, daß ſie durch 31 Umſchweiffe
was in ihrem Hauſe geſchehen ſeie, z2 herausgelocket habe,
aus andern 33 Magden was 34 vorfallt, was ſie z5 gegeſſen
und 26 getruncken haben, daß ſie eine ertzverlaumderin p 36.
ſeie, und alle an kaſtern ubertreffe, daß ſie ſich z7 niemahls 38
enthalten 168 habe des z9 Laſterns, niemand 40 verſchont
161 habe, auch nicht einmahl die 41 furnehmſten; ſondern
daß ſie die Ehre 42 abgeſchunitten habe den anſehnlichſten ſo

D5 wohl
G. 37 t ante 677 685 2 aliquis 3 annus 4 orbare,

594 5 duo, æ, o ab 6 nubilis 7 amplius 662 8 meœre-
re 9 bimeſtris 230 trimeſtris i1 ſiliolus 215. 12 lactare c7t
13 liberi 189 ſoboles, proles 194 14 carus c lactare ig
ſugere 350 16 nutrix 17 ægre 18 municeps i9 gaucere,
lætari Go2, Gos 20 orbitas 21 amittrre 3z62 22 bimulus
230 23 trimulus 24 perdere 343 puerulus 215 16 ſe-
xennis 230. 27 ſeptennis ſXNantippe 28 habitare 29 proxima
vicinia Gi7 30 gerere 36o iras zi anibages i9o ze elicere
3z5t 33 ſerva 34 gerere 360 3g5 edere 393 36 bibere c
maledieus 46 37 nunquam 38 abſtinere 99 39 maledi—-
ctum ao parcere 553 41 optimas 143.42 detrahere de ſama.



 568wohl als ihren a3 Muburgerinnen. Eine andere hat ge—
klagt uber ihre 44 plauderhaffte ag Freundin welcher ſie
alles a6 anvertrauet hat, und nicht das geringſte verhelet
hat; c daß ſie alle 47 Heimlichkeiten 48 ausgeplandert ha
be. Eine andere klagt uber die Unbilligkeit 9 der go Kunſt
ler und zo Handwercks Leuten, daß ſie vor alles 52 mehr
183. gu fordern als 53 recht iſt, offt noch 54 Jo viel, 183. g5
darneben 56 unwillig werden uber die Kauffer, wenn ſie
57 weniger bieten 183. Eine andere hat gtſagt, daß ſie beſt
ſer qzs dingen konne mit einem Juden, als mit 59 Zunfft-
Genoſſenen, denn, obſchon er 6o dreimahl ſo viel 6i for—
dert, ais die Waaren ſonſt 52 koſten, dennoch habe er ſel
bige wohlfeiler 183 63 zugeſchlagen.-Eine andere hat ge
antwortet, 64 daß, die 66 Waaren zwar 66 wohlfeiler 67
verkaufft werden von den Jnden, aber daf ſie oör offters 69
falſch waren, ſte 70 wolle lieber 7zu gute Waaren 72 theuer
kauffen, ja noch ſo 73 theuer 183. Eine andere ſagt,
däß ſie lieber kauffe in einer 73 Auction als auf dem
75 Marckt, da 76 kauffe man am wohlfeilſten, offt um
77 hundeit Groſchen 182 was tauſend werth iſt. Eine an-
dere hat g klagt über ihrte 78 Wohnung, dafß ſie 79 ſtehe
gegen den so Platz-Regen, daß dies3 Lufft durch Fenſtern

und

43 munniceps, eivis 44 futilis civis 45 celare 79 46 com-
mittere 47 arcanum 43 iriquitas 49 opifex i31 ſo ar.
riſex 51 indicare 52 pluris 96 53 æquum co4 54 du-
plum g  adhæc g6 ſtomachari c7t z7 liceri. licitari 96
58 conciliare 59 tribulis i25 bGo triplo jor pluris 61 indi-
care merces 62 licére Gʒ addicere 6q minoris 597 65 ro-
Zare 349 67 venire 255 63 plerumque 69 fucoſus 70
malle 39272 pluris, majori pretio 597 73 dimidio carius 73
mercari 3 71 proba merx 143 74 auctio 75 mercatus 76
viliſſime emere, minus conſtare Suet. 77 denariis 56
78 habitatio 79 expoſitus 56 go imber, bris,



 59 98
und zi Thuren 32 gehe; Eine anhere, daß die 84 ſtin 14

ſ

2

ti

ckende z5 Wantzen, eine andere, daß die boſt g6 Mucken
ſre s7 plagen, weil das Haus 85 gelegen s9 aun tinem
Fluß; Eine andere, daß ſie durch den do Sthall und das
9i Ktarren der o3 Thur ihres 92 Nichbars 9. aufge
weckt worden aus dem 95 Schlaff, da ſie raum o6 einge
ſchlaffen geweſen; Eine andere hat erzehit, was ſie vor ei,
nen Traum 97 getraumet habe. 174 Eine andrre hat den
Traum gs ausgelegt.

g. 38. Welche aber i zugehoret haben die Reden,
haben zffters 4 erkannt das  Keunzeichen des Ge—

muths deſſen, welcher 6 geredet hat; Denn zum Exrem—
inpel: Welcher offt 7 Meldung gethan hat, i75 von 8 Ca— lan

ſeno p. 40 Thaler der Kauffmann vonihm iz entlehnt habe, un
pital, von q Penſion und o Wucher, io wie viel rn tau— ſu

J

ſe
tiwie viel tauſend er uzigelehnt hube einem Juden, daß ein

ander ihm 14 verſetzet habe zum Unterpfand ſein Hiuß,
1 Wietſe 16 Garten; i7 Wie viel ig Gelb er i9 ausge—

than habe anf das 20 Gut; Wie theuer er 21ver—
miethet hade ſein Haus. Da iſt es nicht 22 ſchwer zu 23
errahten, daß der 24 Geitz einen ſolchen beſeſſen 1Gb

habe.

3i fores za pervins g6 83 ventus 34 foœtidus 85 cimex
145 86 culex 145 87 infeſtare 88 ſitus 89 juxta, ad. ↄ0
ſonitus qi erepitus, us 92 vicinus, a, um 9J fores 137 94 ex-
terrere 591 45 ſomnus 96 obdormiſcere 327 97 ſomniare
ſomnium 573 98 conjicere ſomnium. it. interpretari.

g. 33. 1Auſeultare 66 2 ſermo 3 ſæpicule 4 cogno-
ſcere 341  character“ 113 6 diſſerere 7 meminiſtfe 43
3 ſors ꝗ uſura, æ Fœnus 117 10 quot, quoties 11 mille
ſubſt, adj. 46) 227, 12 mutuari 13 mutuare. 14 oppo-
nere pignori g5b iſ pratum 16 hortus. 1i7 quantum 472
as numus 19 collocare 683 20 prædium 21 locare 22 difh
ficilis a3 colligere 639. 462 24 ayaritia, ies.
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2c habe. Welcher nun 26 Meldung thut von 27 Paſte
ten 28 Capaunen 29 Pfauen Zungen, von der zo Leber
der ziu Barſchen, der z2 Ganſen, von 33 Muſcheln, an
welchem 34 Ufer zz gefangen werden die beſten. Von ans
dern 36 Delicateſſen, der da erzehlet, ſo zy iſſet man z8 bei
dieſem, ſo trincket man bei jenem, und ruhmet, daß er bei
dem Soſias eine gute zd Mittags-Mahlzeit gehalten. 174.
Bei dem 40 Paris, bei dem Agamemnon, bei dem Demo-
ſthenes, oder Chremes tiue 42 trefliche Abend 41Mahlzeit
gethan habe. Mit was fur 43 Vergnugen er 44 ausge
ſchlurft habe groſſe 45 Kelche; wie er ſich ſo a6 dick ge
truncken habe an 47 altem Wein; wie er andere 48 be
ſoffen habe mit Wein. Daß ein a9 Theil von ihneu
go geſpien habe; ein Theil 54 nirdergeſoffen gewe—
ſen; ein ze Theil 53 bezecht zu Hauſe 54 gegangen.
Mit was vor einem 55 Becher ſie zuſammen es ge—
truncken haben; daß ſie g7 ausgeleeret haben 58 zehen,
g9 zwantzig 60 Eimer-Wein, welchen der 61 Groß-Va—
ter 62 eingeleget hatte; daß ſie gantze Tage 63 geſpielet
haben auf dem 64 Bret oder 65 Wurffein? auch

die

35 inceſſere z61 invadere 346 mentionem facere 27 arto
creas 114, 143 28 capus, capo 174 29 pavo, pavus, 36
jecur 114 hepar 113, 124 zt mullus zr anſer z3 con—
chylium 34 litus 35 capere 36 delicium i81 37 edere
343 38 apud, ad, cum 39 prandere 39 lautum prandium
40 Paris j21 Agsamemnon, 122 Demoſthenes, Dares 123
41 cœnare zij 74 42 opipara cœna a; voluptas 4,4 ſor-
bere 326 45 calix 145 as6 replere 594 47 vetus vinum.
48 ingurgitare 49 partim 66 go vomere 356 gi depo-
nere 357. 52 pars 837 53 bene potus 54 redire ę cra-
ter i1z z6 combibere, 355 compotare 319 57 deplare 33i

exhaurire 374 58 deni, 229 æ, a, 6o amphora, Gi avus
62 condere 342 63 ludere 64 64 alea 6s teſſera.



 6r tdie Nacht 66 zugebracht haben auf den 67 Charteun, und
daß er 68 geſchnarchet habe bis an den hellen 69 Taa,
)der gar bis an den KMittag 26 ſelbſten, und da es
hm 7o beliebet hat, 7n aufgeſtanden ſeie; daß, als er 72
rwachet iſt, er 7;3 aebreunt habe von 74 Durſt, daß er
en Durſt mit kalltem 76 Waſſer oder 75 Bruhhahn
7 geloſchet habe.

g 39. Welcher offt merzehlet hat, daß er 2 mit ſei—
ſem3 Mitbuhler4 gezanckt habe im g HurenHauß, p. i9
veil derſelbe ſeine 6 Glycerium 7 umfaſſet hat; daß ihm
in s Briefgen 9 zugeſtellet worden von der 10 Ama—
yllis. darinn ſie geſchrieben habe, daß ſie 1n gebrennt ha
e von 12 Verlanaen, nach ihm; 144 daß ſie 13 gefurch
et habe, daß er aus 14. Haß gegen ſie, 144 oder aus 15 Ge
ing-Achtung nicht ub wiederkommen ſeie zur 17 beſtimm
tu is Stunde, oder daß ſie kommen werde zu ihmn, das er

hr i9 geantwortet habe, daß er gleichfals brenne Hvon
zerlangen ſie y zu i9z ſehen; wer 20 mercket nicht, wenn
hon alle 21 ſchweigen; daß es ein 22 Schlemmer, ein
z Praſſer ein 23 Verbringer ſeines 24 Erbguts ſeie; daß
24 gebohreun ſeie vor ſeinen 25 Bauch 159, und nicht zu

tini

6 terere 7 charta luſoria 68 ſtertere 69 medius dies
g8. Gmeridies 18) 7o collibet 71 ſurgere cubitu 6at

experrectus 73 ardere 74 ſitis 124) 75 zythus 76 frigida

J 77 reſtinguere 349.

g. 39. 1 Crepare 3i6) 2 cum 681) 3 rivalis 126) 4 ri-
iri lupanar 124] 6 Glycerium 62, 7 amplecti 370) 8
iſtolium 216) 9 reddere 10 Amaryllis 116] 11 ardere
27) 12 geſiderium 474) 13 timere 14 odium is negligen-
474) 16 revertere, ti 370 venire 27517 definitus. 18
ra 19 reſpondere, flagrare, y videre 632) 26 imelli-
re 2t tacens 658, 644) 22 heluo, 23 gurges na vo-
go 24 patrimonium 124 natus 494. 25 abdomen.
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etinigem Rukm, und 26 nachdem er 27 luſtig gelebt 174
28hat, das Geld liederlich eg durchgebracht hat, i62 taulich
von Gold und Silber zo geglautzet hat, ſich zubekleidet 164
hat mit 32 Aßietiſcher Seide zz beſchmieret hat ſeintz; Haar
mit z5 Bomade, vder Oel, ſo nach Balſamd z38 riechet

daß er dermahleins 37 gerahten werde ins z2 Armuht
und nacheem er alles 39 verſchwendet und verthan hat,
und die ao Faſſer 41 ausgeleert ſin.d bis auf die 42 Hfe,
daß er werde 45 verlaſſen werden von ſeinen 44 Mitſäuf
frn, und allen zum a5 Spott und 46 Hohn i65 ſein
werde, und zerlapt æ werde einher gchen Welchetr ih
nen billich 47 wiederfahrt; weil ſie a8 geſucht haben ſich zu
459 verderben:; und ſolche go Freundſchafft hat ſeltens. lan

ger gebauert, als der 52 Topf 53 gekocht hat. Der 54
Ehrgeitz des Cæſars hat hervor 5, geleuchtet nicht alltin
aus den 56 Aemtern, um welche er ſich 57 beworben hat;
denn er bewa'b ſich um die 58 hochſte Stellen, und zwar
durch 59 Recht und Unrecht; ſondern viel mehr aus den
Verſen des Euripidis, welche er allzeit ſoll im 66 Munde
gefuhret haben.

Si violandum eſt jus, regnandi cauſa violandum eſt,

ceteris in rebus pietatem colas.
g. 40

2

26 poſtquam 27 vita jucundiſſima 23 vivere 73) 29.
illudere g59) 30 fulgere 329) zi amicire z72) za2 bom-
byx Aſiatica 145) 33 delibuere 34 crinis, capillus z5 bä-
lanus, 36 oleum redolens balſamum 574) 37 redigere ad
38 paupertas, pauperies, 39 prodigere 346. effundere 343)

40 dolium 4Ai ſiccare 42 ad, usqnue 43 derelinquere 44
compotor. 45 Ludibrio deriſui eſſe ſ5] a6 oſtentui es-
ſe  öbſitus pannulis g incedere, a7 contingere a8 ire
639) 49 perdere peſſümdare 314) jo amicitia g1
manere, durare ę2 olla ę3 ferv re 333) 54 ambitio g5
elucére 327) q6 honor c7 ambire 373 ſ8 ſummus bo-
nor, 59 per fas nefas i98) 6o ſemper in vre habere.
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F. 40. 1 Obſchon aber alle und 2 jedt Diſciplinen

und Kuuſte 4 wurdig 191 ſind des 5 Lobs, dennoch ſind
die 6 nothwendigſten p. 37. die 7 Theologie, 8 Rechts—
Gelehrtheit und q Medicin. Die Theologie kanſt du mit 10
Recht u1 nennen eine 12 Leiter des 13 Hrimm ls, eine 14
Fuhrerinn des ig Lebens, eine 16 Mutter der 16 Tu—
gend, eine 17 Vertreiberin der 18 Laſter, eine u8 Be—
freierin der i9 Gemuhter Denn 2o alle und jede Theo—
logi, 21i ſo viel ihrer geweſen ſind 22 rechtſchaffene Theo—
logi, 23 haben aewacht 24 vor die 25 Scelen p. 11. der
ihrigen. Die Rechts- Gelehrtkeit iſt auch 26 nutzlich,
denn die wahren 27 Rechts-Gelehrten haben ſich a8 oh—
ne 29 Zweiffel zo furtrefflich zw verdient gemacht, um das
z2 aemeine Weſen. Sie z; haben regiert ſelbiges durch
za billige zz Geſetze, ſie ſind geweſen z6 Vorſteher der
37 Rechten p. o0, 3z3 Schieds-Richter der zy Streitig
keiten, ao Beſchutze der au Guter und 421Habe. Sie haben
42 biſchutzt die 43 Rechte der 44 Stadte. Sie haben
gegeben die 45 Geſetze der 46 Erbſchafften, der d Mor

gengabe, und s entſchieden die 47 Staffeln der Schwa

ger

J. 4o. 1 Quanquam, tametſi 706) 2 ſinguli, æ, a,
3 diſciplina 4 dignus goa) g laus 6 neceſſarius 48
7 Theologia 8 Jurisprudentia 9 Medicina io jure
ii dicere 12 ſcala 462] 13 cœolum 14 dux ſ9 Vitæ
wWG parens 16 virtus 17 expultrix 463) 18 vitium 18
lüberatrix i9 animus 20 quotquot 21 exiſtere 362
a verus Theologsus 23 excubare 315] 24 prorb80) 25
anima 87] 26 utilis 27 verus juris, jure peritus, con-
ſultus 485] 38 ſine, procul 680], a9 dubium] 30 præ
clare zi merere, ri zi de] z reſpublica 23 temperare
ſ6o] z4 æquus 36 lex 143] 36 antiſtes] 37 jus] 38 ar-
biter 462] 35 lis 40 defenſor 41 opes facultas
15] a2 defendere], a3 jus 44 civitas i35] 45 ferre
leges 46 hæreditas d dos 134 danda s deſinire 47 gra.
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43 gerſchaffteu und 49 Verwandſchafften, und haben go ge
zeiget, welcher ſetie ein gi Erbe von allem, p. 22 von eilf

52 Thellen, von zehen 5; Theilen, von neun 54 Theilen,
von acht ge Theilen, von ſieben 56 Theilen von der 97
Helfiez von funf g8 Theilen, von drei gy Theilen, vom
vierten bo Theil, vom ſechſten 61 Theil. 62 Endlich auch
welche 63 Erbloß ſeien, welche 64 ugeſprochen haben ei—
nem 65 jeden das 66 Seinige, 67 weſſen das Hauß ſeie,
weſſen dis 6s Viehe, weſſen der 69 Acker, weſſen die 70
Wieſe; 7w ob das Haus 72 gehore dem 73 Nachbar, ob
der Acker mir zugehore; ob das Vich dir, oder einem an
dern gehore; ob die Wieſe uns, euch, oder andern gehore;
welche 73 gezriget haben die 74 Pflicht der 75 Unterhand
ler, der 76 Burgen welche 77 Burge geworden ſind, 78
vor andere, und uber ſich 79 genommen haben, daß ſie
wollen ſtehen vor den zo Schaden; die 81 Pflicht der 82
Burgen, welche 33 gut geſagt haben mit ihren 34 Gu—

tern, 85 vor 36 Pachter.

Car Welche iabgehalten haben die 2 Gewalt von
dem gemeinen 3 Volck, und 4 hinwieder g eingehalten

das

dus 4s affinitas i35) a9 propinquitas 5o oſtendere gi hæ-
reg ex aſſe 143) 52 deunx 143 53 dextans vel decunx
ca dodrans e5 bes vel beſſis 6 ſeptunx g57 ſemis vel
ſemiſſis ſ8 quincunx 59 triens 6o0 quadrans bi
ſextans, 6G2 tandem, G3 exheres 1i5) 64 adjudicare,
65 quisque, quivis, quilibet 245) 66 ſuus, a, um,
67 cujus, a, um, 68 pecus, udis oris, 69 ager,70 pratum, 71 num J7a eſſe 73 vicinus 73 oltendere
74 ofſicium 75 ſequeſter, tri,tris 132]76 vas 134) 77 ſpondere
3i8) 78 pro 79 recipere in ſe; So præſtare 315 damnum.
21 officium 8a præs 134) 83 cavere g4 prædium 85 pro,

26 redemtor.

J. 41. 1 Prohibere a. 599. 2 vis 204) 3 plebs vi-
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qdas 6 gemeine Volck, uud 7 beſchutzet haben das 2 An
ſehen der io furnehmſten und 9 Furſteher, und welche it
gehoret haben die 12 Urſachen der 13 Zaunckereien der
14 Klagen; und i5 abgeholffen haben den 16 Klagen zum
Exempel: Wenn temand 17 petrogen hat 157 die 8
Arbeits-Leute und Taglohner e um ihren Lohn, Koder
19 verkauft hat falſche 2o Waaren 21 theuerer 190, als
22 recht iſt, und 23 einer geklaget hat, daß er 24 be—
trogen werde, wenn jemand mit einer 25 unrechten 26
Wage gewogen  und 27 dargewogen hat, oder mit 23
unrechtem Maße 29 dargemeſſen hat, oder auf andere 32
Weiſe jemand zi beraubtt hat 183 ſeiner Guter. Wenn
jemand einen andern 32 angefahren hat mit 33 Schimpf
Worten oder 34 geworffen hat Steine auf ihn, oder z5
beworffen hat mit z6 Koht, oder auf was vor eine Weiſe
d beleidiget hat e. Wenn ein 37 Burger denn andern
37 angeklaget hat iſo des z9 Diebſtahls, des 40 Ehe
bruchs, des 42 Junafern 41 Raubs; wenn jemand
z geraubt hatte jemands 44 Tochter, oder a5 Verwand

E tin
cisſim 5 coercere 3227] 6 vulgus 101)7 tueri. 8 digni-
tas 9 proceres 137) 10 optimas „J prnnas, 11 cogno-
ſcere 341) i cauſa 13 lis 134) 14 quæſtus i5 affeire re-
medium cui i6 queſtus, us i71] 17 defraudare 594) 18
opera q œ mercenarius 8 merces, edis 141] iy ven-
dere, venundare 20 fucoſa merx 21. carius 22 jaſtum 23
alter 24calvere 804) 25 iniquae 26 lanx 143 J pendere
27 appendere 344) 28 menſura 29 adnetiri 376 z0o ra-
tio. i privare quem re 94) 3 inceſſere 261] 33con-
vicium 34 ingerere 360 lapides 35 delibuere 36 cœnum
d quocunque modo s ladere. 37 arouere 63 &e aceu—
ſare 549) 38 civis 39 furtum 4o adnltetium 41 raptus, us
N rirgo 111 43) rapere 3ſ3, 44 flia.



tin oder hat' eines andern 46 Laſters 47beſchuldiget!

welche 48 erkaunt haben uber 49 Handſchrifften, wann
der zo Glaubiger gi gedrungen hat den 52 Schuldner
welcher nicht kan 53 bezahlen und5z4 wiedergefodert hat
von dem Schuldner das 55 Capital welches er ihm 56
gelehnt hat aaf einen zwey drey 77 Monat weil er
ihn nicht allein gs gebeten hati72 um Geld mit z9 demuh
tigſter 6o Bitte und geſagt hat daß er ihm die groſte O—
bligation von der 6 Welt haben wurde wenn er ihm
hierin wurde or geholffen haben und 63 verſprochen
ha! 4 innerhalb 65 acht Tagen oder 66 zwei bis drei
67 Monat 6s Zeit oder 69 nach einem 70 Viertheil Jahr
zu 7n bezahlen oder 72 uber ein Jahr 7; wieder ver
ſprochen hat eben 74 dieſelbe tpo)75 Summe Geldes
76 ohne die 77 Zinſe uber 78 dem auch 79 geſchworen
hat zo deraleichen, 1 Exempel 82 vorhanden ſind.

ſ. 42. Welche iunterſucht haben die 2 Wechſel Brie
fe der 3 Wechſeler welche4 gewechſelt haben und haben
5geſprochen nach 6Wechſel-Recht wenn 7 vielleicht
3 Gefahr iſt daß einer Banquerot 9 ſpielen werde und

an

45 propinqua a6 inſimulare J49) a7 erimen 48 cogno-
ſcere 49 ſyngraphus, a, um, 173) 50 ereditur ęg t urgere
330) g2 debitor ę3 ſolvere 54 repoſcere, flagitare 579.
582] ſ55 caput 56 mutuare, mutuum, mutuo dare' 57 men-
ſis 60o7]58 rogare g79]59 humilis p. a5) Go precis 205] 6i
animam debere 62 juvare 316] 63 polliceri 64 intra Gob]
65. octiduum 66 bimelſtris 68 trimeſtris 69 ſpatium, poſt
70 quadrans 71 ſolvere 72 abhinę 6os] 73 repromittere
74 tantundem 202]. 75 ſumma 76 præter 672] 77 uſura
78 inſuper 79 jurare 315) 6o cujusmodi 80) 81 exem-
plum g2 deeſſe.

J. az2. 1 Examinare 2 literæ cambiales 3 argentarius
4 cambire 373]  pronuntiare 6 jus cambiale ę85)7 for-
te, fortaſſis, fortaſſe, forſitan, 8 periculum ↄ cedere foro

601)
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andere 10 dergleichen Dinge; denn wer ware wohl 11
gewachſen 159 zu 12 erzehlen alle iz Streitigkeiten welche
muſſen i4 abgethan werden von einem 15 Nichter. Wer
wolte 16 alſo zweiffeln daß ein Richter ſich wohl vtrbieut
17 gemacht habe um das gemeine 8 Weſenſwelche fleißig
iounterſucht und r0 gehort hat ſo wohl den 21 Kläger
als auch den 22 Brklagten was er 23 auch mag 24 vorge
bracht haben ſich 26 zui93)27 entſchuldigen; 28 nach den
29 Geſetzen die zo Sententz geſprochen  niemand zwunver
hort z2 verdammt hat, daher es nicht 33 leicht iſt ein
34 Richter zu ſein; denn einem Richter kommt es zz nicht
allein zui5 2) 36 gewiß zu ſein in ſeinem z7 Urtheil; ſon
dern er zs muß auch frei 147) zy ſein von a40 Zorn und 41
Haß; Er miuß ſich auch 42 nicht leicht 43 laſſen 44 beu-
gen durch a5 demuhtiges 46 Bitten, wie viele gelenckt
haben die Richter indem ſie ſind zu den Fuſſen 47 gefal—
len ſondern er ſolla4s derſelbe ſein gegen alle wie die
vs Sonne go geleuchtet hat 169 gi eben ſo wohl dem
52 Armen 53 als den 54 Reichen. Detwegen ſind auch
55 Geſetze gemacht, und z6 eingeſchnitten worden
y7 in Ertz; ſonderlich ſoll er zs ſich huten daß er nicht et

E 2 was10 ejus generis 11 par 494 12 recenſere 637 13 lis 143
14 tranſigere 638 15 judex i6 dubitare, pendere animi,
animo, 45 17 mereri i8 reſpublica 19 dilisenter co-
gnoſcere 341)20 audire 21 accuſator 22 1eus 25 quicquid
24 proferre 360) 26 cauſa 27 purgare G632) 28 ſecundum
678) 29 lex 30 ſententiam ferre z1 inauditus, indi-
cta cauſa 658) 32 condemnare, 33 facilis 34 judicem
agere 462] 36 eſt 540) 36 certus 487) 37 judicium
38 oportet 646] 39 vacuus 487) 40 ira 41 odium
ar temere 43 ſinere 357) 44 flectere 625) as5 humil-
limus 45) 46 precis 2ao) 47 piovolvere ſe ad genua,
Provolvi 48 idem 49 ſol jo lucere 327] 5i que,
J2 pauper 552) 53 æque ac. q4 dives 55 ſancire 375
ſigere;34 j6 incidere 341 97.æs j8 cavere

—ÖÊ
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was co nehme zum bo Geſchenck, ig8. wie viele 61 beſto
chen haben die Richter und 62 verblendet haben durch 63
Geſchencke, daß ſie 64 gunſtig geweſen, dem 65 Ungerech—

ten mehr, als recht war, und 66 abgeſchafft haben 67 Te
ſtamente 68 zu Liebe anderen, die da hatten ſollen 69 kraff
tig ſein, daß ſie 70 durch die Finger geſchen haben, daß
ſie nicht 7w eingeholet haben die 72 Ubelthater aus der
Flucht, noch 73 hervor gezogen haben aus den 74 Win—
ckeln, in welche ſie 75 ſich verborgen und 76 verkrochen
haben; noch 77 abgefordert haben ans einer anderun 76
Herrſchafft, in welche ſie 79 geflohen geweſen, und goent
wichen ſind von Haus uud Gutern; oder zugelanen haben,
daß ſie ſich nicht eingeſtellet haben auf i den beſtimmten

Tag 186; noch ze ſich geſtellet haben vor dem Richter:
oder nur 33 zum Schein 34 gefordert haben vor Gtricht,
und eine 85 Geld-Straffe auferleget haben, oder z6 gar
27 loßgeſprochen haben von allem 88 Verdacht, da ſie doch

39 ſchuldig, waren des oo Todes.

g. 43. Die 1Romer haben 2 durchs Loßerwehlet die
Richter 3 deswegen, und 4bisweilen haben ſie andere g er
wehlet durchs Loß, vor diejenige, welche 6 ſchienen etwas 7
verdachtig zu ſein; und haben aufſſolche Weiſe 8 geſttuert 162

der

ę9 accipere Go munus g56) 6j corrumpere 358 G1cæ-
care, 63 largitio 64 favere 333) 65 injuſtus 66 abolere
330] 67 teſtamentum 68 in gratiam cujus 69 ratus 70
connwere 333) 71 reprehendere 344) 72 maleficus 73
protrahere 30 74 latebræ 75 abſcondere 342] 76 ab-
ſtrudere 346] 77 expoſcere 341] 76 ditio 206] 79 pro-
fugere 352) 80 cedere bonis *i obire diem g2 ſiſtere ſe 362)

23 diceis cauſa 197] 84 arceſſere 361 in jus) 8 irrogare
multam 86 plane 87 abſolvere 363. 591. g8 ſuſpicio 29

reus 90 res capitalis,
g. 43. 1 Romanus 2 ſortiri 377) 3 propterea q  inter-

dum g ſubſortiri 57 1] ſuſpectus 3 oceurrere.
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der g Beſtechung. Aber 10 wehe 156 einem it ſolchen
Richter, welcher 12 verziehen hat, und 13 verſchont den
14 Schuldigen, welche ſich nicht 15 entgegen geſetzt haben
der i6 Gottloſigkeit, i7 unterdruckt haben, den uß Unſchul
digen 161. oder haben ihn 19 laſſen zogz. 20 unterdrucken,
daß er ſich geangſtiget 152. hat von Hertzen Denn
21m dermahleins muß 22 Rechenſchafft gegeben werden von
ihnen 23 vor dem 24 Richter-Stuhl EzOttes. Aber ſolche
ſiund 25 nicht mit Gold zu bezahlen, welche 26 nach Recht
und Billigkeit 27 geſprochen haben; wie ſie 28 ſich ver
pflichtet haben, durch einen 29 Eid, und ohn zo Anſehen der

zi Perſonen zr gebunden haben den 33 Schuldigen
mit 34 Ketten, z5 gezwungen, und z eingehalten haben
die z7 Geſetzloſe mit zo Geld-Strafe, mit 40 Gefangniß
mit 41 Prugel, mit 42-Beſchunpfnng, und haben 3 ver—
dammt 150 zum 44 Tode und qg geſtraft am 46 Leben,
welche die 47 Zeugen az uberfuhret haben 1go. einer 49
HalßeSache, welche zo gebrochen haben die zi Beine den
52 Mordern, und g3 aufgehangen haben die ca Diebe;
Denn dieſes iſt heut zu Tage die gz Straffe der Diebe. Vor
zeiten ſind ſie verdammt worden, z6 Doppel 150. und drei
57 Doppel zu erſetzen. Welche zuruck gehalten haben 48

E 3 die9 corruptio g56 1o væ, hei 7o9 11 talis 12 ignoſcere
341t ij parcere 53 14 ſons 15 opponere ſe gę6 i6 im-
pietas i imprimere 255 18 inſons 19 ſinere 20 oppri-
mere œ angi animi, animo 545 21 olim 22 rationem
reddere 23 coram é680) 24 tribunal 124) 25 auro contra ca-
rus non eſt 596 ex æquo &e bono 27 pronnmtiare 23 ob-
ſtringere z50 ſe 29 jusjurandum 79) zo reſpectus 31 per.
ſona 32 vincire 375 33 ſons 34 compes 115 35 compeſcere
340 36 comprimere 355 37 exlex tis 39 multa 4o car-
cer 4i fuſtis 18 42 ignominia 43 damnare 5 49 44 caput
45 plectere g49 46 caput 47 teſtis 48 convincere 549
res capitalis o frangere 347 gi crus 147 52 latro 5ʒ fau-
ces frangere cui 54 fur gg pœna g6 duplum 544 97
triplum.
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die 59 Wucherer, damit ſie nicht 6o durch Wucher auf—
freſſen die Burger, welcht von ihnen 61 Geld geuommen
haben auf Wucher, und ihr 62 Haußraht 6z verſetzet ha
ben zum Unterpfand;; welche wieder 64 hergeſtellt haben
in vorigen Stand, diejenige, welche von andern 65 ver—
jaget worden von Haab und Gut, durch 66 Gewalt; wel
che 67 zuruck gehalten haben die 6s frevelhaffte sg Zancker
und 7o gezwungen haben die 71 Unkoſten zu erſtatten 72
bey Heller und Pfenning. Welche einen 73 Proceß ange—
fangen haben 74 um 75 liederliche Urſuch, oder durch eint
76 boſe Auslegung mit ihrem 77 Mitburger, welche eint
78 Abſcheu gehat haben vor aller 79 Ungerechtigkeit.
Obſchon dann die zo Gottloſen ztadeln ihre 82 Scharſfe,
daß ſie gar 83 zu ſcharff verfahren haben mit ihnen, daß
ſie hatten gekont 64 verzeihen 162. ihre 85 Sunde, muſ

ſen ſie nicht 86 einen Heller fragen nach ſolchen 37 Reden,
wenn ſie 88 ſich bewuſt ſind 145. des 89 Rechtens, ſo ſol-
len ſie nicht go zweiffeln, daß 205, alle ehrliche Leute on lo
ben werden ihre o2 Scharffe, denn diejenige haben 63 ge
meiniglich 9a geſchadet den Guten, welche 95 verſchonet

haben die Boſen.
S. 44. Die Medicin iſt nicht 1 weniger heilſam, weil

ſie

43 coërcere 362 e9 fœnerator Go defœnerare, bi fœne-
rari pecunias a, 62 ſupellex 10. 63 opponere pignori 64
reſtituere in integrum 65 expellere 354. 66 vis 67 repri-
mere Gt temerarius b9 litigator 70 adigere 71 reddere
impenſas, 72 ad aſſem 73 ſcribere dicam cui 202 de 680,
74 res frivola 76 calumnia 77 municeps 78 abhorrere
cyi. 79 injuſtitia go impius i accufare c52. 82 ſeveri-
tas 83 aerrbius conſulere in quem 566. 84 ignoſcere 85
peccatum 86 ne aſſis quidem æſtimare 46. 87 rumor,
a8 conſcius 481. 89 rectum gꝗo dubitare 692. 91 probare,

92 ſeveritas o3 plerumque 94 nocere ga 9 patrcere
gg3.

s. 44. 1 Non minus a ſalutaris,
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ie3 beſchutzet die 4Geſundheit: g ja, ſie iſt s nothwendiger

37. als die 7 Rechts Gelehrtheit: denn es iſt g gelegen 165
ben 9 ſo viel allen Menſchen, 1o ſo wohl den 11 Reichen
2 als den 13 Armen, an der 14 Geſundheit; und mir
elbſten iſt ſo vicl 15 helegen, als dir ſelbſten, und uns
elbſten ſo viel als euch ſelbſten an der is Geſundheit, als
in dem i7 Vermogen; weil es niemand 1s augenehm iſt
9 krauck zu ſeyn. Denn die 2o Mediein lindert den Krancken
ie Schmertzen der uOhren,p. 20der a Mauler, der 23 Ge
einen, der z2a Schlunden, der 25 Zahnen, der 26 Hertzen, der

7 Bauchen, der 28 Nieren, der 29 Harngangen: welche be
chwerlich zo geharnt haben, der zi Miltzen, der z3 Leber,
er za Hufften, der zz Brucken, der innern z6 Bemien, der
7 Feig.Wartzen, der z7 Knien der zz Schinbeinen, der
9Fuſſen und der 40 Verſen, und der 4r ubrigen 22 Glie
ern Wenn jemand 4z Managel hat an 179 dem Mund,

19. an der Leber, an der Huffte, an der Niere, an der
Miltz, am Hertzen, an den 44 Schuen, an anderen 45
Gliedern, an einer gefahrlichen 46 Roſe, wenn jemand 47
natt iſt vom hitzigen 48 Fieber oder ſchuttenden go Fieber,
wmam Huſten, an der 52 Heiſſerkeit; Einem Medicus

E 4 iſttueri g71. 4 valetudo immo 6 neceſſarius 47, J ju-
isprudentia. 8 inteteſt 642. 9 tantundem io tam 11 di-
es 12 quam 13 pauper 14 conſervare valttudinem 15 re-
ert 642. 16 tueri g7i. 17 facultates 18 volupe eſt cui
99] it. volup. gos. i9 æger 20 levare dolorem cui
juem dolore g94. ai auris I32. 22 os, oris. 134. 23 os,
ſſis, 134. 24 fauces 134. 20 dens 134. 26 cor 134. 27 ven-
er 133 28 ren 134.29 ureter, is 30 difficulter mingere 348.
lien 134, ſplen 134. 32 hepar, jecur 33 femur, 34 ra-
nex 35 femen 36 ficus 155. 36 genu 149. 38 crus 134] 39
es 134. 30 calx 134. ai reliquus 42 artus 1490] 43 labo-
are 604. 44 tendo 111. 45 artus iſt. 46 periculoſum
resipelas 143. 47 languere. 4s acuta 143. 4 febris 12 ra-
ida go quercera ji tuſſis 124. ſa rayis.
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iſt aber viel gelegen 165 zu 53 wiſſen die 54 Urſachen der
55 Kranckheit, was 56 verurſacht habe die 6 Schmer
tzen, an weichem 57 Theil des Leibes ſſie 8 empfunden ha
ben die Schmertzen. Warum dieſem die z9 Stimme
6o heiſer worden, ein ander 6 mager worden, ein ander
6 geſchwunden, ein ander in eine audere Kranckheit 63
gefallen. Es iſt auch s4 daran gelegen, ob die Kranck—
heit ſchon bf eingewurtzelt ſeie; Daher pflegen ſie zu s6
fragen die 67 Krancken, nachdem ſie 68 geholet worden,
oder ſie é9y beſucht haben, 70 wie lang er 71 kranck ge
legen, an welchem Theil er 72 Schmertzen empfunden,
ob der 73 Leib p. 14. 74 offen, oder 75 verſtopft ſeie, wie

die 76 Speiſe 77 geſchmackt habe, welche ſie 78 eſſen, ob
ſie auch dieſelbe 79 qgenug zo gekauet haben? Und wann
ſie dieſelben wieder 1 beſucht haben, ob der Schmertz 82
gelaſſen habe, wann das Fieber nachgelaſſen, wann die 83
Hitze aufgehort, wie ſie 24 geruhet haben Denn durch
die 85 Rahe werden viele Kranckheiten 36 gelindert.

C: a5. 1 Sonrderlich 2 geben ſie acht auf die; Urtheils
Tage, nach 4 ungleicher Zahl, ob die Kranckneit 5 zu—
genommen, oder 6 abgenommen habe, ſie 7 richten auch

ihre

124 52 noſſe 404 54 cauſa q morbus gb ciere 334 con-
cire 56 dolor 57 pars 58 ſentire 375 59 vox 6o raucire
374 61 macreſcere 338 62 contabeſcere 339 63 incldere
34i in 64 refert b5 inveteraſcere z40 6b quærere z60o
interponere 67 æger 68 arceſſere z61 quem 869 irwiſere
361 70 quamd u 71 decumbere 335 72 dolere 326 73 al-
vus 99 74 ſolutus Je adſtrictus 76 cibus 77 ſapere 3;
78 veſci Go 79 ſatis go mandere 343 81 reviſere 361 12
remittere g3 deferveſcere 338 84 requieſcere 341 85 quies

147 requies 178 86 levare, lenire,
Jafſ. 1 Præcipue 2 obſervare 3 dies criticus 158

4 impar 127 nu.nerus 5 accreſcere 340 6 decreſcere 7

accommodare.
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ihre z Artzeneien nach der Krarckh.it, einigen 9 ſchrei—
ben ſie vor eine 10 Brech- Artzeneh; Denn viele haben
ſich u1 breſſer befunden, r2 nachdem ſie 13 weggebrochen
haben die 14 Gall, und ſchwartze Galle; Andere nachdem
ſie i5 purgiret haben 16 den Leib; Sie ſchreiben auch
vor eine 17 Ordnung im Eſſen und Trincken; denn einigen
haben ſie 18 verboten zu 19 eſſen 20 Schweine-Fleiſch,
21 HammelFleiſch, und haben ihnen 22 erlaubt zu 23zeſ—
ſen 24 Kalb- und 25 Lamm-Fleiſch. Einigen haben ſie
26 verboten alles Fleiſch; Offt haben ſie 27 verboten alles
27 Gewurtz, Jndianiſchen aß Safftan, 29 Pfeffer pi 21.
zo Jngwer, und ubrige Gewurtze, welche zi vermehren
die Hite, wie auch die z Zwiebeln, welche 33 erregen

34 Blahungen. Sie ſchreiben auch vor, was vor eine
35 Ordnung im Eſſen und Trincken muß gehalten wer—
den, nachdem ſit z6 geſund worden; Denn viele ſind 37
wieder gefallen in eine zz ſchwere Kranckheit, welche nicht
39 gemeint haben, daß ſie wurden 40 zuruckfallen. Daher

et iſt es beſſer 42 zu meiden, die 43 ſchadliche Spriſen,
wie auch die 44 ſchadliche und ungeſunde Luft.

g. a6. Zur Artzenei-Kunſt mjzehlen wir auch 2 billich

E 3 die3 remedium 9 præcipere 10 emeticnm i1 melius, com-
modius ſe habere 12 poſtquam 13 evomere 396 14 fel 147
bilis 143 nigra 15 purgare 16 alvus 17 diæta 18 vetare

319 19 edere a0 caro fuilla 21 vervecina 22 permittere
j2az veſci a caro vitulina 25 agnina a6 interdicere 594

t ſere 34 flatus ventris 35 obſervare 36 convaleſcere 3 39
37 recidere 34t 33 gravior morbus 39 reri 334 40 reci-
dere 341 4i præſtare ſi 42 fugere 43 cibus noxius 44
aer 139 noxius gravis.

J. 46. 1 referre 2 meiito.



74
die; Apothecker und 4 Wundartzte: jene g muſſen 6 erfah
ren igr ſein zu 7 verfertigen die 3 Artzeneien, ſo wohl aus 9
Metall aus Spießglaß e, als aus Hartz ſ, als aus 10 Krau
teru. Unſer in Jſop p. i4. unſere i Spickenarde, unſer tz Mohn
p. 19. iſt 14 voll 447. von i5 Arzeneien: ſo gar unſere 16 Neſ

ſel iſt auch 17 voll von Artzeueien: Das eintzige 18
Gegen-Gufft p. 14. welches 2o genennet wird i9 Theriac,
22 beſtehet ſchier aus tauſend 21 Species, welche,
nachdem ſie der 23 Apothecker gemiſcht, und gekocht hat,

24 brechen ſie die 25 Schadlichkeit des 26 Giffts. Es
hat anch vor 28 alten Zeiten nicht 27 gemangelt an 29
Wundartzten, welche zo geheilet haben 161 die zi Geſchwulſte
wenn ein z Geſchwulſt hat z3 angegriffen 34 die Gurgel,
123 wenn 35 Feigmartze ſfind zy erregt worden am zs Hin
terſten durchs Reiten; Sie haben auch geheilet 161 an
dere Geſchwulſte des zs Hinterſten, und an den ubrigen
Theilen des Leibes, indem ſie 41 gerieben haben die 39
Geſchwulſte, mit einem Spiritus, oder 42 geſchmieret ha—
ben mit 43 Hunde-Fett, oder tinem andern 44 Fett, oder
25 gewarmet haben mit warmen a6 Tuchern, oder zeitig

ge

3 pharmacopola 4 chirurgus 5 oportet 6 peritus G31. 7 pa-
rare  medicamentam 9 metallum c ſtibi, ſtibinm
gummi hæc gnmmis to herba 11 hyſſopus 99 um,
12 nardus 99 um, 13 papaver i41. 14 ſcatere g92. 15
medicamentum 16 urtica 17 pl nus 487 18 antidotus 99.
19 theriaea 20 dici 5 38. 21 ſpecies 22 conſtare 6oq. 23
miſcere 327. 24 frangere 347. 25 peſtisa6 virus, i, 101. 27.
deeſſe 537. 28 antiquus, Goa4. 29 chirurgus jo medlicari
558 mederi 553. 31tuber 14t. za ulcus 117. 33 invadere
346. 34 guttur 148. 35 ficus 158. 36 podex 145 ulceroſus
37 excitare 38 equitatus 39 uleus 40 clunis 132. 41 frieare
316. 42 ungere 30. 4ʒ caninus 44 adeps 146. 4ſ fovere

33.3 a6 lomentum.
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27 gemacht haben den 48 Eiter p. 23. der Geſchwulſten
mit a5 Plaſter: welche ſie zo geſchmitret haben auf zi alt
Leinen, ſo 52 heilen ſie auch zz Bruche der 54 Beine, und
anderer e5 Knochen und 56 des gantzen Leibes, bis eine 57
Narbe 58 gewachſen) Wenn aber bie Wunde z59 jucket,
muß man dieſelbe nicht 6o kratzen, denn ſie iſt offters 61
ärger worden, wann ſie iſt 62 wieder aufgekratzt worden.
Offt haben ſie auch Krauckheiten 63 geheilet, wenu ſie 64
gelaſſen haben die Ader, und haben viele 65 geriſſen aus
dem 66 Rachen des Todes. Die 67 Krampf- Ader p 22.
muß nothwendig gelaſſen werden, wenn ſie iſt 6z3 geſchwol—
len und 65 Schmertzen verurſacht hat.

F. 47. 1 Wolan dann und 2 munter, 3 mein Lieber
Soſias! 4 Wolan und; friſch p. 28. alle 6 meine 7 Schu
ler welche die g Liebe der o Wiſſenſchafft io angetrieben hat
ium 11 Studiren, oder der 12 Ruhin der iz Familien 14
angemahnet hat! Mein Lieber Matthæus, Curtius, p. 12
Evander, Johannes, Caſpar, Dares, Paris! und 15 wit
viel euer ſind, auf mein und euerer 16 vorgeſetzten 17 An
rathen p. 28. i9 verſaumet ig nicht die o Gelegenheit zu

lernen

47 movere 333. 48 pus i47. 49 emplaſtrum go illinere
357. ę56. ci vetus linteum 52 curare 5ʒ fractura 54 crus
55 vulnus volnus 807. 56 donec 668. 67 cicatrix 143.
58 obductus 59 prurire 6Go frieare 316. 61 recrudeſcere
338. 6G refricare 316, 62 ſanare 64 ſecare 3 19. venam,
G5 eripere 353. 66 fauces moòrtis 67 varix 143) 68 intu-

eſcere 325) 69 oiere, concire 334 dolores.22*

ſJ. 47. a Age, 2 macte 201. 3 meus 4 age, agedum,
agite, 675. 5 macti G meus 240 6 diſcipulus g amor 9
literæ 1o inſtinguere 349. it ſtudium 12 ſplendor i3 na-
talis 132. 14 hortari i15 quotquot 477. 16 hortatu 197.
17 magiſter 23 noli, caye, ne, non 672. 19 negligere 20

decaſio 63o,
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21 lernen, 193 die 22 Kunſte. Von deu 23 Eltern, ſeid
ihr  geſchickt worden von g Huuſe in die 26 Schulen, zu
27 lernen 195 die Kunſte; 28 werdet nicht 29 mude i96.
zu zo leſen die Bucher und zu zu horen euere Vorgeſetzten.
Die z2 Gelehrſamkeituſt nicht ſo zz ſchwer 197. zu za erlans
gen, wern ihr z5 nur z6 begierig ſeid zu z7 letnen 193. die
38 Wiſſenſch.ſften: z9 Glaubet mir, daß ihr euch 40 erwer
ben wirdet die Wiſſenſchafften durch 4m Leſen 196. der
Buchen, und durch Horen der Lehrer; ihr feid von 42 dem
43 Alter 153. welches iſt am 44 bequemſten 194. zum 45
lernen die Kunſte; Denn dit 46 Jugend iſt am 47 fahig
ſien 145 zu dtn 48 Kunſten, und ſehr 49 lehrſam. Das zo
Gedachtnis iſt ſehr gu bequem 194 zu zr behalten die f3
Kunſte; und 54 vergiſt 17 5. nicht ſo g3 leicht daſſelbe, wel
ches ihr gehoret und geleſen habt, und erinnert ſich alles 56

am gz leichteſten, was ihr 57 gelernet habt; und ſeid 58
verſichert, daß ihr ſo go einetndten werdet, wie ihr wer
det 6o geſart haben: ihr werdet euren Eitern groſſe
62 Freude 6. verurſachen, wenn ſie horen euren Fleiß:
Denn es iſt euren Eltern nicht weniger 63 gelegen:n c6. an
eurem 64 Fieiß, daß ihr fleißig ſeiet, als euch ſelbſt, weil es zu
euer ss Wohlfahrt 65 dienlich iſt. s7 Derohellben 68 fliehet

die

21 diſcere 22 ars 23 parens 24 mittere 25 domus 616
26 ſchola 27 comprehendere 640 28 nolle 29 defatigari
594 30 legere 635 31 audire 32 erudnio 33 difficilis 640
34 comparare 642 35 modo 36 cupidus 63i J diſcere 38
ſcientia 39 credere 40 comparare ai legere 634 42 is
472 43 ætas 540 44 aptus 494. a96, 45 comprehendere
634 46 juventus, ta, 148 47 capax 485 48 ars 49 do-4
cilis 46) qo memoria ſi idoneus 494 52 retinere 634
53 facile ga obliviſci 5a3 ſ55 facillime 6 recordari 543
57 diſcere 340 8 perſuadere 328 e9 metere z6 bo ſe-
rere 360 hi afficere zi 62 gaudium 63 intereſt 642 64
aſſidaus, aſſiduitas 65 intereſt ad Gaſ 66'ſalus, 67 ita.
que, igitur, idcirco, quocirca 63 fugere 267
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die 69 Faulheit 7o als eine 71 Peſt der Jugend, und 73
leget euch mit allem 72 Fleiß auf diejenige Kunſte, welche
ihr 74 Sinnes ſeid zu lernen.

g 4s8 Es iſt euch nicht terlanbt mußig und 3 faul
zu ſein ohne die 4groſte gSchande; ſondern ihr mußt euch
6 legen 194 auf die Bucher, und befleißigen auf die Studia,
und darauf euren Fleiß wenden: s ohne den g9 groſten
10 Schimpf konnet ihr nicht in wieder kommen nach 12
Hauſt 13 unwiſſend 145 der Kunſte, und 14 leer 147. von
dem ig Marck der 16 Freien Kunſte- Denn die 17 Muß
die 1s Faulheit, 19 Unwiſſeunheit iſt 2o ſchandlich, 141. und
2r ſtehet 72. 22 fürnemlich nicht an 23 Wohlgebohrnen.
Welche aber 4 meiden wollen 25 ſolche z26 Schande, die ſol
len 27 fliehen die 28 boſe 2z9 Wolluſt, p.u. boſe zo Geſellſchafft,

denn durch das 31 Exempel boſer 32Geſellſchafften ſind
viele 33 abgewichen von dem 3z4 Weg ze der Tugend;
und z3s ſind geworden 37 groſſe zs Schalcken, ja z9 Gott
loſer als die 40 Gottloſeſten. Welche dennoch 41 ge—
ſchienen 137. haben 43 gute 42 Junglinge zu werden, da ſie

die

69 ſegnities 7o ceu, tanquaam ę86) 71u peſtis 72 cura 73
ſatagere 546 74 animus eſt G3o, in animo eſt g Ja.

g. 48. i Licet 626) 2 otioſus 3 deſes 4 ſummus 
déẽdecus 5 incumbere 638] 6 ſatagere 7 operam navare
8 ſine 9 ſummus io dédecus 11 redire 12 domus 6i5) 13
ignarus a8i) i4 inanis 487) i5 mercatus 16 liberalis ars.
i7 Otium i8 pigritia iↄ ignorantia 20 turpis 46:] ai de-
decet g34) a2 præſertim 23 ingenuus 24 vitabundus 654]
2  tantus 26 turpitudo 27 fugere 167) 23 pravus 29 cu-

pido 70) jo ſodalitium zi exemplum gou] 32 ſodalis
132) 33 defiectere 362] 34 via 3e virtus 36 evadere 346.
q38] z7 inſignis 33 nequam 167) 39 nequior 49) 40 ne-
quiſſimus 43] ai videre 6a5 fore, futurum aſſe 43 frugi
168.

2

B



78
die Kinder. Schuhe aa ausgezogen haben ſo 45 probiret ob

ihre a6 Sitten gut ſeien mit welchen ihr 47 umgehet 189
as ehe ihr mit ihnen 49Freundſchafft machet; goDie ſollen
gufleißig horen die Lehrer welchen die Eltern euch g2 u
bergeben haben zusz unterrichten is in denen z4Kunſten
denen ſolt ihr z; gehorchen nicht z6 weniger als euren El
tern/ ſo bald ſie nur z7 gewincket haben; g8Behaltet in be
ſtandigem 59 Andencken was ſie euch bo gerathen oder bi

wiederrathen haben und wenn ſie euch 6r erinnert 171
haben euerer 63 Pflicht ſomuß ſolche 64 Ermahnung in
ener Hertze 65 eingeſchrieben ſein denn ſie ſind 66 an ſtatt
der Eltern und wollen 67 euch wol und ſind euch ss gun
ſtig und wollen vor euere 7o Wohlfahrt 69 ſorgen. 174.

K49. Euch die ihr i ſeid vonz hohern Herkommen ig7!
ſolt 3 gedencken an euer4 Herkommen damit ihr nicht 5
verdunckelt den 6 Ruhm welchen ihr 7 erlanget habt von
euerns Vorfahren: es wurde euchg gereichenubg zur 10
ewigen Schande wenn ihr nicht 11 nachgefolget ſeidi72
euren Vatern, i GroßVatern 13 Aelter-Vatern, die
14 Vorelter-Vatern/ i5 Großelter-Batern  Urelter

Vae

44 excedere ex ephebis 61) 45 periclitari 569] 46 mos
47 uti 6o2) 48 priusquam, prius, quam 49 inire amici-
citiam 576) 5o is, ille gt audire attente 571) 52 tradere
656) 53 erudue 54 dicto audientem eſſe 486) g magi-
ſter ſ'non minus c7 innuere 365] 53 retinere 59 me-
mor 127) mens bo ſuadere 328) 61 diſſuadere 62 monere
579) 63 officium 642) 64 admonitio 65 ſxum eſſe animo
66 loco, vice, 204) pro 67 cupere g ga) 62 fovere 552]
69 velle conſultum 66) Jo0 ſalus.

9. 49. t Ortum, oriundum eſſe 657) 2 illuſtrior locus
meminiſſe 40o3) 4 ſtirps 146) 5 obſcurus 6 gloria 7

dipiſci z66) 8 majores 9 ſfore, futurum eſſe ę55, vertere,
ribuere, ducere, io immortale dedecus 1 imitari 572)]

12 avus 13 proayns 14 abavus 15 atarus.
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16 Vatern. Es wird auch eure Elterni7 anfangen tu 18
reuen 154 der ig Koſten welche ſie auf euch ro aewaudt ha
ben; wenn ſie werden 2nerfaheen haben vaß ihr aus der
22 Art geſchlagen ſeid und nicht 23 nachgekommen ſeid
ihrer 24 Hoffnung. Jhr aber die ihr entſproſſen 197 ſeid
aus 2 niedrigen 26 Geſchlecht mußt anwenden deſto 16
groſſern Fleiß weil. viele ſich heraus 27 gemacht haben
durch ihren 28 Fleiß aus ihrem niedrigen 29 Srande und
ſind zo gekomen zu den groſten z Stuffen der Ehren. Jch
konte 32 anfuheen viele zz Exempel, denn von allen Zeiten
her ſind za Exempel genug i57. geweſen welche verwaltet
189. z5 haben die groſte Obrigkeitliche z6 Stellen wie viel
ſind z7 erwehlet worden 137 zu Burgermeiſtern das gemei

ne Weſen zu zs verwalten: Wie viel ſind geweſen Rahte o
beizo Furſten und 4oKonigen u. ſind autheilhaftig iazge
weſen aller 42 Heimlichkeiten an welche muſte 43 berichtet
werden von den dunckeln und ſchweren 44Sachen,; Ja ſie
ſind geweſen die z5 nachſten nach demKonige u. ſindas er
hoben worden ſo 47 hoch 157 in der 4a8 Wurde und 49
Aaſehen daß ſie haben go geberrſcht und die Wohlfahrt
c des gemeinen Weſens von ihnen gehangen hat. Z

NUber

16 tritavus 17 incipere 18 pœnitere 6G49) 19 ſumtus 20
ſuggerere 360] 21 comperire 372 reſciſcere 22 degener, ris,
degenerare 23 reſpondere 570) 24 ſpes 25 humilis locus
650) 26 dare, navare operam 27 emergere 348) 28 alli-
duitas 29 obſcuritas 30 aſcendere 345) 31 ſummus gracdus
32 proferre 33 exemplum 34 ſat, ſatis, 660. 533] 35 gerere
360] 36 ſummus magiſtratus, 37 renuntiare conſulem
570] 38 adminiſtrare 56 rempublicam æ eſſe a conſi-
lüs g55) 39 princeps 4o rex ai particeps 4ts) ar arca-
num qʒ referre g7o) 44 res obſcura gravis 45 ſecun-
dus gob) a6 evehere 47 eo 663) as8 dignitas 49 aucto-

itas ge dominari g63.
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zi Uber dem ſind ſie beſchenckt worden 52) 164 mit guldenen

Ningen mit zz Hauſern 54 Land-Gutern, weil ſie haben
5 angewandt, e6 vielen 57 Fleiß auf das Studiren, 56
ja mehr Fleiß als andere, weiche go vertrauet haben auf
ihre 60 Familie, und 61 Anverwandſchafft, und ſich 62
verlaſſen haben 191 auf die 63 Guter: Denn 64. allent—
halben 158)65 bei allen 66. 67 Volckern ſind fie hoch
gehalten worden i8, und ſind geweſen die 69 Grehrteſte,
70 obſchon ſie ſind geweſen 71 Fremdlinge, und aus einem
72 andern Land, dennoch haben ſie 73 genoſſen i89 die hoch
ſten 74 Ehren:Stellen, weil ſie 75 ubertroffen haben 162 an

dere, an 76 Wiſſenſchafft und 77 Tugend.

g. zo. Die iFuulen aber, die 2 gar nicht; tuchtig
geweſen ſind das gemeine 4 Weſen zu verwalten, ſind g. 6
aller Orten 158. 7oeracht ageweſen, und vor nichts t geach
tet worden, und haben bei keinem 9. io Volck und an keinem
11Ott etwas i2 gegaolten, in was fur ein 13. 14. Land und
zu was fur einer 15 Nation ſie gekommen i6 ſind, ſind ſie
17 ausgeſchloſſen worden von den 18. Bedienungen

Wir
e ſalus G pendére 1 inſuper 2 donare 595) ę3 domus

/i53) 54 fundus ę q impéndere z44) g6 multus, mul-
tum 472) 57 opera g8 plus 472) 59 confiſus 562) 60
familia 61 propinquitas 62 fretus o4) 63 opes 64 ubi-
cunque 662) 65 terra 66 ubivis 662) by gens 68 facere
ꝗ47) 69 honoratus 7o licet, quamvis 707) 71 advena
72 aliena civitas a9yo) 73 ferri 6o) 74 honor 75 ex-
præcellere, antecellere 561] 76 ſcientia 77 virtus.

g. 5o. 1 lgnarus a482) 2 haud, parum, minus, 3 ido-
neus 492) 4 res gerendæ ę ubique 662 6 lacus 7 jacere
2 æſtimare p47] 9 nuſquam 662) o gens 11 locus, 12
valere 3 quocunque 662)14 terraiſ gens i6 venire 17 ex-

cludere 691) 18 munia, orum.
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Wie ſich aber diejenigen 19 gefreuet i89. haben uber ihren
20 Zuſtandi alſo haben ſich die andere 21 geſchamet 164. ih

res Zuſtandes; denn weil ſie 22 verachtet haben und 23
verſpeiet haben die guten 24 Vermahnungen, und haben
25 nachgehangen dem 26 Mußigang, und der boſen c
Wolluſt Kwie anch 25 durchgebracht haben ihr 28 Ver
mogen, ſind ſie 29 gebracht worden zu zo ſolchem 157.
Z1 Elend', daß ſie mit der z Ælopiſchen 33 Mucke 33
geſucht haben za Speiſe, und 35 Vorlieb genommen ha—
ben mit zs truckenem Brod, und als ſie 37 hungerig ge—
weſen und zu Abend gern haben z8 eſſen wollen, ſo haben
ſie nichts gehat, womit ſie 39 geſtillet hatten ihren Hun
ger; wie der 40 Verſchwender im 41 Eyvangelio, welcher
iſt 42 geiwungen worden zu 4z eſſen die 24 Traber. Wie
viele haben auf ſich ſelbſt 45 geſcholten, da ſie 46 ver-
zweiffelt haben an 47 Ehren-Stellen, und haben geſagt:
a8 Ach 176 ich a9 armer 176!50 ich z1 narriſcher Menſch!
O ich Ertz.Narr! 52 Pfuy meine 53 Faulheit und Trag
heit! Wie ſchandlich hab ich ga zugebracht mein 55 zartes
Alter mit z6 Mußiggang, und in57 Schwelgerei! zz Ach 156.
59 leider! durch meinen eigenen 6o Fehler, und meine ei
gene 6 Schuld bin ich 6r ſo weit 136. ins 63 Elend ge

F rathen,19 gaudere Go2) 20 ſors. 21 Pudet 649) 22 ſpernere
358) 23 deſpuere 365) 24 admonitio 25 indulgere 329
26 26 otium c pravus G cupido 27 prodigere 346) æ28
fortuna a9 redigere 346) 3zo eo 663) 31 miſeria 32 Æſo-
picus 33 culex 145) 33 quærere. 360 )jza eſca 35 boni con-
ſulere 549 æqui bonique facere 349) z36 aſſus panis 37
eſurire 164) 38 cænaturire, 262) 39 explere famem g94
40 prodigus 4i Evangelium 42 cogere 346) 43 velci
602) 44 ſiliqua, floces 45 inerepare 318) 46 delperare
159 47 honor a48 ah 7ot 49 miſer qo ô Zo9 gi ſtul-
tior ſtultisſimo 3) 5a vah, proh 710) 53 ſegnitia, iet
54 turpiter terere 61) 55 ætatula 214) 56 otium 57
diffluere luxuria 5992 y8 proh dolor, malum 710) 59
vitium) 6o culpa) 61 eo, huc Joꝗ) 62 miſeria 63 detru-



rathen, daß ich muß 64 anflehen andere um 6g Hulfe.
66 Wolte GoOtt ich hatte mich s7 gebeſſert! Wolte GOtt
ich haite 68 angewendet mehr 69 Fleiß im Lernen!
Wolte GOtt ich hatte 7o geſparet 71 kemen 72 Fleiß!

g. 51. Und wenn ſie mZuflucht genommen haben zu ih

ren 2 Verwandten, und geſagt haben; 3 Ey, Lieber aer
barmet euch meiner, ich will mich; bekehren, ich will mich
s beſſetn, ich werde mich 7 beweiſen 3 fleißiger, als ich
pflegte i90.; Jch werde mich 9 auffuhren io ehrbahrer,
11 ſo vielſes moglich iſt; wird ſich doch niemand uber ihn
12 erbarmen 164. ſie werden auch nicht 13 beiammern ſei
nen 14 Zuſtand. Sie werden ſolche nicht 15 werth achten
189. der i6 Ehre einer Mahlzeit; ſie werden ſie nicht ein
mahl gruſſen 17 noch iz wieder gruſſen, wenn ſie ſchon dieſelbe

26 haben gruſſen laſſen; ſondern werden 21 nichts von ihnen
wiſſen wollen, weil ſie 22 ſich muſſen ihrer 23 ſchamen 24
wegen ihrer Unwiſſenheit, wenn ſie auch ihnen gern 25 wol
ten aeholffen haben, und auch bei ihnen ſtunde 26 ihnen
zu heiffen, und ſie 27 heraus zu reiſſen aus ihrem 2r Ungluck,

weil ſie 29 ſtehen in zo Gnade bei dem zi Furſten; den
noch werden fie 3za Bedencken tragen ihnen zu helffen;
deun weil ſie nicht 3; fahig ſind zu z4 verwalten ein zz Amt;

z6 zweiffelu
dere 346) 64 implorare auxilium 65 ut, utinam, ö ſi
675) o6 reſipiſcere 339) 67 6 ſi 61 adhibere ſtudium
69 diſcere J0 parcere g3) 7i nulla 94 JN20pera.

9 ſ. i Confugere z52) 2 propinquus 3 quæſo,
amo, amabo, 4 miſereſcere, miſereri 46 5 reſipiſcere
6 emendare 7 præbere 324 præſtare ꝗ asſiduus 9 ge-
rere J6o0 honeſte i10 quoad 663 11 miſeret, miſereſ-
cit, miſeretur 643 12 miſerari 546 13 fortuna 14 dig-
nari 602) i5 honor cœna i6 impertire ri g95) 17
ſalutatio 18 reſalutatio i9 jubeo ſalvere 625) a20 igno-
rare quem 21 debere 22 pudere 643) a23 propter 678
canſa 24 cupere adjutum 656) eq penes quem eſt 671
a6 juvare zib) 27 eripere Jf; 28 malum a9 valere apud
Jo gratia Zi princeps 32 dubitare, præſto eſſe 33 im.
par 492) 34 ſungi 6o2) 35 munus
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z6 zweiffeln ſie z7 billig, z3 daß ſie werden ein zo Genugen

leiſten ihrem Amt: und weil es zu furchten iſt 205. daß
ihnen das 40 abgenommen werde, Koder daß ſie 4n aezwun
gen werden ſelbſt 42 nieder zu legen das Amt, weil ſie fürch—

ten 205. daß ſie nicht 43 gewachſen ſind 174. iu 44 ver—
walten das Amt, und ſie ſich dann muſſen ſchamen, daß ſie
ſolchen geholffen haben; daher werden ſie 46 vielmehr a5
ſagen: 47 Weg mit dir, du 48 Schaudfleck der Familie,

du Laſt der Erden, (549 Pfuh du go fauler Geſell. Ach!
176. du 51 armer Tropff, 52 trage nun dein Schickſaal,
5;3 ſpiune Wolle, oder thue ſonſt was, damit du dein 5
Leben ernehreſt. Sage her, y wozu biſt du nutz d7
Sie muſſen 56 leiden daß ſie 57 Eſel, g3 Schlingel ge—
nennet werden, und was co desgleichen mehr iſt. Audere
aber werden fie 6o auslachen und ſagen: 61 Sithe da iys6.
den 62 ungerahtenen Sohn des wackeren Vaters, wie 63
ſehr hat er 64 betrogen die Hoffnung ſeiner Eltern! 65 Aber
D 176 6s Gluckliche! die ihrt wohl 67 angewendet habt
die Zeit, die ihr ös gemeidet habt die Woluſten, allezeit
mit den 69 Buchern umgegangen ſeid! 7o Neben dem 71
Fleiß aber 72 will ich euch auch 7; ermahnet haben 171.

F 2 zur36 jure 37 ambigere 38 utrum, an 39 ſatisfacere fa-
cere ſatis go7 timere 7o0 abdicare g62 0 ho-
nos 4i cogere 42 renuntiare g70 43 parem elſſe
492) 44 gerere munus 637) 45 ait, inquit 46 poti-
us 47 apage 4oo] 4t probrum familiæ G pondus terræ
49 vah 710] 50 ignavus ſocius zi ah 7os milellus
52 ferre 167) 53 ducere a67 nam 54 facere aliquid gę
tueri vitam  dicere, edicere ò utilis gb pati 57 appel.
lare 655 aſinus, frutex g9 ejus generis, id genus 6o
irridere 528 illudere g9 61 en, ecce 7o9) 62 degener,
is e natus, gnatus go 63 quantopere 64 fallere ſpem,
fruſtrari 65 contra, contra ea, e diverſo) 66 beatus
67 impendere 344 tempus 68 fugere 352 voluptatem 69
verſare, verſari, Jo præter pi induſtria 72 volo G56) 7 3 ma-



S 84zur 74 Frommigkeit, daß ihr nicht allein 75 bluhet an 76
Ehr und 77 Reichthum in dieſer Welt, und 7s gthalten
werdet fur 75 furtrefliche Manner, und go guten Nahmen
habet bei 1 Groſſen und 32 Kleinen, und 83 hinterlaſſet
ein sa unſterbliches Andencken von euch, 144. und beſtan
viges 85 Verlangen nach euch, ſondern auch 86 theilhaff
tig werdet der 37 ewigen Gluckſeligkeit. Wie ich aber 88
bitte 171. euch 89 alle und jede oo um 116. euerer 91
Wwohlfahrt willen, um euerer Eltern willen, um GOttes
wollen; So 92 wunſche iches auch 93 von Hertzen, der
ich bin 94 tuter und euerer q5 Wohlfahrt geflieſſenſter 145.
Diener. Dieſe Arbeit, welche ich ubernommen habe, ſoll
euch 96 gewidmet ſeyn; deunn es o7 kommt mir, und alleun

Lehrern zu 152 fur eueren 99 Nutzen zu gr ſorgen, 100

Lebet wohl.
nere 579) 74) 71 florere 76 honor 77 opes 78 haber?
29 vir quantivis pretũ qꝓ91) so bene audire a 1 ſummu
22 imus, infimus 33 relinquere 359) 24 memoria 474)]
35 deſiderium 86 participem facere 87 æterna beatitudo

38 orare 579) 89 linguli 9o per 9r ſalus 92 optare
ex animo gꝗʒ ſtudioſus 462) 497) 94 vor 95 ſalus 96
ſacer 97 eſſe 541) 98 conſulere 99 commodum ioo

valere
Zaugab eines Exereitii, weil Platz ubrig.

1Mein Lieber Soſias, Atlas, Arbiter, Petavius, und
Cajus/ Nachdem unſere Lectiones den ein und zwaniig
ſten April wieder 2 angefangen; ſo wird es uns als3
wohlgebohrnen Junglingen 4anſtehen g gefliſſen zu ſein
auf die Kunſte, welche uns werden 6 furgetragen werden,
weil niemand mehr an der Gelehrtheit 7 gelegen iſt, als uns
ſelbſten- Denn glaubt nur, daß, wie wir werden 8 gelaet
haben, ſo werden wir auch oↄ erndten; Wir haben viele
10 gefunden, welche aber viel zu ſpat 11 bereuet haben

ihre
1 Meus 2 auſpicari 3 ingenuus 4 elſle j ſtudiolus.

6 docere tradere J intereſſe t ſerere  metere 10 repe-

rire 11 pœuitere,
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ihre Nachlafigkeit. Denn wer einmahl 12 vorbei laſſet
die Zeit die Wiſſenſchafften zu lernen, der kan die Zeit
nicht 13 wieder kauffen vor 14 tauſend Thaler, ja funff
tauſend Thaler, ja vor ſein 15 ganzes Vermogen Dero
wegen wie euere Lehrer hoffen, daß ihr werdet allen Fleiß
16 anwenden zu 17 erlernen die Wiſſenſchafften, welche
einem ehrbaren Jungling 13 anſtandig ſind zu wiſſen:
und daß kein Fleiß von euch werde 19 geſparet werden.
So 26 wendet alle euere Krafften an, daß jhr der Hoff
nung euerer Lehrer 21 ein Genugen leiſtet, weil ſie fur
euere 22 Wohlfahrt ſorgen. Die Nachlaßigkeit iſt aber
keinem 2; ſchadlicher als euch ſelbſt. darneben werdet ihr
24 euch ſchamen muſſen, wenn ihr nach Haus wiederkommt

25 unwiſſend in den Kunſten, welche zu 26 erlernen ihr ge
ſchickt worden ſeid nach Berlin die Konigliche Relidentz.
12 prætermittere 23 redimere 14 mille Adj. Subſt. 15
totus cenſus 16 impendere 17 comprehendere 18 dignus
19 parcere 20 intendere nervos 21 ſatisfacere, ſuſtinere
22 conſulere 23 noxius 24 pudere 25 ignarus 26 diſcere

comprehendere.

Elaboration des 16. Exercitii Zweier von 18 Jahren,
ſo uns zugeſchickt worden, welche doch von guter

Fahigkeit ſind:
JUando arator eſt in domo ſua, vel in domo aliena,G vel rure, vel campo ad domum redit, vel ado-

mo in campum tendit, de rebus ruſticis loquitur, de
bovili, de equili ovili, de bovibus, qui ad culturam
agri ſunt aptiſſimi, de equis ſuĩs atque equis, de aſinis,
aſinis, de mulis mulis, de ſemente jugero ſuo, quan-
tum frumenti meterit, quantas merges condiderit in hor-

reo ſuo, uti corpus ejus a ſudore manaverit, mnox de da-
inno muſſium queritur, glirum, limacium, noxios muſſes
de glires fructum arodiſſe, lætam limacem ſegetem de.
paſeitam eſſe, aut hieniem noxiam fuiſſe, ob raritatem
nicis, ne meterit, ut ſementem fecit. Mox queritur tanta

F 3  iinie-
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nterire in rebus familiaris, quanta rediunt, vix eum pen-
dere poſſe annuum canon. Mox rerum familiaris læta-
tur cum porta ſua multos porcellos peperit, nefrentes
opimatæ ſunt de querneis glandibus, cum vituli agni re-
ſpondent, quos ſubmiſit, cum multa examina repoluit in
alveari, quæ adhuc cjus generis plura ſunt,

J

Si arator in domo ſua eſt, ſive in aliena domo, aut in
rure ſeu redit a rure domum, vel tendit a domo in rurem
de rebus ruſticis loquitur de bovile, de equile &ovile, de
bovibus qui egregii ſunt ad opus, de equis ſuis equis, do
aſinis alinis, de mulis mulisqne, de ſemente, de jugeri-
bus ſuis, quantum frumenti meſſus ſüt, quantum mergetes
in horreo ſuo condiderit, quomodo corpus ſuuum manavit
de ſudore. Mox queritur de damno murum, glirium, li-
macum, ut noxii mures &e glires arroderunt ederunt gra-
narium, lentus limax ſegetem depaſtus ſit, aut ſpiſſus
grando ſtraverit, ſive hicms noxia fuit propter raritatem
nivis, ne meterit, quomodo ſementem fecit. Mox queritur
tantum interiit in re familiare quantum redit ut vix pen-
dere poſſit annuum canon. Mox lætatur de re ſamiliare,
cum porcea ſua peperit multos porcellos, ſi nefrentes opi-
mati ſunt, de querneis glandibus, ſi vituli agni reſponde-
runt quix ſubmiſit, ſi multa examina apium repoſuit in al-

vaare, ejus generis multa.

FINIS.
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